
Wiesbadener Tagblatt
flTMffnn»» in nnn rr $ «k -i nmAuflage : 10,000 . Gegründet 1852 . Anzeige « :

Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

gtfdjeint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

ckrteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postauffchlag oder Bringerlohn .

F200 . Mittwoch » de « 28 . August 1889 .

Vachstuchläufer
,

Linolenmläiäfer

In allen Breiten empfiehlt billigst

Wilhelm Gerhardt
,

Tapeten - Handlnng ,

40 Kirchgasse 40 .

Die Preise sind nochmals bedeutend herabgesetzt . Vorräthig sind noch alle Genres , von den £

billigsten bis zu den hochelegantesten .
von 2 Mk . an .5 Mk .von

D

r>

■

■ .

21/ «
6
8

Kinder - Mäntel
Promenades .

an .

1)
Winter - Mäntel ä tout prix .
Taillen und Blousen von 2 Mk . an .

; . < • ' ■ ’*> ■ ■

» »» IO
Regen - Mäntel

Jaquettes . .
Umhänge . .
Staub - Mäntel

Damen - Mäntel - Fabrik Julius Jüdell
,

gfly * 35 Langgasse 35 , ^ B| „ Hotel Adler “
gegenüber . 7497

Fortsetzung des Ausverkaufs
von

Damen - Mänteln ,
Kinder - Mänteln

, Tricot -

Taillen und Blousen .

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Specialität :

Hemiieii aiacla
Eigene Fabrikation . 10525

Bestellungen für Klavierstimmer Stiehl aus Bier¬

stadt werden entgegen genommen in den Musikalien - Handlungen
der Herren Schellenberg , Kirchgasse 33 , E . Wagner ,
Langgasse Ö , sowie in der Exped . d . Bl . 7991

Tapeten
Große Auswahl . empfiehlt Billige Preise .

Adolf Wild , 16 Gr . Bingstrchc 16 .

Portraits .

Während meines hiesigen Aufenthalts fertige ich
noch Portraits in künstlerischer Ausführung nach
der Natur und nach Photographie in Oel , Pastell
und Kreide ^ an . Hochachtend

Carl Watzellian ,
Oranienstrafte 23 .

Auch wird das Reinigen und Firnissen alter Gemälde
bestens von mir besorgt .

Van Haagen
’

8 Cacao
,

wohlschmeckendes , aromatisches , leichtlös¬
lichstes Pulver , lose gewogen per x/t Ko . 2,70 Mk .
in stets firischer Sendung empfiehlt 15073

Kird .ga . se ph - gclliiok
,

Kü * * s,e

Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .
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Am 1 . September 1889 wird die Kaiserliche Stadt -

Postagentur III bei dem Kaufmann Herrn August Engel ,
Taunusstraße 4 , aufgehoben und von demselben Tage an zu dem

Kaufmann Herrn Carl Zeiger . Schwalbacherstraße , Ecke der

Friedrichstraße , verlegt . Die Stadt - Postagentur Hl befaßt sich

auch künftig nur mit den Geschäften der amtlichen Verkaufsstellen

für Postwerthzeichen und mit der Annahme von eingeschriebenen
und nach dem Auslande bestimmter Briefpostsenduugen . *

Wiesbaden , den 26 . August 1889 . Kaiserliches Postamt :

______________________________
Andress .

____

Bekanntmachung .

Heute Vormittag 9 Uhr wird die Versteigerung
der Mobilien aus dem Nachlasse der Kaufmann
Wilhelm We ^ gandt

'
schen Eheleute in dem Hause Lang¬

gasse 30 fortgesetzt . Es kommen noch Schränke , Tische ,
Betten , Polster - Garnituren , Kleider , Weißzeug , Vorhänge , Teppiche ,
Bilder und Spiegel , Glas , Porzellan , 1 Hobelbank mit Werkzeug
und Mahagoni - Fournieren rc . zum Ausgebot .

Wiesbaden , den 28 . August 1889 . 316

Im Auftrag :
Kans , Bürgermeisterei - Sekretär .

Obstversteigerung .

Mittwoch , den 28 . August , Vormittags 10 Uhr ,
soll der Ertrag von 2 Nußbäumen in den Curanlagen öffentlich

meistbietend versteigert werben . Sammelplatz auf dem „ Warmen

Damm " hinter der Neue Colonnade . *

Wiesbaden , den 24 . August 1889 . Der Cur - Director :
•

___________________________________
Ferd . Hey

' l .

Curhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch , den 28 . August , Nachmittags 2 Uhr beginnend ,
nur bei günstiger

"
Witterung :

Grosses Gartenfest .

Drei Musikcorps .

Städtische Cur - Capelle . — Trompeter - Corps des Nass . Feld -Art .- Regts .
No . 27 . — Wiesbadener Musik - Verein .

Ballon - Fahrt
ohne Anker , Gondel und Ventil , verbunden mit

Fallschirm - Absturz
des Aeronauten Herrn Hermann Lattemann .

Beginn der Ballon -Füllung : S Uhr Nachmittags .
Auffahrt : ca . S ' /a Uhr .

Während der Füllung und Auffahrt :

Concerte verschiedener Capellen .

Um 8 Uhr beginnend :

Doppei - Concert
des städtischen Cur - Orchesters , unter Leitung des Capell -
meisters Herrn Louis Lüstner , und des Trompeter - Corps > ass .
Feld - Art . - llegts . Ko . SS , unter Leitung des Musik -Dirigenten

Herrn J . Beul .

Mit Eintritt der Dunkelheit :

Crosse Illumination des Curparhes mit Gassternen ,
farbigen Glas - und Papierlampions etc .

W Electrische Beleuchtung des Concertplatzes .

Grosses Feuerwerk
( Königl . Hof -Kunstfeuerwerkerei W . Becker ) .

Beleuchtung der Cascaden vor dem Curhause .

Eintrittspreis : 1 Mark .

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .

Eine rothe Fahne am Curhause zeigt an , dass die Veranstaltung
bestimmt stattfindet ; bei ungünstiger Witterung finden
um I und um 8 Uhr Concerte der städtischen Cur - Capelle im

grossen Saale statt und wird in diesem Falle das Gartenfest auf den
nächsten günstigen Tag verschoben . Bereits gelöste Billets
behalten bis dahin Gültigkeit . Der Cur - Director : F . Hey ’ l .

Letzter Zug nach Castel -Mainz -Frankfurt : 10 Uhr 20 Min .
Wagen der Mainzer Pferdebahn stehen bei Ankunft dieses Zuges

am Bahnhofe Castel bereit .
Letzter Zug in den Rheingau : 10 Uhr 14 Min . *

£? Wirtüschasts - Vcrpachtimg .
Mit dem 1 . October ist eine Wirthschaft in guter Lage

zu verpachten . Näh . Exped . 8718

Für große und kleine Rentenhäuser habe Kaufliebhaber .
J . Meier , Jmmob .- Agentur , Taunusstraße 29 . 3191

Wer seine Villa , die für eine Pension dienen
kann , verkaufen will , wende sich gefälligst
an J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunus -
strasse 29 . 7898

Billa gesucht .

Eine gut und bequem gelegene , schön eingerichtete , kleinere Villa
wird , zum 1 . October er . beziehbar , zu kaufen gesucht . Off .
unter G . H . 83 an die Exped . d . Bl . erbeten .

_________ _

Prenß . Loose I . Cl .
86,7

mit hohem Aufgeld kauft

________________
F . de Fallois .

Ardimiitätan unb Kunstgegenstände werden

zu den höchsten Preisen angekauft .

_______
N . Hess , Königl . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 . 208

( tzut bezahlt kauft fortwährend gebrauchte Herrenkleider ,
Schuhe und Stiefel rc . rc . Bestellungen werden sofort aus -

geführt .______________
Simon Landau , Metzgergasse 31 .

Ich kaufe zu höchsten Preisen ganze Nachlässe , gebrauch !«
Möbel , Schuhe , Weißzeug , getragene Herren - ntib
Damenkleider , sowie alle Werthgegenstände .
2513

____________ Joseph Birnzweig , Saalgasse 16 .

Getragene Kleider , Gold - und Silbcrborden , Gold - und

Silberstickereien werden zu den höchsten Preisen angekaust bei
9413

________
Harzheim , Metzgergasse 20 , 1 St .

Alle Gold - und Silberfachen , sowie Pfandscheine
werden angekauft bei

_______ kW - S . Rosenau , Metzgergasse 13 . “W

werden zu den höchsten Preisen dnge =
ZiHiUjlU kauft Moritzstraße 12 , Hinterhaus .

Arbeitspferde gesucht .

Dk Drei bis vier schwere Arbeitspferde für einen

Steinbruchbetrieb , möglichst mit Geschirr und ge-

eigneten Wagen , sofort gegen Baar zu kaufen

! - ti -
'“

■ tt gesucht . Gef . Off . erbittet schriftlich P . Burger ,
Ingenieur und Bauunternehmer , Karlstraße 25 .___________

8712

Ein gut sprechender Papagei zu kaufen ges . Näh . Exped . 8798

DWA | Verkäufe
Ein flott gehendes Schreinergeschäft mit 5 Hobelbänken ,

vollständiges , gutes Werkzeug dazu , ist Verhältnisse halber billig

zu verkaufen durch Ph . Kraft , Dotzheimerstratze 2 , I .

Ein gut erhaltenes

ZI TafeB ^ töasrier1
solider Cunstruction , auch für Vereine bestens geeignet ,

wegen Raummangel sofort billig abzugeben . Wh . SRljettt’

straße 52 , Hinterhaus , I , zwischen 1 und 3 Uhr .__
8803

Frack - Anzug für Kellner , Winter - Ueberzieher , Remonlvir -

Ankeruhr ( sflb .) billig zu verkaufen Taunusstraße 13 , 2 Stiegen ,

II * -
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Kn fast neuer , farbiger Ueberzieher ist billig zu verkaufen

Mnusstraße 55 , 2 . Stock .
"

W schönes , gut erhaltenes Pianino ist billig zu verkaufen

ttiS . Rosenau . Metzgergasse 13 ._________________________"
Hin gebrauchter Schlaf - Divan für 35 Alk . , ein Sopha für

SbMk . und eine spanische Wand zu verk . Neugasse 12 . 8819
"

Kn fdwncv Sopha billig zu verkaufen Ellenbogengasse 6 .
"

-
an verkaufen runder Tisch 14 Mk . , ovaler 11 Mk . , tack . Bett -

Iide 6 Mk . , Küchentisch , - Stuhl u . - Borde , 2 - thür . Schran ? 25 Mk . ,
Kleiderständer , Fliegenschrank , Waschbütte , Ganglampe , Salonlampe

15M ., Steppdecke , grüne Gläser , Petroleumkanne und Hängelampe

anb Anderes Oranienstraffe 8 , 2 Treppen .___________-
Zwei zerlegbare , hölzerne Bettstelle « sind zu verkaufen

Heinstratze 85 , Parterre .____________________________________________-
Kn zweischlüfiges Bett , Sprungrahme , Matratze und Keil

billig zu verkaufen . Näh . Exped . 8829

Seite 3

Eine gebildete , ältere Dame sucht passenden Anschluß an eine

alleinstehende Dame . Offerten unter A . I ) . 10 an die Exped .

Die Bekanntschaft
lH 66S

behufs Verehelichung
einer alleinstehenden Dame gesucht . Offerten unter B . X . an
Haasenstein & Vogler , A . - G . , Langgasse 31 .

Ernstes Herraths - Gesuch .

Ein 38 Jahre alter Mann sucht ein ordentliches Mädchen oder

Wittwe , welche Liebe zu Kindern hat . Näh . Exped . 8822

GvpedMa « : Kanggalle Hör . 27 .

sehr billig zu verkaufen . Mainz ,
Schottstraße 3,2 . Etage .

2 - thürig , groß , Doppel - Stahlpanzer
ihf Plnirnlln ( Tresor ) , neuester Patentverschluß , sehr

billig zu verkaufen . Näh . Exped . 8799
-

Knthüriger Küchenschrank , n . , zu verkaufen Emferstraße 63 .

Nein - Md kmmWjstl straffe 12 , Hinterhaus .
"

Alte Kisten zu verkaufen bei 8834
H . & B . Schellenberg , Webergasse 2 .

Ein Pferd billig zu verkaufen .

M ^ Räh . Exped .
______

8805

Einjähriger , schwarz - grauer , kleiner , achter Spitz ist billig
chugeben Bleichstraße 27 , III . __________________________________

ein MmiM , LU
. « in junger Staar nebst Bauer ist zu verkaufen . Näheres
Vebergasse 23 , im Bonbon - Laden .

Bisset $ j p -r sMSllSlMM !
Ar1* * -' LI 41 !i mH/lU v iTtsiallsi ^ rPlI

r .....
j

Dr . med . Emil Jung ,

pract . Arzt ,
Wiesbaden , Friedrichstrasse 21 . 8818

8prechstunden täglich von 7 — 8 und 2 — 4 ( Sonntags von 2 — 3 ) .

Gut und schnell besorgt
hmen - Sohlen und - Fleck 2,50 Mk . , Damen - Sohlen und - Fleck

1,80 Mk . Näh . Michelsberg 28 , 2 Stiegen , im Vorderhaus .

Bon jetzt an kann täglich IM - gekeltert
Verden Römerberg 32 ._________________________

Eine Kleidermacherin sucht noch Kunden in und außer
tan Hause . Näh . Rheinstraffe SS , Hinterhaus . 8833

Ein Mädchen , welches tm Kleidermachen und Weiffzeug -

Ühen perfect , sucht noch einige Kunden in und außer dem
Hause. Näh . Goldgasse 9 , Hinterhaus .______________________

8832

! E . Mädchen s . Kunden im Waschen u . Putzen . N . Adlerstr . 28 .
! Ein kleines Kind wird von anständigen Leuten in Pflege
Wommen . Näh . Exped ._______________________________

8794

Aufforderung .

Der unbekannte Herr , welcher die Wohnung von Frau
Verlach , Frankenstraffe 16 , vom 1 . October ab gemiethet
W , wird gebeten , seine Adresse an Herrn Schuppli ,
hellmundstraffe 46 , abgeben zu wollen ._____________

8800

Die Feinstopferi » aus der Adlerstraffe möge sich noch¬
mals melden Adolphsallee 24 , III .

Ambrosia
( HA 2535/7 )

W Familien - Uachrichte » |älj
Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die Trauer - Nach¬

richt , dass unsere innigstgeliehte Mutter , Schwiegermutter ,
Grossmutter , Ur grossmutter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Christiane Dörr
,

nach längerem Leiden heute Morgen 1/a6 Uhr im 72 . Lebens¬

jahre sanft verschieden ist .
Die Beerdigung findet heute Mittwoch , Nachmittags

6 Uhr , vom Sterbehause , Rambacherstrasse 68 , aus statt .

Sonnenberg , den 26 . August 1889 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

Verluste meines lieben , guten Mannes

Emricli Metz
,

sowie für die reichen Blumenspenden und allen Denen , die

ihn zur letzten Ruhestätte geleitet haben , meinen herzlichsten
Dank . Die trauernde Gattin : Kätha Metz .

Der verehrten Kundschaft diene zur Nachricht , daß die

Gelbgietzerer v ° n IE . Metz
nach wie vor weitergeführt wird mit der Bitte , das seitherige
Vertrauen auch auf mich zu übertragen . 8691

E . Metz , Wittwe , Adlerstraffe 20 .

I iWIHBI -BSaBaMO — —

Danksagung .

Allen , welche so innig Antheil nahmen an dem herben

Verluste unseres nun in Gott ruhenden Gatten , Vaters ,
Bruders , Schwagers und Onkels ,

Heinrich Nagel ,

für die reiche Blumenspende und das Geleite zur letzten

Ruhestätte unseren herzlichsten Dank . 8623

Die trauernde « Hinterbliebene » .
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Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬
schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reconvalescenten re . anerkannt . Preis per */i Original -

Flasche Mk . 2 .20 , per */» Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in
den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein in
Dr . Lade ’s Hofapotheke . 227

Tlaee .

George F . Abich
,

35 Dotzheimerstraße 35 ,
empfiehlt neue Sendungen feinster ostindischerg Thee ’s
und englische Mischungen

Kangra Valley , Darjeeling , Assam etc .

zu Mk . 2 .50 , 3 .— , 3 .20 , 3 .60 , 4 .— und 4 .50 per Pfund .

VerkaufsstellcHbei A . Weltner , Delaspeestraße 6 . 3625

Friedrichsdorfer Zwieback ,

Zwetschenkuchen von Brovteig
per Stück 12 Pf . , 8830

sowie alles andere Backwerk täglich frisch bei
Wilh . Montpellier , Dotzheimerstraße 30 .

Prima feinst . Apfelgelse
versendet in Postcolli an Private wie en gros .

Georg Noll , Nieder - Lahnstein .

OCXXXXXXXXNCXXIOOOOOOO

8 Emmericher Waaren - Expedition,
8

O Filiale Wiesbaden : ö
O Goldgasse 6 , Ecke der Grabenstraße und Metzgergasse , O
O empfiehlt : ö

8 Holländische Käse ,
8

ö feinste Weide -Waare : HF
O No . 899 . la Gouda - Tafelkäse im Ausschnitt O
O von ca . 1 Pfd . an per Pfd . Mk . — .83 . O

No . 900 . la Edamer - Käse im Ausschnitt von gS
g ca . Vit — 2 Pfd . per Pfd . Mk . 1 .— . gg
O Reichhaltiges Lager in 289 D

8 China - Thee s L Thee - Mischungen . 8

oooooocxxäocxxxxicxxm »

Reine Frucht - Branntweine
zum Ansetzen empfiehlt dir . W . Bender ,

Ecke der Stift - und Kellerstraße .

Von heute ab ist täglich frische Milch und Dickmilch ,
süßer und saurer Rahn », sowie Brod und Flaschen¬
bier zu haben .

J . Bähnlern , Delaspeestraße 4 .

Auf Hofgut Geisberg ’ ÄSS "

Bäume , sowie Johanuis - Kartoffelu , der Centner zu 3 Mk . ,
Frührosen - Kartoffeln , der Centner zu 4 Mk ., als auch

Wirsing und Salat abzulassen .________________________
Eier,frische,5 Pf . , 1OO St . 4 M . 90 Pf . Schwülbacherstr . 71 .

Sandkartoffeln per Kumpf 19 Psg .
Friedrichstraße 47 , im Ecklade »».

Die verehrlichen Vorstände der an der Sedan -
Feier sich betheiligenden Vereine »verden zu einer
weiteren Besprechnng auf heute Abend 9 Uhr in
das Local „ Zur Stadt Frankfurt " ergebenst cin -
geladen .

Wiesbaden , den 28 . August 1889 . 31g
Die Vorstände

der hiesigen Krieger - und Militär - Vereine .

8821

empfiehlt

Eine grosse

Parthie x

B .
M

.
Tenfllan

,
Marktstrasse 21 ,

Ecke der Metzgergasse .

^ Z
/ Z
O - Z7

& z

2b Kirchgasse 2b .

239

ElezM , neue , mussin gearbeitete Möbel .

Ein elegantes , nnßb . Buffet Mk . 195 , 1 feinen ,
zweithür . , uußb . Klciderschrank Mk . 68,1 zweithiir .
lack . Schrank Mk . 35,1 einthür . Mk . 20 , 1 eichenen ,
lack . Küchenschrank mit heruntergehenden Schub¬
laden Mk . 35 , 1 nußb . Kommode Mk . 20 , 1 nußb .
Herren - Schreibtisch Mk . 30,1 eichenen Diplomaten -

Schreibtisch , reich verziert , Mk . 125,1 nnßb . Herren -

Bureau mit Auszug Mk . 110 , 1 nußb . Spiegel¬
schrank , innen eichen , Mk . 1OO , 1 dreitheil . , eichene
Weißzeug - Kiste Mk . 68 , 1 nußb . , matt und blankes
Vertieow mit Aufsatz Mk . 75 , 1 nußb . Auszugtisch
mit eichener Platte Mk . 38 , 1 nußb . Pfeilerspiegel
mit Trumeaux Mk . 48 , 1 Chaise - longue in dunkel -

rothem Rips Mk . 48 , 1 feine Chauseuse mit zwei
Herren - Sesseln Mk . 190 und noch vieles Andere

gebe sehr billig ab .

.Fea ’ d . Jffiarx Äachf . ,
Auktionator und Taxator .

2b Kirchgasse 2b .

Obstkelter jeder Größe , mit unübertroffenen Druckwerken ,
v . 24Mk . an , Trauben - , Aepfel - u . Schrotmühlen , Futter¬
schneid - und Dresch - Maschinen , Göbelwerke , sowie noch

sonst jede Art landwirthschaftlicher Geräthe liefert aus bester
Quelle staunend billig Wilh . Kimpel , Hellmundstr . 21 . 8807

Weinstube
• 5 . Sinss , Friedrichstraße 43 .

Heute Abend von 7 Uhr ab :

Rebhuhn mit Weinkraut
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tut

Ko . 200 <
- Gvpodttiou : Kauggalle U » . SV . Kette 5

DW * - Heute ,

Nachmittags l1/3 Uhr ,

werden am Abbruch des Hauses

4 Taunusstraße 4
,

Ecke der Saalgafse ,

eine große Parthie

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert . 294

Beinerner < & Bergf , |
Auktionatoren u . Taxatoren . M

♦

Decorationen . 14983

Taunusstrasse

43 .

NB . Jeder Käufer erhält beim Einkauf von über 3 Mark
5 Stück Sammt - oder Pelüchestreifen gratis ! Einzelverkauf per
Stück 20 Pfg .

Taunusstrasse

43 .

D - M Kmuhch , Meine ,

eiserne Träger

Möbelfabrik & Lager .

Niederlage
der Möbelfabrik von Eugen Huschle

in Stuttgart .

Grösste Auswahl
von Möbel , Spiegeln , Betten , Polsterwaaren

aller Arten unter Garantie zu Fabrikpreisen .

Uebernahme
sämmtlicher Wohnnngs - Einrichtungen und

HEINRICH SPERLING
,

Hof - Tapezirer Sr . Hoheit des Herzogs zu Nassau ,

Wiesbaden ,

Es muß jetzt innerhalb einiger Tage vollständig
geräumt sein im

Ausverkauf
ff 16 Friedrichstraße 16 . 3 ;

Waarenverzeichmß :
Sammt und Pelüche in Resten , passend für Kleider ,
Mäntel , Taillen , Stickereien u . s . w . , Seidenstoffe ,
Bänder , Tülle , Besätze , Spitzen , Spitzentücher ,
Foulards , Schleier , Rüschen , Corsetten , Gardinen ,
Sammt - und Pelüchestreifen in allen Farben u . s . w .

Das Lager wird auch en bloc verkauft !

Mk . 18 anfangend . 8816 ♦

M . Auerbach
,

Herrenschneider ,

Delasp ^ estrasse 1 ,

zeigt den Empfang sämmtlicher neuen

Herbst - und Winterstoffe
in mehr als grosser Auswahl hiermit an . Es kosten
in bekannter tadelloser Arbeit

Winter - Anzüge Mk . 65 , 70 und 85 ,
Winter - UeberrBcke , von Mk . 70 anfangend ,
Hosen in den besten und feinsten Stoffen , von

Gänzlicher Ausverkauf .

ff Billigste Gelegenheit ! 33
Wegen Geschäfts - Aufgabe werden alle noch auf Lager

habende Vorräthe von

Ml -
, Boll - uilO Weißimm

zu und unter dem Einkaufspreis verkauft .

E . Siegel , Delaspoestraße 2 .

Der Laden ist sofort zu vermiethen . 8820

8792

IS . Reichard , Michelsberg 7
und Taunusstraße 10 .

Spiegel .

Größte Auswahl . Fabrikpreise .

£cht Seehund

l
~ '

i

Neu ! Neu !

Patent !

Portemonnaies
mit Namen - Stempel im Schloss ,
höchst praktisch und äusserst dauer¬

haft , aus einem Stück Leder ge -

> , arbeitet ,
Bockleder , Mittelgrösse ^ . . . Mk . 2 .25
Kalbleder , gross , mit Notes u . Goldzug „ 3 .—
Echt Seehund , gross , unverwüstlich „ 4 .—
offerirt als Neuheit und hübsches Geschenk

per Stück
incl .

Stempel ,
7721

Caspar Führer
-
8 Bazar Kirchgasse 2 .

( Inh . : J . F . Führer ) ,
Marktstr . 29 .

NB . Jeder Stempel wird in kürzester Zeit angefert gt .

f Zwiebelfchneider ,
8793 ?

S rasch , gleichmäßig und fein schneidend , empfiehlt
* L . D . Jung , Eisenwaaren - Handlung ,

»

8 Langgasse 9 . ~

Prima gtlbt Kartoffeln per Kumps 20 M ,

per Centner 2 Mk . 40 Pf . Ad . Gräf , Goldgasse 15 .
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7n rnrloiifnn em Wasch - Confol mit weiter
Liu iul KdiUlvll Marmorplatte und Spiegelaufsatz

30 Mk . , ein Waschtisch 7 Mk . , ein Regulator mit Schlag¬
werk , 14 Tage gehend , 20 Mk . , eine silberne Damen - Remon -
toiruhr 18 Mk ., eine desgleichen Herrenuhr und zwei schöne
Laurusbäume Caftellstrahe 1 , 1 Stiege .

Eg Verloren . Gefunden |nnj
VAi ' lnrPin ^ n Ring mit rothem Stein . Abzugeben gegen

IUI U6I Belohnung Taunusstraße 35 , Parterre .

Verloren .
Letzten Dienstag wurde in einer Droschke zwischen Biebrich und

Wiesbaden ein feiner Regenschirm , mit dem Namen John
A . Butler gravirt , liegen gelassen . Abzugeben im Hotel
Prince of Wales . Passende Belohnung .

am Montag durch die Lang - , Webergasse
<X ? V4AVVVII und Kl . Burgstraße nach dem Markt ein

fiiufreihiges Korallen - Armband , Schloß mit Korallkopf .
Abzugeben gegen Belohnung Langgasse 38 , I .

Von der oberen Kapellenstraße durch das Dambachthal , Neubauer¬
straße u . Geisbergstraße wurde gestern ein kl . , gold . Uhrkett -
Medaillon verloren . Geg . Belohn , abzug . Kapellenstraße 56 .

Ein goldenes Lorgnon mit einem Schlüsseldorn am Sonntag
verloren . Gegen Belohnung abzugeben Taunusstraße 26,1 St .

Neues , rent . Haus , Platterstr . , des . Verhältnisse halber sehr
preisw . feil . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Rentables Haus mit Läden , großen Werkstätten und Dampf¬
betrieb zu verkaufen . Gest . Offerten unter B . B . 109 an
an die Exped . d . Bl . erbeten . 8825

Sehr gutes , hoch rent . Gasthaus in Diez a . d . L . preisw . zu
verkaufen . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Hofgut Westerhaus bei Ingelheim , 481 Morgen , wegen
Sterbefall preisw . und unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Erste Lage , rent . Gasthaus mit Läden , preisw . zu ver¬

kaufen . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Capitalierr ?u verleihe « .

120,000 Mk . , auch getheilt , gegen prima Hypotheken auszu¬
leihen . P . Fassbinder , Neugasse 22 .

Hypothekeugelder von Privaten wie Instituten zu jedem Be¬
trage stets zur Hand . Näh . Carl Wolff , Weilstrasse 5,11 . 3992

Erste Hypotheken
einer großen Frankfurter Bank zu nied . Zinsf . vermittelt
discret W . Schenk , Frankfurt a . M ., Opernplatz 14 . 7925

95,000 Mk . gegen 1 . Hypotheke ( auch getheilt ) auszuleihen .
Näh . bei C . Meyer , Kapellenstraße 1 . 8773

Capitalie « zu leihe « gesucht .

suche als 1 . Hypotheke auf Haus und
‘ fcVVV mWAV * Land , Braudtaxe 10,000 Mk ., per

gleich . Offerten unter E . P . 40 an die Exped .
8000 Mk . auf gute 2 . Hypotheke nach der Landesbank gesucht

durch Aug . Koch , Gr . Burgstraße 7 , II . 8810
Erste Hypotheke von 34,000 Mk . auf ein Geschäftshaus in

Mitte der Stadt gesucht d . Ph . Kraft , Dotzheimerstr . 2 , I .

1 QUdvf gegen gute Zinsen und prompte Rück -
A -tfV W » tl * * zahlung auf 3 Monate unter Discretion

zu leihen gesucht . Gest . Anträge erbitte unter D . B . 4 an
die Exped . d . Bl .

Ein gebrauchter Kinderwagen billig zu verkaufen .
Näh . Wellritzftrahe 12 , iw Dachlogis .

UMMZI Unterricht
Ein Cand . phil . ertheilt Privatstunden . Näh . Exped . 8186

( Unterricht in der englischen Sprache , Gramnratik , B
wie auch Konversation wird bei einer eng - g

y lischen Dame von einem Herrn zu nehmen 8
fl gesucht . Offerten unter „ 8 . J . 21 " an die |
g Exped . d . Bl . erbeten . g

Feine Französin gesucht zur Konversation für 2 junge Mädchen .
Offerten unter C . L . Elisabethenstraße 14 , I .

Gründlicher Klavier - Unterricht wird für Anfänger pro Stunde
50 Pfg . ertheilt . Näh . Exped . 7316

Mal -
, Zeichen - & Kunstgewerbe - Sclmle ,

LiOuisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse .
Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung von

Zeichnungen aller Art im Auftrage . Mittwoch und
Samstag Nachmittags : Zeichnen und Aquarelliren für
talentirte Kinder . H . Bouffier , 47

akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

Vom 1 . September an

ertheilt Unterricht in Handarbeit , im Maschinen -
nähen , Wäschezuschneiden , Schneidern und Putz
( auf Wunsch auch Privatstunden außer dem Hause )

Bertha Gawlick ,
staatl . gepr . Handarbeit - und Industrie - Lehrerin .

Erkundigungen und Meldungen Karlstraße 24 , I ,
Vormittags von 9 — 11 und Nachmittags von 2 — 4 Uhr .

jaari Arbeitsmarkt
Weibliche Nerfouen , die Stellung suchen .

mh _ ■ Eine tüchtige Modistin und Ber -

W Oll käuferin sucht baldigst Stelle . Näh .
Hellmundstraße 29 , 3 Stiegen rechts .

Eine gewandte Kammerjungfer mit gute » Zeug¬
nissen sucht zum 15 . September Stelle , am liebsten
bei einer älteren Dame . Offerten beliebe man
unter B . B . 1OO in der Exped . abzugeben .

Gebildetes Mädchen empfiehlt als Gesellschafterin oder zu
größeren Kindern Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung in und außer dem Hause
oder in einem Hotel . Näh . Wörthstraße 18 , Hinterhaus .

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Kirchgasse 23 , Stb . rechts .
Ein jung ., anständ . Mädchen sucht Monatstelle oder sonstige Be¬

schäftigung . Näh . Kl . Schwalbacherstr . 16 , Thoreing . , 1 St . links .
Eine Frau sucht Monalstelle . Näh . Adlerstraße 13 , Hth ., 3 Tr .
Perfekte Köchin ( aus Westfalen ) für feine Herrschaft oder

Pension empfiehlt Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .
Eine perf . Herrschaftsköchin , sowie 1 bürg . Köchin u . Alleinmädchen

suchen Stellen durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 .
Eine ältere , perfecte Köchin sucht Stelle in einem Gast - oder

Privathaus . Eintritt sogleich . Näh . Adlerstraße 69 , Parterre .
Drei fbgl . Köchinnen , tücht . Alleinmüdchen , Jungfern , Hausmädchen

für Pension , Haushälterinnen , Stützen und Mädchen vom Lande
suchen Stellen durch Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 .
Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege , Glasabschluß .

Aeltere Köchin empfiehlt Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .
Daselbst wird ein junges Landmädchen gesucht .

Tüchtiges Hausmädchen , noch nicht hier in Stelle , empfiehlt
zum 1 . September Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .
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gtn Mädchen , das selbstständig gut bürgerlich kochen kann , sucht
Stelle als Köchin oder Mädchen allein . Näh . Schachtstraße 19 ,
Parterre , von 4 — 6 Uhr Nachmittags .

ein Mädchen gesetzten Alters sucht Stelle als Zimmermädchen
bei einer kleinen , besseren Familie für hier oder auswärts .
Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein anständiges Mädchen , das Kleider machen kann und in allen

feinen Arbeiten erfahren ist , sowie Serviren versteht , sucht als

feineres Hausmädchen baldigst Stelle . Näh .- Webergasse 54,1 St .
Drei f . Zimmerm . m . gut . Zeugn . , w . schneidern , frisiren u . bügeln k.,

s. Stellen als Zimmerm . oder ang . Jungfern d . B . „ Victoria “
,

Webergasse 37 . Man achte auf Hausnummer , 1 St . , Glasabschluß .
Ein braves Mädchen für Küche und Hausarbeit sucht Stelle .

Eintritt sofort . Näh . Marktstraße 12 , Vorderh . , 5 St .
Ein in jeder Hausarbeit erfahrenes Mädchen sucht

Stelle in besserem Hause . Näheres Moritz -

straße 48 , Seitenbau , II .
Ein j . , fr . Mädchen sucht Stelle . Näh . Nerostraße 36 .

Ein starkes Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann
und jede Hausarbeit versteht , sucht auf 1 . September Stellung .
Näh . Schwalbacherstraße 22 , Vorderhaus , 3 Treppen .

Ein ordentliches , reinliches Mädchen sucht Stelle in einem kleinen

Haushalt . Näh . Schwalbacherstraße 22 , Dachlogis .
Ein Mädchen , das selbstständig kochen kann , sucht

Stelle . Näh . Kapellenstraße 5 , 1 Treppe rechts .

Männlich » Perso « » « , die Stellung suchen .

Ein gesetzter, junger Mann
,

mit sämmtlichen Comptoirarbeiten vertraut , sucht passende Stellung
als Comptoirist , Buchhalter rc . Gef . Offerten unter
8 . E . postlagernd .

Männliche Personen , die Stellnng finde « .

Zwei Wochenschneider gesucht Taunusstraße 17 .
Ein junger Wochenschneider gesucht Dotzheimerstraße 20 , Hth .
Ein Kegeljunge auf gleich gesucht . Näh . Exped . 8817

Ein gesundes , sauberes , anständiges Mädchen mit

guten Zeugnissen , in allen Handarbeiten , im Maschinen¬
nähen , Schneidern und Serviren geübt , wird zum 1 . September
gesucht . Meldung Parkstraße 6 , 1 Treppe .

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Saalgaffe 26 , Parterre . 8828
Ein starkes Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird gesucht

Langgasse 53 , 2 Treppen rechts .
Ein tücht . Mädchen mit guten Zeugn . für Küche

und Hausarbeit gesucht . Anzumelden nur Vor¬

mittags Westl . Ringstraße 2 , II .
Ein tüchtiges Dienstmädchen sofort gesucht Kirchgasse 42 . 8826
Ein Dienstmädchen , welches selbstständig kochen kann , wird

gesucht Marktstraße 24 .
Ein besseres Kindermädchen , welches auch Hausarbeit verrichtet ,

zum September in ein Herrschaftshaus nach Mainz gesucht .
Näh . Parkstraße 5 , 1 . Etage , von 2 — 5 Uhr .

Gesucht ein nettes Kindermädchen , welches ein gutes Deutsch
spricht und zu Hause schlafen kann . Nur Solche mit guten
Zeugnissen , wollen sich melden Nachmittags zwischen 2 u . 6 Uhr
Röderstraße 24 .

Ein Mädchen für jede Hausarbeit gef . Geisbergstraße 4 . 8831

Gesucht sofort Mädchen , welche gut bürgerlich kochen können ,
bei 18 — 20 Mk . monatlich , sowie Herrschafts - und Hotel -Zimmer¬
mädchen durch DSrner ’s Bureau , Herrnmühlgasse 7 .

Ein braves , zuverlässiges Mädchen oder eine Frau
zu Kindern gegen hohen Lohn gesucht Museum¬

straße 3 bei Ang . Salier .

Weibliche Personen , die Stellnng finden .

Ein Ladenmädchen gesucht Webergasse 34 . 8836

Zweite Arbeiterin gesucht . 8827
F . Gerson , Wilhelmstraße 40 .

Geübte Näherinnen werden gesucht . Nebst Probe zu melden

Schürzen - Fabrik Michelsberg 18 .
Mädchen , im Kleidermachen geübt , finden Beschäftigung Hermann¬

straße 4 , Bel - Etage . Daselbst kann ein anständiges Mädchen
das Kleidermachen gründlich erlernen .

Ein tüchtige Waschfrau auf gleich gesucht Nerostraße 16 .
Gesucht 2 perf . Restaurations - Köchinnen , 1 tücht . Hotel -Zimmerm . ,

1 gern . Ladenm . , 1 zuverl . Kinderm . , 3 Hausm . , mehrere Alleinm .
u . 6 Küchenm . d . Grünberg ’ s Bureau , Goldgasse 21 , Laden .

Gesucht 1 perf . Herrschaftsköchin , 1 Hotelköchin , 1 Restaurantköchin ,
3 Mädchen für jede Arbeit d . A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Restaurations - Köchinnen für hier und auswärts ,
uvolltlll mehrere Mädchen für allein , Küchenmädchen und

Hausburschen . Näh . durch Miiller ’ s Bur . , Schwalbacherstr . 55 .
Ein ordentliches Dienstmädchen für Haus - und

Küchenarbeit gesucht Schulberg 3 .
Ein angehendes , sauberes Zimmermädchen sofort

gesucht . Näh . im „ Pfälzer Hof " .
Gesucht für ein Hotel 1 . Ranges 3 Hotelzimmermädchen , Beiköchin ,

6 Küchenmädchen durch Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 .

Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege , Glasabschluß .

w drms MAlyell SÄ S KÄ
Höchst a . M . erbeten .

Ein junges , starkes Mädchen wird zum 1 . Sept ,
gesucht Taunusstraße 47 , 1 Treppe .

Gesucht per 1 . September ein Dienstmädchen mit guten Zeug¬
nissen , das Liebe zu Kindern hat , Langgasse 37 .

Gesucht zum 1 . September ein braves , jüngeres Mädchen
für die Hausarbeit während der Morgen - und Nachmittags¬
stunden . Meldung Vormittags Albrechtstraße 33 , 2 Treppen .

Ein ordentl . Mädchen gesucht Weilstraße 2 , Laden .
Gesucht ein Mädchen in einen kl . Haushalt Mauergasse 9 , 1 St .

Zum 1 . October er . wird eine schön und bequem gelegene ,
gut eingerichtete Wohnung , Parterre oder 1 . Etage , von
ungefähr 6 Zimmern mit Zubehör zu miethen gesucht .
Offerten an Herrn Ph . Flach , Nerostrasse 30 .

Wohmmg ^
uumöblirt , 3 Zimmer und Küche , in feinem Hause vom 1 . bis

30 . September zu miethen gesucht . Offerten unter A . P . 500
hauptpostlagernd erbeten .

Eine Dame mit 2 schulpflichtigen Kindern sucht
ein Heim in Pension oder gebildeter Familie in
guten Verhältnissen . Näheres und Bedingungen
unter F . A . 23 an die Exped . erbeten .

Gesucht ein Metzgerladen mit Wohnung . Offerten mit
Preisangabe unter A . B . 1813 bis 31 . in der Exped .
d . Bl . niederzulegen .

Suche per 1 . October einen hellen Lagerraum , möglichst in
der Nähe der Langgasse .

Louis Jacob , Langgasse 37 .

iBMEl Uermiethungen WWWi
WohNUNgr « .

Wegzugs halber ist eine schöne Parterre - Wohnung , 2 Zimmer
Kammer , Küche , Glasabschluß , auf 1 . October oder ftüher
billig zu vermiethen . Näh . Exped . 8742

Möbtirt » Zimmer .

Ein möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 33 .

Leer » Zimmer , Mansarde « .

Ein leeres Zimmer zu vermiethen Mauergasse 10 . 8824

Wrllritzstraße 9 eine heizbare , schöne Mansarde an eine
Person zu vermiethen . 8823
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sich vorgefunden hat .
Alb . Kahleis .

( NB . Einziger von der früheren Post übernommener Briefträger .)

Wiesbadener Privat - SIMpast .

Betr . : „ Freiwillige
" Erklärung der Briefträger .

Alle Erklärungen der „ Briefträger " können die Thatfachen nicht annulliren , daß :

1 ) Herr Oberst von Klocke feit 4 ./10 . 87 längst wieder in Wiesbaden anwesend war ;

2 ) folgende Adressaten z . B . sich die Ehre , zu den unbestellbaren gerechnet zu werden , jedenfalls verbitten : Herr

F . Wirth , Tannusstraße 9 ,
L . Blum , Grabenstraße 9 , Frau Gräfin Belaeff , Frankfurterstraße 10 , Frau

Gräfin Koskull , Nicolasstraße 32 , Walter , Schiersteinerweg 3 , Fräulein Dieser , Webergasse 58 , Boxleidner , Alexandra -

straße 2 re . rc . : c . ;

3 ) die Absender ( z . B . hinsichtlich der Bestellungen bei Herrn Wirth und Herrn Blum : Herr Regierungsrath Rospatt ) unmöglicher

Weise auf die Rückgabe ihrer Corrcspondenzen verzichtet haben ;

4 ) die Briefträger nicht für die Discreditirung der Privatpost aufzukommen haben .

Wo die Corrcspondenzen lagerten und wann dieselben aufgefunden wurden , wird entsprechenden Ortes durch Zeugen
ermittelt werden können , welche wirklich bei der Geschäfts - Verlegung „ zugegen gewesen sind

" .

Die „ sonderbare Reklame " betreffend , muß ich bemerken , daß die zuerst im „ Rhein . Kurier "
erschienene Notiz

absolut nicht von mir herrührt und die Constatirung dessen , was im Publikum längst gerüchtweise bekannt war , der Privatpost

nur schaden kann . Im Uebrigen streiche ich im Punkte der Reclame vor dem Verfasser der wiederholten Annonce in der „ Frkf . Ztg ."

( Privatpost , nachweislich sehr rentabel " rc . ) , vor dem Redacteur des „ Stadt - Anzeigers
"

( mit 8000 Auflagen ) und

des bekannten „ Weihnachts - Catalogs
" und „ Fremdenführers

"
, sowie des Inserates , welches Mk . 1 .— für jeden unrichtig bestellten rc.

Brief verspricht , die Segel .

Wiesbadener Prwat - Stadtpost .

J . Ringens .

Ich vervollständige meine gestrige Erklärung dahin , daß ich bei der Räumung des früheren Stadtpost - Lokales , Taunusstraße 7,
und beim Abbruch der Sortirtische thatsächlich nicht zugegen war , also auch nicht wissen kann , wo der größte Theil der Briefe rc.

Nachdem Herr Willi . Heinr . Birck in Wiesbaden in Folge freundschaftlicher Uebereinkunft von der Verwaltung

unserer Haupt - Agentur zurückgetreten ist , haben wir solche den Herren

Routeiller Koch in Wiesbaden
übertragen .

Aachen , den 22 . August 1889 .

Aachen - Leipziger
Versicherungs * Actien - Gesellschaft .

• Der Director :
Th . Grosse .

Bezugnehmend auf Obiges empfehlen wir uns zum Abschluß von Versicherungen gegen Feuerschaden , Blitzschlag und Explosion '

sowie gegen die Gefahr des Zerbrechens und Zerspringens von Spiegeln und Spiegelscheiben gegen feste und billige Prämie und sind

zur Ertheilung jeder näheren Auskunft gern bereit . ( H . 44214 ) 329

Routeiller & Koch ,
Haupt - Agenten

in Wiesbaden .

Gesangverein

„
Wiesbadener Männer - Club “

.

Heute Abend 9 Uhr : Probe ; nach derselben : Ballo -

taqe und wichtige Besprechung . 316
Der Vorstand .

Bier - Commers .

Heute Mittwoch , Abends von 7 Uhr an , im 8802

„ Koheitgrin "
, Taimusstraßc 55 .

Möbel - Börse Friedrichstraße 8 .

Große Auswahl in allen Arten

Möbeln , Specialität in Betten . 400

_______________
Ferd . Hüller .

Alle Sattlerarbeiten
™ °

werden auf das Billigste und Beste ausgeführt .

C . Hänge , Sattler ,

Kl . Webergasse 10 .

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schell enberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Mesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schcllenberg in Wiesbaden .
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F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

SrstrUnugeu auf das „ Wiesbadener Tagdiatt "

für de « Monat September

zum Preise von 50 dstp ° ^ ne Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier im Verlag — Langgasse 27 —

auswärts von unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichte » der hiesigen , besonders
kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das KrerndenpMiKum

umfassenden Leserkreises von unübertroffenster Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden .
Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch anherhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag .

Total - Ausverkauf
meines gesammten Warenlagers .

Passementeries
, Stickereien

, Bänder
,

Spitzen etc .

7 Webergasse . € ) arl ( roldsteiü
, Webergasse 7 .

- - — . . . . . .                                     8666

Himbeer - und Kirsch - Syrup
iu Limonaden , Saucen rc . empfiehlt 3409 für Sammler . Ankauf . Zerkaust ^ Tausch .

Jean Ritter , Taunusftratze 45 .

Luftkurort Auerbach .

” ■ 62510 ) 324

Station der Main - Neckarbahn zwischen Darmstadt und Heidelberg , am Fuße des Meliboeus u . Anerbacher Schlaffes .

Hotel und Pension zur Krone und Schweizerhaus .

Pensionspreis 4 — 5 Mk . pro Tag ( incl . Zimmer ) . Lesezimmer , große Speisesäle , parkartiger Garten mit Spielplatz . Bäder .
Portier am Bahnhof . Prospecte und Auskunft durch den Besitzer : G . Diefenbach .
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MkWmimMkll schiedenen Grützen billig
6924abzugeben Schiersteiner - Chaussee 2 .

7388

und (JU

Diensten .

Lehr

empfiehlt sich zu allen in
8428pünktlicher Bedienung und preiswerther Berechnung .
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Die Kohlenbezüge nach den neuen Abschlüssen haben bereits

begonnen und ist jetzt die geeignetste Zeit , den Bedarf an Brenn¬

materialien einzulegen , da bekanntermaßen die Kohlen im Sommer

sorgfältiger verladen werden und in Folge dessen gries - und

steinfreier ausfallen , als im Winter . Da es ferner nicht unwahr¬

scheinlich ist , daß im Herbst eine weitere Preissteigerung eintritt ,
so ist es sehr rathsam , jetzt schon , so weit es der Lagerraum ge¬

stattet , den ganzen Winterbedarf zu decken .

Zur Lieferung von Kohlen in la Qualitäten , sowohl in ganzen

Waggonladungen als auch in einzelnen Fuhren , halte ich mich

bestens empfohlen und stehen ausführliche Preislisten gern zu

Das Aufarbeiten von Betten und Polstermöbeln , so¬
wie alle in das Tapezirerfach einschlagende Arbeiten werden billigst

und solid in und außer dem Hause ausgeführt Goldgasse 9 , H ., 1 St .

27 Kirchgasse 27 ,
sein Fach einschlagenden Arbeiten bei

g
= ° an der Ecke der Wilhelmstrahe ,

^ 2 $ - neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "
,

befindet . Hochachtungsvoll

LS -ä ' O .

Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 61

Wohrmngs - Veränderung .

Vom 1 . April an wohne ich Louisenstrahe 33 , Parterre .

Sprech stund en von 8 — 9 , 12 — 1 und 3 — 4 Uhr . 72

Dr . med . IE . TMlcuieas ,
Hom . Arzt . .

Zu
öerfchii
Samm
lotn 1 .
»Jen
Natu
Kirch

Wer
batunt
verkam
"

Neu
10 Mi

Ein

laufen

Wito . MneienkoM ,
Kohlen - und Holzhandlung ,

Comptoir : Ellenbogengasse 15 a .

Wer seinen Winterbedarf an Kohlen noch nicht gedeckt hat , für
den empfiehlt es sich , dies jetzt zu thun , da bekanntlich die Kohlen

im Sommer sorgfältiger verladen werden und deshalh gries - und

steinfreier sind als im Winter . Ferner ist es auch sehr wahr¬

scheinlich , daß in Folge Kohlenmangels auf den Zechen eine weitere

Preissteigerung eintritt .

Ich liefere nur la Qualitäten von den ersten Zechen in ganzen

Waggonladungen , sowie auch in einzelnen Fuhren und halte mich

bei Bedarf bestens empfohlen .

Ausführliche Preislisten stehen zu Diensten , auch bin ich zu

jeder weiteren Auskunft gerne bereit .

W . A . Schmidt ,
Dachdeckerei ,

Holz - , Kohlen - u . Baumaterialien - Handlung ,
Comptoir : Verlängerte Nicolasstraße .

Bestellungen werden auf meinem Lagerplatz , Verlängerte
Nieolasstrahe , sowie in meiner Wohnung , Moritzstrahe 13 ,

Parterre links , entgegengcnommen . 8643

IKTEk jeder Art reparirt am billigsten , dauer «
« UIII haft und unter Garantie 7015

Max Döring , Uhrmacher , Ncrostrastc 88 .

Bei
billig t"

Zu
1 Spü

Herd -
,

Nuss - und Anthradtkolilen .

ebenso

Scheit - imd Auzimdeholz
empfiehlt zu den billigsten Preisen

Mntla9
Frankenstrahe 13 .

Bestellungen werden jederzeit auf meinem Lagerplatz ,

Schiersteinerstrahe , zunächst der Adclhaid - und Wörthstraße ,
sowie in der Buchhandlung K . Molzberger entgegengenommen . Eine

blank,
Wc

möbel
billig
Ratenz

New

gegen i

an Uhren , Gold - und Silberwaaren
nSlm nl I nfl unter Garantie zu den billigsten Preisen bei
IIUIJUIULUIUli Kmebing , Goldgasse 20 . 5480

schön u

Ein

Men .
"

Mr
Adrei

5 n . jj IL
ig

-y ® v "
In

no § Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern «
“ s “ füi die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , darauf E

AE s aufmerksam zu machen , daß sich mein

li “ Atelier für künstliche Zähne rc . I
unverändert wie seit 6 Jahren s

Latrinen - Abfuhr Wiesbaden .

Bestellungen auf Entleerung der Closets beliebe man auf dem

Bureau des Hausbesitzer -Vereins , Schulgasse 10 , abzu¬

geben ; daselbst hängt der Tarif zu Jedermanns Einsicht offen .

Hochachtungsvoll
3038

__________________
Fr . Knettenbrech .

n find , jederzeit freundl . u . discr . Aufnahme ( schöne , freie

H iTl R11 Lagern . Gärtch .) b . Frau Kart « ! , Hebamme , grnnf =

UlllilUII >A) k . , Eckenheimerlandstr . 30 , n . d . Aul . 360

Wichtig Mr Damen .

Kleider werden billigst angefertigt : gedrucktes Kleid

2 Mk . , Hauskleider 3 Mk . , Costüme zu 8 Mk . Näh .

Walramstrahe 5 , 1 Stiege hoch .__________ __

Ein Fräulein , perfecte Schneiderin , wünscht Arbeit von einem

Confections - Geschüft zu übernehmen . Gef . Offerten unter E . M . 4 »

befördert die Exped . d . Bl . 6750

Die KthloMi mb medjnniföit WerdMl
von Christian Wittig ,

vormals Wilh . Kern ,

MD " 8 Friedrichstraße 8 ,

empfiehlt sich in allen vorkonimenden Neu - Arbeiten und Reparaturen
der Bau - und Maschinenschlosserei . 765k

Anton Frensch
, AMw & peroratem ,

A -

Emp
kleide
übellos

Künstl . Zähne , Plombire «
gagr zu mäßigen Preisen .

Schmerzlose Operationen mit Lachgas .

C . Bischof , Schwalbacherftraße 19 .
Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 5 Uhr . 8017

-2 g fc - Wiesbaden , im Juli 1889 . m
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N - . 200

Empfehle mich im Anfertigen von Herren - und Knaben¬

kleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und

Mose Arbeit . Reparaturen schnell und billig . 5185

_ _______
Hi . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 .

^
Eine geübte Kleidermacherin sucht noch einige

Knuden . Näh . Exped .
_______________________

8744
^

Kostüme von den einfachsten bis zu den elegantesten werden

gefertigt Goldgasse 9 , Hinterhaus , 1 Stiege .

Kette 11

Zwei nußb . Bettstellen mit hohen Häupten , Sprnng -

rahmen , 3 - th . Rosthaarmatratzen und Kopfkeilen billigst
zu verkaufen bei P . Weis , Moritzstraße 6 . 8784

Verkauf
*

.
Eine Kommode , eine Waschtoilette , Stühle , Nacht¬

tische , Tische , Sopha wegen Aufgabe der Pension billig zu
verkaufen Taunusstraße 10 ,

*/a Etage . 8787

Erpedttion : Langgasse 11 » . 27 .

ff « « « a von den einfachsten bis zu den hoch -

elegantesten werden schnell , geschmackvoll
Md gutsitzend angefertigt . Näh . Spiegelgasse 5 , im Obstladen .

» » ij♦♦ < * ä wird schön gewaschen , gebleicht ,
I l 11 % l fhlt gebügelt ( mit und ohne Glanz )
Jjl s 11 s II s 1 Albrcchtstraste 39 , Hinterhaus ,

[ J 1 Treppe hoch . 1478

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen und

schön.
und billig besorgt . Näh . Wellritzstraße 36 , 3 Stiegen hoch .

"
Ein starkes Mädchen sucht noch einige Kunden im Waschen und

Putzen. Näh . Hochstätte 26 , 1 Stiege hoch .

Eine Frau empfiehlt sich zum Masfiren und kalten
Abreibungen Kl . Webergasse 7 , Parterre .

builgaagj Verkäufe
Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8289

Ein gut erhaltener Flügel ist vreiswürdiq zu
verkaufen Faulbrunnenstraße 6 . 132

Btgcu Wegzug sind folgende Möbel
Oranienstraste 15 , Part . , billig zu verkaufen :

1 Bett mit Sprungfeder - Matratze ..... Mk . 55 .—
4 Stühle , per Stück .......... „ 2 .50
1 Waschtisch mit 2 Schubladen ...... „ 20 .—
1 Küchen - Anrichte - Schrank ........ „ 15 .—
1 lackirte Kommode .......... „ 15 .—

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und
blank, billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 ._________________

8171

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster -
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 8293

Neue Betten schon von 45 Bit . an und Kanape ' S , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 8197

Eine hübsche Garnitur , bestehend ans
1 Kanape nnd 4 Sesseln billig zu ver -

kausen Marktstraste 22 , 1 . Stock . _________ _________
Betten , 2 Sessel , Waschbütten werden Umzugs halber

billig abgegeben Herrngartenstraße 15 , 1 Stiege ._________________
Zu verkaufen : 1 Bett mit Sprungrahme und Matratze ,

1 Spiegel , 1 Waschtisch , verschiedene Bilder und Küchengeräthe .
MH . Hermannstraße 5 , 1 Stiege hoch ._______ __________________

ILiebliabei *
*

j Zu verkaufen Eichenholz - Schränkchen vom Jahre 1015 ,
verschiedene Kupferstiche , eine Sammlung Stahlstiche , eine

Sammlung Handzeichnungen , „ Rheinische Zeitung "

Jotn 1 . Juni 1848 , Buch mit Kupferstichen , ein Kupferstich
„Jenny Lind "

, od . : „ Die schwedische Nachtigall "
, eine

Natur - Koralle , verschiedene Aquarelle von M . Pasquür
Kirchgasse 2a , Seitenbau , I ._________________________

8733

Wegen schneller Abreise stehen mehrere Haushaltstücke ,
darunter 2 ameriMuische Betten , so schleunigst als möglich zu
derkaufen . Näh . Schlachthausstraße la , 2 Treppen hoch .-"

Neues Halbbarock - Sopha ( br . Damast ) , lack . Bettstelle
10 Mk . zu verkaufen Hellmundstraße 37 , Vorderhaus , 2 . Stock .

Ein prachtvolles Kanape ( Pompadour ) sehr billig zu ver¬
laufen Goldgasse 9 , Hinterhaus , 1 Stiege .

Ein ziemlich großer Cassaschrank , fast neu , ist preiswürdig
zu verkaufen bei 8 . Rosenaw , Metzgergasse 13 . 7394

Ein Küchenschrank und ein Tisch sind billig zu verkaufen
Nerostraste 22 , Seitenbau rechts . 8212

Ein neuer Landauer zu verkaufen bei Schmiedemeister
Roth , untere Albrechtstraße . 2719

M - Für Colonialwaarenhündler , Bäcker und Metzger ein

Karrnchen ( Kasten ) billig zu verkaufen durch Schmied
Demmer,,,Schachtstraste . ______________________

8687

Ein Schnevpkarru und eine starke Federrolle zu ver¬
kaufen bei Volk , Schmied , Helenenstraste 5 . 2872

Knaben - Sidierheits - Zweirad
für Alter von 10 bis 16 Jahren , ganz neu , gelegentlich für
75 Mk . unter Garantie zu verkaufen . Näh . Exped . 6767

Ein Kinderwagen zu verkaufen Adlerstraße 20 , Hths . , Part .

Ein gut erh . Kinder - Liegewagen zu verk . Adlerstraße 52 , II I .
Eine selbst gearb . Wetterfahne mit großer , vergold . Kuppel ,

für ein Gartenhaus oder Pavillon geeignet , preiswürdig zu ver -

kaufen bei Hch . Nuss , Spengler , Schwalbacherstraße 77 .

Schönes Hofthor mit Füllungen und Oberlicht , für einen
Neubau passend , sehr billig zu verkaufen . Näh . Schwalbacher -

straße 3 , im Laden .
____________ ___________________________

7877

Ein gebrauchter , gemauerter Herd nebst Äupferschiff , ein

gebrauchter kupferner Waschkessel und eine gebr . Pumpe
werden billig abgegeben Marktstraße 9 .____________________

7246

Ein dunkelgrüner Kachelofen ( einen Winter gebraucht ) ,
ein kupferner Waschkessel mit eisernem Heizgestell und

Rohr (noch ungebraucht ) , ein kupfernes Herdschiff und
mehrere spanische Wände zu verkaufen Martinstraße 7 . 8785

Heizbare Badewanne ,
gebraucht , habe im Auftrage billig abzugeben . 8445

Wilhelm Dorn , Schwalbacherstraße 3 .

Packkisten zu verkaufen Marktstraße 22 . 2626

Zwei dänische Doggen ,
1 Jahr alt , Hund und Hündin , zu verkaufen .
Näh . Kl . Schwalbacherstraße 2 , im Laden . 8664

g : Packlisten , K
stark und gilt erhalten , stehen billig zum Verkauf . 864

Ijiifiwigr Holfeld , Kirchgasse 42 ,
Glas - und Porzeüanhandlung .

Frisch geleerte Fässer
,

*/i , Vs , i/t und Ohm , Preiswerth abzugeben Neugasse 3 . 7160

einmal gebraucht , per Stück 35 Pf „ zu
haben bei 8659

F . Kaessberger , Webergasse 35 .
3 ' /s Morgen Grummet zu verkaufen Steingasse 27 . 8605

In Sonnenberg No . 30 eine hochträchtige Fahrkuh zu verk ?

Ung . Sprosser , Prachtexemplare , desgl . welsche Grasmücke ,
Braunelle , Lerchen , Waldrothschwänze , Rothkehlchen u . s . w . empfiehlt
in schönster Ausw . Keith , Vogelhandl ., Michelsberg 28 , Vdrh ., II .

Feine Harzer Hohlroller sind zu verkaufen
bei L . Enkirch , Marktstraße 29 , 2 St . h .
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Für September 34 P ^gBei jeder Postanstalt zu bestellen .

Expedition : SW . Berlin . 8753

Austern !

Wiesbaden , den 25 . August 1889 .

S

! Dnniilnlniirß sowie alle Arten Taschen - , W « nd -

nvyUicilüUi ü , und Standuhren empfiehlt zu den,
' billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5482

Habe heute mit dem Verkauf von

Prima Englischen Austern

begonnen und empfehle dieselben täglich frisch .

Gold - nnd Silberwaaren
in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5481

MMWMMMMMHMWH

Mainz
,

Schillerstrasse 28
,

vis - A -vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder Becker
aus Oerlinghausen bei Bielefeld .

Specialität :

Lieferung von Wäsche - Ausstattungen zu Fabrikpreisen .

Geschäfts - Gründung 1770 . 6827

MMHMHMMMMtMMH

Hochachtend

Carl Herborn
,

Restaurant „ TivolP und Delicatessen - Handlnng ,

Wilhe ! mstrasse 4 .

8634

K« erweitertem Umfange ohne Preiserhöhung
erscheint vom September ab die

„
Berliner Abendpost

“

___________
mit Börsen - und Handelsblatt .

___________

Abonnement 1 Mark vierteljährlich .
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Reparaturen , Vergoldungen

M
17439

Das Geschäft besteht seit 1833 .

SB

!t

Gravirungen
in Metall tmd Steinen .

und

Versilberungen .

Besorgung
vonTrauringe

in verschiedenen Preislagen
stets vorräthig .

Lager
in

fiold - und Silberschmuck -

saehen .

Granat - und Corallwaaren .
■caguao —

Gebrauchsgegenstände
in Silber .

Rasche und solide

Anfertigung
von

neuen Schmucksachen .

Em neuer Herren - Anzug , verschiedene getragene Kleider ,
3 sehr gute Kellner - Fräcke und 1 Firmenschild zu ver¬
knusen Walramstraße 17 , 1 St . h . 7809

Den Empfang meiner neuen Herbst - und Winterstoffe zur 8

Anfertigung nach Maass |
für 8

hochfeine HerrenAnzüge und Paletots , sowie X
einzelne Hosen 8

beehre ich mich meinen geehrten Kunden ergebenst anzuzeigen . 8

A . Brettheimer
,

8
Wilhelmstrasse 2 , Ecke der Rheinstrasse , §

gegenüber dem Taunus - Bahnhof . 8644 * *

xxxxxxxxxxxxxxxxxwxxxxxxx

■
| I “

Bienenhonig w

9 7027 Kd . Weygandt , Kirchgaise 18 .

Julius Rohr
,

Juwelier
,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

! Garantirt ächte Flasehengährung !

IV * Sektliebhaber , verlangt die billigste aber vorzügliche Concurrenzmarke

Kaisersekt Bachem « L Fanter .
Allgemeiner Ausschankpreis zu 3 Mark die Flasche in allen feineren Wein - Restaurants .

Im Ladenverkauf zu Vorzugspreisen . Die Herren Sektverkäufer belieben sich direct an uns oder an unsere
Vertreter wegen Verkautsbedmgungen zu wenden . <

-
p 132/8 ) 350

Bachem & Fanter , Sektkellerei , Hochheim a . M .

u .

Allgemeine Renten - Anstalt zu Stuttgart .

Aulage von Kapitalien auf sofort beginnende lebenslängliche /Leibrente .
Alter beim Eintritt z . B . 45 50 55 60 65 Jahre . 33

Rente aus 1000 Mk . Einlage 68 .50 74 .— 80 .80 89 .30 100 .30 Mark ?
Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Einlagen von Mk . 2OO . — an statthaft .
Personen , welche auf die Erträgnisse ihrer Capitalien angewiesen sind , können dadurch ihr jährliches Einkommen

verdoppeln und verdreifachen . Zwei Personen können auf Gegenseitigkeit einlegen . Betrag der im Jahre 1888
ausbezahlten Renten über 1,200,000 Mk . Antragstellung , Prospecte und jede sonstige Auskunft durch die

Haupt - Agentur Jacob Zingel , Gr . Burgstrasse 13 .
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L
Großer fogs

K- iWMkii - ALSirldmf Jä
im Stuttgarter Schuhlager ,

W " Häfnergaffe IO ,
unweit der Webergasse .

Um Raum zu gewinnen für den Eingang meiner Herbst - und

Winter - Artikel verkaufe ich , so lange der Vorrath reicht , za
bedeutend herabgesetzten Preisen .

Auf Lager sind :

800 Paar Lastingstiefel , das bequemste Tragen bei heißer

Witterung , von 4 Mk . 50 Pf . an .
300 Paar Halbschuhe für Herren , Damen und Kinder in

Leder und Segeltuch , zu den billigsten Preisen .

Lasting - Halbschuhe mit Knöpfen , Lasting -Zugschuhe mit

und ohne Absatz von 2 Mk . an .
Stramin », Leder - und Plüsch -Pantoffeln .

Ebenso mache aufmerksam auf mein großes Lager in Herrcn -

und Damen - Stiefeln von den billigsten bis zu den hochfeinsten .

Achtungsvoll

Wilh . Wacker , Häfnergaffe 10 ,
unweit der Webergasse .

Bitte genau aus Namen und Hausnummer zu achten . 257

I

T

T

Roll - Läden
und

Zug - Jalousien
liefert unter Garantie zu billigster
Berechnung 4755

Chr . Maxaner ,

Jalousien - Fabrik Wiesbaden .

Angrekoisimeiie Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 27 . August 1889 .)

Alleesaal :Adler :
v . Stieglitz , Kammerherr m . Fr .

Dresden .
Möllenhoff , Landrath . Solingen .
Münch m . Farn . Brooklyn .
Hansen m . Farn . Gotha ,
le Hanne m . Fr Köln ,
le Hanne , Kfm . m . Fr . Neuss .
Passing , Dr . med . m . Fr . Lübeck .
Paltzow m . Tocht Solingen .
Bolff m . Fr . Halle .
Pass , Fr . m . Sohn Remscheid .
Graber , Frl . Remscheid .
Feilmann , Kfm Hamburg .
Tauto , Kfm . Berlin .
Hellmers , Kfm . London .
Uthemann , Kfm . Annaberg .
Schultze , Kfm . Götz .
Schüler , Kfm . Berlin .
Boller m . Fr . u . Nichte .

Braunschweig .
Welter . Köln .
Welter , Bef . Köln .
Bach m . Schwester . Berlin .
Dolezel , Bahnbaumstr .m .Fr . Wien .
Bath . Direct . m . Tocht . Mülheim ,
van Ysselsteyn , Consul . Terneuzen .
Bimpler , Kfm . Berlin .
Eulenstein , Kfm . Berlin .
Dahse , Fr . Consul m . Tochter .

Königsberg .
Heyl , Rent . m . Farn . Berlin .
Schneider , Fbkb . Darmstadt .
Eisfeldt , Fr . Dr . m . Sohn .

Braunschweig .

Mühlenbruch , 2 Frln Parchim .
Fehmy . Xanthie .
Niazi Bey . Xanthie .
Hakki . Salonichi .

Bären :

Miketta , Rittmstr . m . Fr . Cassel .
Bender , Hptm . m . Fr . Anklam ,
v . Knigge , Frhr . m . Fr

Braunschweig ,
v . Knigge , Frfrl . Braunschweig .

Belle vue :

Douglas Taylor m . Fr . Hoddesdon .
Welch , Pastor m . Farn . Rochester .
Warren . London .
Kirchner . Petersburg .

Hotel Block :

von Lynden von Hemmen , Frhr .
m . Fr . Holland .

Kepler Petersburg .

Zwei Böcke :

Lorey , Bürgernstr . Gensingen .
Hiller . Dresden .
Grave , Frl . Hagen .
Schaaf , Fr . Niedermendig .
Gehring , Postsecrelär . Düsseldorf .
Schäzler , Notar . Erlangen .

Hotel Bristol :
Brühl , Kfm . m Fr . Berlin ,
v . Gyömröy , Fr Gutsbes . Ungarn ,
v . Gyömröy , 2 Hrn . Ungarn .

Cölnischer Hof :
Röper , Oberförster m . Fr .

Breitenleide .
Dionysius , stud . jur . Bonn ,
v . Derschau , Fr . Oberstlieut .

Weissenburg .
Weyrauch , Apotheker m . Fr .

Leipzig -Plagwitz .

Hotel Dasch :
Marsano , Opernsänger . Brünn .

Hotel Deutsches Reich :
Wallace , 2 Fbkb . Bradford .
Baron Babo , Dir . Klosterneuburg .
Babo , Fr . Baron . Klosterneuburg .
Schmidt , Kfm . m Fr . Dresden .
Zimmermann , Rittergutsbesitzer .

Schlottenhof .
Degen , Rent . m . Fr . New -York .

Cur - Anstalt Dietenmühle :
Dörr , Frl Trebur .
Bücking , Fbkb . Alsfeld .
Sachs , Fr . Berlin .
Klein , Fr . m . Tocht . Wien .
Spies , Fbkb . m . Farn . u . Bed .

Petersburg .

Engel :
Baarth , Lieut . m . Bed . Posen .
Mohr , Frl . Königsee ,
v . Stieglitz , Kammerherr m . Fr .

Dresden .
Goldsmith , Fr . New - York .
Goldsmith , Frl . New -York .
May , Rent . m . Fr . Hamburg .
Bang , Kfm . Karlsruhe .

Englischer Hof :
Graveustein , Fr . Dr . Berlin .
Hamilton , Graf . Schweden ,
de Gramont . Beaumanie ,
de Gramont , Frl . Beaumanie .
Grant , Frl . England .
Knorr , Fbkb . m . Farn . Heilbronn .
Woldenberg , Stud . Wien .
Fürst , Kfm . m . Fr . London .
Teysen , Kfm . m . Fr . Lim buch .
Ernst , Rittmstr . Köln .
Luche , Buchhdlr . Breslau .
Luche , Frl . Verden .
Stösselbark , Frl . Worms .
Dansor , Architect m . Fr . Bonn .

Einhorn :
Hämerle , Kfm . m . Sohn . Hadamar .
Nilson , Kfm . Ladenburg .
Werners , Kfm . m . Fr . Uerdingen .
Jungmann , Pfarrer m . Fr .

Rothenburg .
Kickert , Kfm . m . Fr . Velbert .
Richter , Kfm , Tempelhof .
Wisotzki m . Fr . Neuwied ,
üellenberg , Kfm . Elberfeld .
Mittag , Kfm . m . Fr . Dresden .
Pulch , Kfm . Frankfurt .
Lauberscbwarz , Pfarr . m . Fr .Calw .
Griser , Kfm . m . Sohn . Coblenz .
Herbig , Kfm . Offenbach .
Götz , Kfm . Mannheim .
Giessing,J ustizrath m .Fr .Duisburg
Kluth , Bauunternehm , m . Fr .

Bremerhaven .
Kellner , Ger .-Rath m . Farn .

Carlsbofen .
Spiess , Hotelbes .
Raetz , Fr .
Bayer , Fr .
Leichert , Frl .
Schäfer , Kfm .
Kruse , Rent .

m . Fr . Leipzig .
Cannstatt .
Cannstatt
Bensheim .

Mannheim .
Lübeck .

Eisenbahn - Hotel :
Schnell , Frl . Burg .
Müller m Fr . Stuttgart .
Braun m . Fr . Berlin .
Kirchner . Landsberg ,
van Leenen . Amsterdam .
Fröhlich , Kfm . m . Fr . Amsterdam .

__ _______
N - . 800

Zum Erbprinz :
v . Roll , Kfm . Berlin ,
v . Roll , Fr . Kronstadt .
Gebauer , Kfm . m . Fr . Togarasch .
Kässer , Kfm . Gmünd .
Raabe , Kfm . Frankfurt .
Bernd m . Fr . Metz .
Fleischmann , Kfm . Karlsruhe ^
Gerig , Kfm . Arnstadt .
Günther m . Fr . Helgen .
Herber , Fr . Architect m . Kindern .

Offenbach .
Jung , Lehrer . Dehrn .
Lang . Ludwigshafen ,
Los ter . Würzburg .
Mayer , Kfm . Memel .
Oppel . Sussenhein .
Amend . Würzburg .
Schäfer m . Farn . Giessen .
Schild , Lehrer . Dehrn .
Weimer , Lehrer . Dehrn .
Waibel . Ludwigshafen .
Rauppel , Frl . Heilbronn .
Waldek , Frl . Schlangenbad .

Europäischer Hof :
Steinert , Kfm . Breslau .
Pfannstiel . Hummendorf .
Wifzgall . Hummendorf .
de Schütz , Gutsbes . Krakau ,
de Schütz , Fr . Krakau
Sragenska , Frl . Krakau .

Grüner Wald :
van de Weser m . Fr . Antwerpen .
Rieckhoff , Kfm . m . Fr . Amerika .
Dörner , Fr . Barmen .
Dörner , Kfm . Barmen .
Feurig , Bürgermstr . m . Tocht

Schöneberg .
Schiink , Frl . Schöneberg .
Schlank , Kfm . Cassel .
Stöckicht , Kfm . Bielefeld .
Neumann , Kfm . Weya .
Gächel . Worms .
Vogel . Umstadt .
Reichmann , Kfm . m . Fr . Weimar .
Reichmann , Frl . Weimar ,
Feisenberger , Kfm . Karlsruhe .
Schmidt , Inspector . Karlsruhe .
Müller , Kfm . Frankfurt
Engstfeld , Chemiker . Brüssel .
Stöfer , Ingenieur . Fulda .
Mangels , Kfm . Plauen .
Madder , Jurist . Barmen .
Masser , Jurist m . Fr . Leeds .
Luft , Jurist . Barmen .
Leebach , Jurist . New -York .
Schäfer , Kfm . Cassel .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Lentjes , Lehrer . Herzogenbusch .
Heymans , Lehrer . Herzogenbusch .
Brüysten . Lehrer . Herzogenbusch .
Luca , 2 Frln . Barmen .
Habbel , Amtsricht . m . Fr . Rehden .
Meuge , Kfm m . Fr . München ,
Hüsam , stud . theol . Billingshausen .

Vier Jahreszeiten :
Bedle , Fr . m . Farn . Jersey .
Blain m . Farn . u . Bed . Chicago .
Daniel , Gutsbes . Jassy ,
de Bognsz . Jassy .
Otremba , Armee -Corps -Arzt , Br .

Jassy ,
van Eghen m . Fr . Aardenburg .
Sperling , Kfm . m . Farn . Stettin .
Schaus , Kfm . New -Nork .
de Monchy , Präs , der Handels¬

kammer m . Fr . Rotterdam .
Werner , Spinnereibes . m . Fr .

Aachen .
Magee m . Fr . Pittsburg .
Magee , Frl . Pittsburg .
van Bonnhorst Pittsburg .

Goldenes Kreuz :
Wiesert , Fbkb . Berlin .
Winter , Buchhändler . Dresden .
Stark Markneukirchen .
Sattler . Gottenheim .

Jung , Bahnmeist . St . Goarshausen .
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Goldene Kette :

Opp . Olsbrücken .
Seegmüller , Oberlehr . St . Johann .

Goldene Krone :
Adam , Kfm . m . Fr . Berlin .
Altheimer , Kfm . Frankfurt .

Weisse Lilien :
Back , Frl . St . Wendel .
Kappler , Frl . Weilbach .
Lansze, Kent . m . Fr . O .-Schlesien .
Lange , Kent m . Fr . Dresden .
Lange , Frl . Dresden .
Appelhans , Adj . m Fr . Osthofen .
Hennig , Kent . m . Fr . Guben .

Nassauer Hof :
Pouschin , Fr . General m . Begl .

Brüssel .
Lallemant m . Fr . Kreuznach .
Hesselmann . Hamburg .
Kootoeff m . Fr . Moskau .
Arndts , Justizrath . Leipzig .
Arndts , Frl . Leipzig .
Arndts jun . Leipzig .
Heckmann , Fbkb . m Fr . Viersen .
Heckmann jun . Viersen .
Miney , Frl . London .
Bear !. Frl . London .
Busch , Fr . m . Tocbt . Braunschweig .
Boyart , Fr . General . Brüssel .
Boyart , Frl . Brüssel .
Dittmann . Mühlen .
Borrius , Fr . Wahrendorf .
Wüster . Elberfeld .
Wüster , Frl . Elberfeld .
Heuser , Fr . Dr . Elberfeld .
Pittmann , Frl . Amerika .
Dowell , Frl . Amerika .
Dopham , Fr . Amerika .
Jonler , Fr . Amerika .
Grünberg m . Fr . Berlin .
Warscbavski m . Fr . Petersburg .
Forkel , Amtsrichter . Gotha .
Solling . Hannover .
Agniar , Advocat m . Fr . Brasilien .

Villa Nassau :
Payson m .Fam .u . Bed .Washington .

Cur - Anstalt Nerothal :
Walter . Lengfeld .

Hotel du Nord :
Meagher . Irland .
Krause . Brasilien .
Rothschild , Fr . Frankfurt .
Walter m . Fr . Schweiz .
Honey m . Fr . Amerika .
Pdschmann . Elberfeld .
Kämper , Fr . m . Farn . Siegen .
Schneider , Fr . m . Farn . Siegen .

Nonnenhof :
v. d . Schalk , Kent . Rotterdam .
Riegel , Kent . München .
Weidemann , Landgerichtsrath .

Zwickau .
Kutschbach , Kfm . Brooklyn .
Kreutzberg , Kfm . Arweiler .
Wild , Kfm . Idar .
Pomper , Kfm . m . Farn . Aachen .
Weidemann , Apoth .m . Fr .Dnisburg .
Lauer , Lieut . Neubreisach .
Spanier m . Tocht . Washington .
Maisenberg , Kfm . Köln .
Schulze , Staatsanwalt m . Farn .

Dortmund .
Oertel m . Fr . Hamburg .
Bader , Sind . Paris .
Mäher , Stud ., Dr . Paris .
Delaney , Stud . Berlin .
Schäffer , Lieut . Berlin .
Oppenhoff , Kent . m . Farn . Berlin .
Berger , Kent . m . Fr . Köln .
Ehlert , Architect . Cottbus .
Deininger , Frl . Stuttgart .

Hotel du Pare :
Koeberle , Fr . Prof . m . Begl .

Strassburg .
Wesemeyer m . Fr . Magdeburg .
Platzmann , Dr . Tharand .
Barker m . Farn . England .

GrpedMow : z „ « ggnsse Uo . 27 . Kett - 15

Pariser Hof :
Rudbeck , Lieut . Stockholm .

Hotel Victoria :

Sper , Kfm . m . Fr . Waldböckelheim ,
Bohrer , Kfm . m . Farn . Idar .

Rhein - Hotel L Dependance :
Elbing .

Bayreuth .

Brigmann , Reg .-Rath m . Fr .

New -York .Mosenthal

Haag .
Fr .

Saeys .

Jutte , 4 Frln . Amerika .

Boston .
Mailand .

Uhlenbrock , Fr . m . Farn . Lüttich .
Sander , Baum . m . Fr . Hamburg .

Bensheim .
Leipzig .
Leipzig .

Cardiff .
Cardiff .
Cardiff .
Cardiff .

Amerika .
Amerika .

Browne m . Fr .
Luigi , Kfm .

Saarlouis .
Saarlouis .

Offenbach .

Peine .
Hoheisel .

Meyer m . Fr .
Linnemann , Kfm .
Christern m . Fr .
Holzapfel , Prof .
Helm , Dr .

Gross , Bürgermstr .
van Deren

Crüger , Dr . med .
Köhn , Dr . phil .
Hellmann .

Berlin .
Karlsruhe .

Saarbrücken .

Dendermonde .
Geerandsbergen .

Kirchter .
Baum m . Farn .
Lerner , Dr . med .
Kirchner , Dir .

Kent , Fr . m . Tocbt .
Thompsen .
Liedts , Baron .
Stead m . Farn .

Oberstein .
Oberstein .

Berlin .
England .

Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .
Essen .

Eisenach .

Hotel Prince of Wales :
v . d . Hoeven m . Farn . Amsterdam .

Hannover .
Goslar .

Moskau .
Simmern .

Mannheim .
Düsseldorf .

Berlin .

Düsseldorf .
Berlin .
Berlin .

Elberfeld .

London .
Philadelphia .

Brüssel .
Liscard .

Kissingen .
Deidesheim .

Paris .

Amerika .
Harlem .

Buckarest .
Buckarest .

Mcurs .
Arnheim .

Frankfurt .
Köln .

Düsseldorf .
Düsseldorf .
Düsseldorf .

Berlin .
Petersburg .

Berlin .
Avignon .

Hordingsveld .
Zandvoorst .

Breslau .
Rotterdam .

Spitz .
Weippert , Fr .
Koller .
Häusser , Fr .
Reischer m . Fr .
von Oertzen .
Aron .
Mehrhoff .

Beschütz , Kfm .
Zoll .
Bergholdt , Frl .

Breslau .
Würzburg .

Kaiserslautern .
Gera

Manchester .
Mecklenburg .

Berlin .

Heyder , Major .
Feit , Kfm .
Tutein .

Gladbach .
Bosthoss .

Passau .
Düren .

Duisburg .
Duisburg .

Mühlheim .

Richards .
Marychurch .
Marychurch , Frl .
Evans , Frl .
Montgomery , FrL
Peck , Fr .

Weimar .
Regensburg .

Berlin .
Kopenhagen .

Wiebe , Kfm . m . Fr .
Hasselmann m . Fr .

Eichhorn , Fr . Fast Braunschweig .
Weiss , Landbaumstr . Gera .
Ratenbacher , Fr . Dr . Gerstungen .

Horn , Fr .
Witt , Kfm . m . Fr .
Richrath , Fbkb .
Gutkind , Dr . med .
Schäfer , Kfm .
Sprödowsky , Kfm .

Neuss .
Goslar .

Hamburg .
Berlin .

Kemper , Kfm . m .
Meissner m . Fr .
Cremer m . Fr .
Schmidt , Dr .
Cosack .

Wortmann , Apoth . m . Fr . Garnen .
Thomas .̂ _ Düsseldorf .

London .
Kolduc .
Kolduc .
Kolduc .
Kolduc .
Veghel .
Berlin .

Java .

Siegenthaler , Kfm .
Welke m . Fr .
Knoop m . Schweat .

Haag .
Tarrand .

Stockholm .
München .

Frankfurt .
Düsseldorf .
St . Gallen .

Deutz .
Stettin .

Coburg .
Coburg .

Poynton .
Poynton .
Poynton .

Lehr .

Oxnard .
Tadema , 2 Hrn .
Falcoianu , Fr .
Falcoianu , 2 Frln .
Everts , Fr
Everts , Frl .
Elias .
Opendorf .
Camphausen , Fr .
Camphausen , Frl .
Camphausen , 2 Hrn .
Marienfeld .
Lepenau .
Lepenau , Dr .
Gaud m . Fr .
Langeveld , Kfm . 1
von Zeyl , Kfm .
zu Dohna , Graf .
Maingay .

Frankfurt .
Leipzig .

Berlin .
Berlin .
Berlin .

Witten .
Laasphe .

Heilbronn .

O ’Neill , Fr . m . Tocht .
Mares , Seminarlehrer .
Scheefers , Prof .
Raven , Prof .
Speckers , Prof .
Bath m . Farn .
Brettschmide .
van Brüggen m . Fr .
Struck m . Fr .
Flatzmann , Dr .
Miltecke .
Nitzel m . Farn .
Goldstein , Kfm .
Heinemann m . Tocht .

Beam m . Fr .
Beam .
Edelmann m . Fr .
Shone , Major .
Shone , Frl .
Penina .
D ’Alten .
Daubrovski , Lieut .
Daubenspeck .
Paulateoni , Fr .

Weisses
Ambach .
Disquö , Fr .
Bergtholdt , Frl .
Fröhlich , Frl .

Hartenstein , Fr .
Hempel , Kfm . m . Fr .

Rose :

Amerika .
Brüssel .

Westfalen .
Hof :

Münster .
Offenbach .

Wallmerod .

Bareuther , Abgeordn ., Dr . Wien .
Wurmfeld , Fr . m . Sohn . Wien .

Hofmann , Kfm . _____
Leikert , Bauuntern . O .-Lahnstein .

von Schwarz , Capit . Kopenhagen .
Pitzschky , Fr . Consul . Stettin .
Krings , Director . Metz .

Hotel St . Petersburg :
Glöckner , Frl . m . Bed . Amerika .
Iwynne , Fr . m . 3 Kind . u . Bed .

Pension Mon -Repos :
Corner . Nottingham .

Villa Carola :

Williamson , Dr . med . Isle of Wight .
Halsey m . Fr . London .
Joost , 2 Kflte . Hamburg .
Rademacher , Kfm . m . Fr . Stettin .

Ritter ’
s Hotel garni :

Hotel Weins :
Gersch , Prem .- Lieut . m . Fr .

Neurode .
Christ , Bürgermstr . Hachenburg .
Hellendorf , Fbkb . m . Fm . Köln .
Tbomashoff , Kent . m . Farn .

Comuth .
Roeper .

Pfälzer
Jacobi , Stud .
Knittel , Kfm .
Lanterich .

Philadelphia .
Philadelphia .

Crefeld .
m . Fr . Berlin .

Venezuela .
Aachen .

Darmstadt .

Platzmann , Major a . D . Dresden .
Nölting m . Fr . Hamburg .
Liddel , Honorable m . Fr . u . Bed .

Lehmann , Banquierm . Fr . Verden .
Gross , Fr . m . Tocht . Grossenhein .
Busch , Fr . m . T . Braunschweig .

Römerbad :

Struve , Stud . Leipzig .
Schenk zu Thweinsberg , Frhr .

Darmstadt .
Fischbach , Oberförster m . Farn .

Neiller , Offizier m .
Riegel , Fr . m . T .
Congrel , Frl .

Hotel Vogel
Eichenberg , Kfm .
Hessling , Kfm .
Birkholz , Kfm . m Fr .
Paasdo , Kfm . m . Fr .
Bierberg , Frl .
Rentsch . Kfm .
Lachmund , Bildhauer .
Laser , Dr .

Eschert . Magdeburg .
Recke , Rendant . Halle .
Schauer . Magdeburg .

Quellenhof :

Privathotel Stadt Wiesbaden :
Schneider . Danzig .
Braun . Danzig ,
von Dobbelen , Lehrer . Holland .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Graham -Campbell , Fr . Schottland .
Graham -Campbell . Schottland ,
von Brock . Russland ,
von Adelson , Fr . m . Farn . u . Bed .

Russland .
Kapellenstrasse 2 :

Gutsche m . Farn . Warschau .
Kapellenstrasse 2a :

Rolles ton , Kent . m . Farn . n . Bed .
Irland .

Kohler , Fbkb . ■ . Tocht Pforzheim .
Pension Fiserius :

Holgate - Gedney , Fr . England .
Pension Internationale :

Schützenhof :
Rolffs , Stud . Rinkeln .
Schmitz , Gymn .- Oberl . Montabaur .
Wege , Kent . m . Farn . Halle .
Thiel , Kfm . m . Fr . Köln .

Weisser Schwan :
Elliot , Ober -Procurator m . Fr .

Stockholm .
Andreae , Landger .- Dir . m . Fr .

Philippseich .
von Bardeleben , Fr . Leipzig .
Hartmann , 2 Frln . Ebrenbreitstcin .

Stuttgart
i. Fr . Rotterdam .

Coblenz . \
Cleve .

Oldenburg , j
Düsseldorf . |

Spiegel :
Weber , Fr . <
Roth , Fr .
Devereux .
Deas , Dr .
Neerforth .
Breuer .
Schlingensieper .
Dassel .
Boll .
Wink , 2 Hrn .
Carlier .
Ehringer .
Winkler .
Kessler .
Herweg .
Schalk .
Lohmann .
Koerzel , 2 Hrn .
Wagner .
Sohn .
Hümmerichs .
Janssen .
Scbmiedgen .

Tannhäuser
Klöster , Kfm . m . Fr .
Koster , Kfm .
Scheerer , Kfm .
Nuber .
Böllert , Fr .
Böllert , Fr . w . Sohn .
Kocks .

England .
New - Jersey .
New -Jersey .

England .
London .
London .

Brasilien .
Irland .

Russland .
Düsseldorf .

Rom .
Ross :

Düsseldorf .
Knittelsheim .
Zweibrücken .

Veegens , Dr . jur . m . Fr .
Mayer , Kfm .
Schroder , Kfm .

Taunus - Hotel
Tempelten , Fr .
von Görschen , Frl .
Merttens .
Seel , Frl .
Andrew , Frl .
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Gin deutsches Mädchen .

Erzählung von K . D .

Der Klang der melodischen Stimme Elisabeths brachte den

Grafen wieder zu sich .

„ Es ist ein Anblick , nicht zu vergessen, "
sagte sie leise , fast

bebend vor innerer Ergriffenheit . „ Und Sie thaten recht , ihn
bis zuletzt aufzusparen . Ich würde jetzt die Geschichten von Mord
und Tod nicht anhören . Wie könnte man auch von dieser Höhe ,
wo der Athem Gottes weht , in die schaurigen Tiefen menschlicher
Leidenschaft steigen ? "

Der rauhen Seele des Mannes vor ihr theilte sich auch ein

Strahl der Weihe mit , die ihr ganzes Wesen erfüllte . Wenn er
auch nicht auf der Höhe reinen Empfindens stand , um so wie

sie , diesen Moment auszukosten , so konnte er sie wenigstens ver¬

stehen . Es war merkwürdig , wie das neue , gewaltige Gefühl in

ihm immer mehr das Bessere seiner Natur enthüllte , wie etwa ein
Sturm , der trübe Schlammwellen vor sich herfegt und festes ,
körniges Land darunter zeigt . . .

„ Dieser Thurm trägt einen Namen , enthält eine Geschichte ,
die im vollen Einklang zu dieser Umgebung steht,

"
sagte Geza

nach einer Weile .

„ Kommt Nichts von Mord und Blut darin vor ? "

„ Nein , nur von Liebe , von reiner , versöhnender Liebe . Er

heißt auch der Thurm der Liebe , und ich kenne nichts Rührenderes
und Poetischeres , als die Geschichte seiner Entstehung . "

Elisabeth sah den jungen Mann fast mit einem Gefühl von

Ueberraschung an . Hatte er zwei Naturen und kamen diese bei

verschiedenen Gelegenheiten zum Ausdruck ? Er war doch am
Ende nicht so ungebildet , roh und leichtfertig , wie sie geglaubt .
Seine Erzählungsweise war angenehm , seine Ausdrücke gewählt ,
sein Wesen ruhig und besonnen , sein Antlitz trug jetzt einen
Ausdruck , wie sie ihn in den derben , rohen Zügen nicht vermuthet .

„ Dieser Thurm heißt der Thurm der Liebe,
"

sagte Geza ,
„ denn die Liebe hat ihn erbaut , die Liebe zu einem reinen Weibe . "

Doch hier unterbrach er sich und suchte einen Sitz für Elisabeth ;
denn er sah , wie sie sich an die Wand lehnte und das war ihm
ein Zeichen , daß sie jetzt ermüdet war .

Er fand in einer Ecke einen niedrigen , ungezimmerten Block ,
den rückte er zurecht , dann nahm er seinen Mantel ab und suchte
mit zarter Fürsorge einen weichen Sitz herzustellcn .

Gegen die Polsterung protestirte sie nun energisch , er bat
aber so lange und eindringlich , bis sie schließlich nachgab und mit
einem Lächeln ihren Sitz einnahm , ein Lohn , der für ihn in diesem
Augenblicke alle Schätze der Erde aufwog .

XI .

„ Im elften Jahrhundert war das Land noch fast ganz
heidnisch,

"
begann er seine Erzählung , indem er sich ihr gegenüber

an die Wand lehnte . „ Waik oder König Stefan I . hatte das

Christenthum angenommen , und obwohl er sehr geliebt und verehrt
wurde , so wirkte sein Beispiel doch nur langsam . Der Sinn des

Volkes war zu roh und verwildert . Viele Heermänner zogen vom

Königslager fort , den alten Göttern ihres Stammes leben zu
können . Zu diesen gehörte auch der Ahnherr meines Geschlechtes .
Er war der Wildeste unter den Wilden , der Schrecklichste unter

den Schrecklichen , Grauen und Verderben bezeichneten seine Wege .
Wenn er mit seiner wilden Schaar auszog zu Kampf und Raub ,
floh Stunden weit die Bevölkerung vor ihm , wie vor einem ver¬

derbenbringenden Elemente . So wild , wie sein Sinn , war auch seine

Gestalt , sein bärtiges Gesicht mit den dunklen , dicht verwachsenen
Brauen und den flammenden Augen darunter ; wer einmal das Gesicht
des wilden Benta gesehen , der konnte es nimmer vergessen .

Einmal kam er in eine Gegend , wo das Christenthum schon
etwas Bahn gebrochen , und überfiel den Hof eines reichen ,
eingewanderten Mannes . . . . Die kleine Schaar der Dienerschaft
war bald überwältigt und erschlagen , Benta , mit dem rauchenden

Schwert in der Hand , drang in das Wohngebäude , Alles vor sich

her mordend und würgend . . . . Da , an der zertrümmerten Thür
des Frauengemaches , trat ihm ein Weib entgegen , halb Kind ,
halb Jungfrau , ein mächtiges Beil in den zarten Händen , den
kranken Leib des Vaters zu schützen . . . . Weiß war das Antlitz
der Jungfrau , die Farbe ihres Auges glich dem tiefen Blau des
Himmels und die goldene Fülle des Haares fiel ihr bis auf die
Knöchel herab . . . . Zu Stein erstarrt stand der wilde Häuptling ,
auf die lichte Erscheinung blickend ; ihm war zu Muthe , als sei
die heilige Jungfrau in Gestalt vor ihm erschienen , sein Arm mit
dem blutigen Schwerte sank . Hinter ihm stürmten seine Dienst¬
mannen , und einer , dem es zu lange dauerte , schleuderte seinen
Speer nach der Jungfrau . Benta fing den todtbringenden Stahl
auf und durchbohrt fiel der Heermann von seiner eigenen Hand . . . .
Dann gebot er , zwei Pferde vorzuführen , setzte auf eines die
Jungfrau , auf das andere den kranken Mann , und zog ab , ohne
nur einen Gegenstand berührt zu haben .

An seiner Seite mußte die Jungfrau reiten , ihm war , als
gäbe es keine Sonne , als sei tiefdunkle Nacht , wo ihm der lichte
Strahl ihres Auges nicht leuchtete .

So zog er Tage lang dahin , seiner Heimath , seiner Burg zu ,
aber kein Raub wurde ausgeübt , kein Tropfen Bluts vergossen ;
denn wenn die Schaar vor einem Dorfe Halt machte , so brauchte nur
das Mädchen mit ihren lichten Augen in das bärtige Antlitz des
furchtbaren Mannes zu sehen , oder mit ihrer lieben , weichen Stimuie

zu sagen : » Brich nicht den stillen Frieden dieser Menschen , verlösche
nicht ihr Herdfeuer . . . . Unrecht geraubtes Gut und unschuldig
vergossenes Blut schreit um Rache zum Himmel « , so ließ er die blut¬
dürstige Schaar vorüberziehen und Dorf und Hof waren gerettet .

So kamen sie in diese Burg ; er wies ihr die Frauengemächer
an , umgab sie mit Mägden , als ob sie eine Fürstentochter gewesen
und nicht das Kind eines schlichten Mannes .

Eine wahnsinnige Liebe hatte das Herz des wilden Häuptlings
erfaßt , er glaubte nicht leben zu können , wo sie nicht war .

Wenn er ihr aber von seiner Liebe sprach , nicht in jenen
rohen Tönen , wie es seine Gewohnheit war , sondern in milderen ,
weicheren , sagte Salvota : » Wie kann ich Dich lieben ? Unschuldig
vergossenes Blut klebt an Deinen Händen . «

» Ich will keines mehr vergießen . Rein soll von nun an

diese Hand bleiben , daß sie die Deine fassen kann . «
» Unschuldig Eingekerkerte schmachten in den Verließen Deiner

Burg . «
Und der wilde Häuptling , dem bis dahin Nichts den blutigen

Sinn hatte wenden können , gab seine Feinde frei .
» Die zertretenen Felder und niedergebrannten Hütten von

Hunderten schreien um Rache gegen Dich . «
» So will ich Jene wieder aufbauen und Diesen Frucht zur

Saat geben , daß ihnen in den grünen Halmen und in der Ruhe
ihrer Herdfeuer der Segen von Neuem erblühe . «

» Dein Gott ist nicht der meine, « sprach sie endlich und wandte

sich von ihm . » Deine wilden Götter heischen Blut , der meine
will Liebe , will Friede . «

» So will ich zu dem Deinen beten , denn der , den Du an¬

rufst , muß der Beste sein . «
Und er zog fort und an den Hof des Königs , nahm das

Christenthum an und nannte sich Csillagi . Denn , sprach er , ein

Stern ist über meinem Haupte aufgegangen , dem will ich von nun
an folgen und der soll der Name meines Geschlechtes sein .

Dann kehrte er heim und — Salvota wurde sein Weib ; sie
liebte ihn , denn ihr reiner Sinn hatte ihn gewandelt , den Wilden ,
Rauhen , Furchtbaren . "

Der Graf schwieg und Elisabeth hatte die Augen gesenkt . Sie

war in einer seltsamen Erregung und Befangenheit ; sie fühlte in

der innersten Seele , daß er während der ganzen Erzählung keinen

Blick von ihr gewandt und eine Flamme jagte die andere auf

ihrem Antlitze .



2 . Beilage ptiu Wiesbadener Tagblatt .

Zar gell . IVotiz .
Bei der morgen Mittwoch im „ Rheinischen Hof "

, Ecke der Mauer¬
md Neugasse stattfindenden Spezereiwaaren - Versteigerung
kommen noch ICO Spazierstöcke , große Parthie Tapeten ,
Leisten , 1 mah . Consol . 1 Kleiderschrank mit Vorhang re .
mit zum Ausgebot . 294

Reinemer & Berg ,

_______
Auctionatoren und Taxatoren .

Wiesbadener Privat - Stadt - Post .

Expedition Kranzplatz 1 .

' Prompte und zuverlässige Beförderung von Stadt¬
briefen io . — Jneasso .

Reclamationen 20. an die Expedition , Kranzplatz 1 , erbeten .
Geschlossene Briefe 3 Pf .
Drucksachen und Karte » 2 Pf .

Bei größeren Parthien Rabatt .

~
NB . Expeditionslokal nur Kranzplatz 1 . 8538

Aufnahme « jederzeit
Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Frauen - Sterbekasfe " nach
»orherrger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau L . Honecker ,!vchwalbacherstraße 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in
«-wen Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in
Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefällen , die Sterbe¬
kasse gewährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide
Kassen verfügen über fast 2500 Mitglieder und über be¬
trächtliche Reserveqelder . 90

M 300 . Mittwoch , den 28 . August 1889 .

Der Verlag

Biebrich - Mosbach . .

Bierstadt

Dotzheim
Erbenheim
Rambach
Schierstein
Sonnenberg . . . .

in

n

n

n

n

ii

Theod . Roemer ,
Johann Lupp ,
Friedrich Ott ,
Ortsdiener Stahl ,
Frau Sehlink Wwe . ,
Conrad Speth ,
Frau Christ . Wiesenborn Wwe .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " in der nächsten Umgebung Wiesbadens seinen Leserkreis immer mehr
erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Kklkllmm M ßtflig Des „ MMHem T - gbIM " in Den Iladjhaiorttn
für den Monat September zum Preise von 65 Pf . mit Bringerlohn nehmen jederzeit an :

Grosse Spezereiwaaren - Versteigern iig .

Morgen Mittwoch , den 28 . August , Vormittags
und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden

'
m

Nebensaale des „ Rheinischen Hof “
, Ecke der Neu -

«nd Mauergasse , ca . 2 Ctr . rohen und gebrannten Kaffee ,
2 ' /s Ctr . Zucker , Kochzucker , je 1 Ctr . Reis , Linsen , Erbsen ,
Bohnen , 50 Pfd . Zwetschen , 20,000 Cigarren , 1 Ctr . Seife ,
Waschcrystall , Schmelzbutter 2C. 2c. öffentlich gegen Baarzahlung
versteigert . 294

Reinemer & Berg , Auctionatoren und Taxatoren .

Die Minter Handschuh - Fabrik
von

J . Roeekl
,

Verkaufslokal : Wiesbaden , Grosse Burgstrasse I ,
hält ihre Fabrikate Glac4 - , Lamm - und Ziegenleder -
Handschuhe aller Arten und zu allen Preisen , Reh¬
leder - Hand schuhe in verseh . Qualitäten , Dänische
oder Schwedische Handschuhe in allen Farben und
von besonderer Güte und Billigkeit zu den von ihr fest¬
gesetzten und in jedem linken Handschuh neben der Fabrik¬
marke eingestempelten Preisen bestens empfohlen .

Bestellungen nach Maass , sowie Reparaturen
werden schnell und bestens ausgeführt .

Hochachtend J . Roeekl .

Filialen : 8427

Wiesbaden , Grosse Burgstrasse 1

do . , Leipzigerstrasse 128 . Leipzig ,
Breslau , Schweidnitzerstr . 28 . Magdebi

I, Markt 8 .
** • voiau , utiiwüluilll £uloir . Ai
Dresden , Schlossstrasse 16 .

Amsterdam , Kalverstraat 163 .
Berlin , Charlottenstr . 50/51 .

Köln , Brückenstrasse 10 , und
Passage 56 .

Frankfurt am Main , Stein¬

weg 1 .
Hamburg , Neuer Wall 15 .

Magdeburg , Breiter Weg 18 .
München , Carlsplatz 4 .
do . , Perusastr . ( Wagnerhaus ) .
New - York , Broome Str . 476/8 .
Nürnberg , Spitalgasse 3 .

M Wiener Kchnhlaaer ,
HW ». W Grabeustratze 12 . - W ,

Herrenstiefel 6,7,8,10,12 2c. Mk . , Damen -
' ticfel 5 , 6 , 7 , 8 2C. Mk ., Damen - Schnür - und

Knöpfschuhe und - Stiefel von den feinsten bis zu den
einfachsten in allen Preislagen ; Pantoffeln in Plüsch , Leder
Lasting , Cord 2c., Kinder - und Mädchen - Knopfstiefel und
- Schuhe , Knaben - Stulpstiefel re .

A . Schreiner , Grabenstratze 12 .

Frische Hammelkeulen , frische Sammel -
UvWM rucken ( wie Rehziemer gehackt ) , 9 »/2 Pfund

franco Nachn . Mk . 4,75 bis Mk . 5 . ( H . 06023 ) 329
W . Foelders in Emden .
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15 Mainzerstrahe 15 ,
- "WZ 8836

nächst der Haltestelle der Dampf - Straßenbahn .

Große , geräumige Wirthschafts - Lokalitäten , Gartenwirthschaft

nebst separatem Saal für Gesellschaften , Vereine u . s . ro .

Empfehle vorzügliches Schöfferhof - Bier , reine

Weine , Aepfclwein , sowie Restauration zu jeder Tageszeit .
( Jeorg Schaub .

achter Traubenwein , von Geh . Hofrath Prof . Dr . R .
Fresenius analysirt , ärztlich als bestes Kräftigungsmittel
für Kranke , Reconvalescenten und Kinder empfohlen , direct

importirt vom Hause Adoifo Rittwagen in Malaga und
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend durch 8514

•J . Happ , Goldgasse 2 .

2 .40 1 .35

1 .653 .—

2 .— 1 .15

1 .80 1 .—

Schutzmarke » 1 .80 1 .—

4753
Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .

igasse 2 .

Reinen
,

alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 3378

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor
Dr . R . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . M . Roth , Gr . Bergstrasse 1 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

>- *■
Qt

schwächlichen Personen empfohlen .

In Wiesbaden zu haben bei :

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

•h FL
2 .—

Per
>/- FL
1 . 15

Heb . Eifert , Neugässe 24 .
C . W . Leber , Saalj

Prima Sandkartoffeln ,

per Kumpf SO Pf . , im Centner 2 Mk . 25 Pf . ,
empfiehlt W . SclailcSi ,

_________ Metzgergasse 18 . Metzgergasse 18 .

Zwetschen billig zu haben Biebricherstraße 17 . 8628

Menescher £ ± ^ i
°
„

,h
:

Carlo witzer . oÄI ’
w ,

Röster Ausbruch , Med .- Wein

Tokayer Ausbruch 1881er .

Tokayer
Tokayer Cabinet ISßSer

„ 1876er .

Weidig
’*

Gustav Walch
, Kranzplay 4

,
1 .

An - und Verkaufs - Vermittelung von Immobilien
jeder Art , Permiethen von Villen , Wohnungen und

GeschäftS - Lokalen . 6638

Agentur Schweizer Hypotheken - Banken .

Zinsfuß 4 bis 4 ' /4 ° /» . Beleihung bis 70 % der Taxe .

MIZ53M Immobilien

itraj

kin 9J

V'-S

zur
ft «

Frankfurt .
Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung , am liebsten in einer

Wäscherei . Näh . schulberg 19 , Parterre .
Eine gut empfohlene Frau sucht Monatstelle . Näh . Grubweg 8 .

Ein Monatmädchen s . Beschäftigung . Näh . Adlerstraße 71 , 3 St . r .

Perf . Köchin s . Stelle oder Aushülfest , hier ob . ausw . N . Exp . 8814

Ein Aiädchen sucht Stelle . Näh . Schmalbacherstraße 17,1 rechts .

■ musical , desires engagement as companion or to travel -

Address Miss B . c .
" *

schon mehrere Jahre in einem Gold - , Silber - nnd Juwelen -

Geschäft thätig , sucht in der gleichen Branche jetzt oder

später anderweitige Stellung , event . auch als Cassirerin .

Gefl . Offerten an Haasenstein & Vogler , A . - G .,
Mainz , unter E . BI . 173 erbeten . ( H . 65193 ) 329

Eng. lady , some years in Germany , Italy , Paris , linguist ,
musical . desires engagement as companion or to travel -

i./o . Fräulein Schmidt , Büdingen ,

Lan
Hin '

Rh
Ein bi

: koch
gesu
Hel «

An t
arb «

. zur
oravei

Weibliche Versoueu , die Stellung suchen .

milche

Ein

büre

Fau
Sine [

Eine
H .

Eine

gesu
Madch

Erfahr
Nacl

Mehrere Häuser für Kutscher und Geschäftsleute zu verkaufen
durch Ph . Kraft , Dotzheimerstratze 2 , I .

Ein ä
eine

Ein j

Die schön gelegene Billa Sonnenbergerstraße 35
dahier nebst Hosraum , Hintergebäude und dazu ge¬
hörigem Garten ist preiswürdig zu verkaufen . Nah .
Auskunft ertheilt Jnstizrath Ebel dahier . 6270

> Billa (Neubau am GruMeg ) ,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , ist zu verkaufen event .

^ etagenweise zu vermiethen . Näh . Nerothal 18 oder Bei
Herrn Glücklich , Nerostraße 6 .

rmimurnriiTinr ■ — T- nr - - r irrT ' - n rrrirnnT "TT ~
rMMnnMi

I « r • klUt gehendem Spezerei -
K Kleines »WNiNr - Geschäft ist für 26,000 Mk .
D mit 3000 Mk . Anzahlung zu verkaufen durch

Fachinger L Lotz , Michelsberg 18 .

Ein oi
als
unte
ran

Bef

bester Curlage , sofort zu verkaufen . Näh . Exped . 3199

531

mit Gärtchen für 33,500 Mk .
mit 3 — 5000 Mk . Anzahlung

zu verkaufen durch

Fachinger & Lotz , Michelsberg 18 .

sür Flaschenbierhandlung sehr geeignet ,
welches mehr als freie Wohnung rc . rentirt ,"

ist unter guten Bedingungen zu verkaufen durch
Fachinger & Lotz ,

Michelsberg 18 .

Stallung , in welchem schon jahrelang ein
Kohlengeschäft betrieben wird und außer freier

Wohnung und Stallung 600 Mk . Ueberschuß rentirt , zu
verkaufen durch

Fachinger & Lotz , Michelsberg 18 .

O/t « a SlXiiAttS . bei Sonnenberg preiswürdig
M verkaufen durch

Fachinger & Lotz ,
Michelsberg 18 .
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I « Ein junges Mädchen aus guter Familie , mit besten fe
a Empfehlungen , im Haushalt und Küche tüchtig , sucht unter 8

I 0 bescheidenen Ansprüchen Stellung als Stütze im Haushalt @
j 6 ober auch zur Pflege einer leidenden Dame . ® eft . Offerten GQ

unter U . K . 95 an die Exped . d . Bl . erbeten .

tember gesucht Theaterptatz 1 . 8801

Morgens zwischen 8 und 10 Uhr . 8804

Erfahrener Krankenwärter sucht Stelle zum Ausfahren und
Nachtwachen . Näh . Exped . 8796

8772 |

Jacob Äingei , Glas - und Porzellanwaaren .big

im Metzgerladen . 8812

gesucht .

Ein tüchtiger Hausbursche
wird gesucht Kl . Burgstraße 2 . 8767

Ein Mädchen gesucht Oranicnftr . 8 , im Laden . 8446
Ein Mädchen , das etwas vom Kochen versteht , in ein hiesiges

Ein anständiges Mädchen , das in
der Küche und Hausarbeit bewandert

net ,
■irt ,

8671
8768

eüent .
•er bei

ein
:ier

zu

Ult .
ang

Hotel gesucht . Näh . Exped .
Kirchgasse 17 , Parterre , wird ein Mädchen gesucht .

. 8814

rechts .

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Kn anständiger , junger , cautionsfähiger Mann sucht Stelle
als Einkassirer oder sonstigen Vertrauensposten . Offerten
unter L . 380 an die Exped . d . Bl . erbeten .

8781 g
Ein braves , fleißiges Mädchen sucht leichte Stelle bei einer

bürgerlichen Familie . Lohn monatlich 10 — 12 Mk . Näheres
Faulbrunnenstraße 1 , 2 Stiegen , Glasabschluß .

Eine gesunde Amme sucht sofort Stelle . Näheres bei
Frau Luther in Kostheim .

Stellensnchende jeden Berufs placirt
schnell » ’ etiter '

s Bureau in Dresden ,
Maxstratze 6 .

Ein Mädchen , das gute Zeugnisse besitzt , bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit übernimmt , findet Stellung zum 1 . September .
Näh . Elisabethenstraße 6 , 2 Treppen hoch .

Ein anständiges Zimmermädchen gesucht Nero -

ihal 31 . Gute Zeugnisse erforderlich . Vorzusprechen täglich
von 2 — 5 Uhr .

Adlerstraße 60 wird ein braves Mädchen gesucht .
Ein besseres , gut empfohlenes Mädchen , das gut

kochen kann und Hausarbeit versteht , als Mädchen allein
nach Baden - Baden gesucht . Eintritt 6 . September . Näheres
Wilhelmstraße 38 , 1 St .

Ein starkes , gewandtes Hotcl - Kuchenmädcheu zum 15 . Sep -

Ein Fuhrknecht gesucht Steingasse 27 . 8604
Ein Fuhrknecht gesucht auf der „ Steinmühle " . 8648
Ges . znm sofortigen Eintritt ein tüchtiger , znverl . Milchsahrer .

Fr . Xiederhaeuser , Hof Adamsthal . 8808

® yvjuw/l SCOUl)vlul | ll u fjv Cj» , JL1JL. o l 02
Än Ätüdchen für Hausarbeit gesucht Mauergasse 14 , Part . 8738

Ein Zimmermädchen gesucht Rheinstraße 21 . 8731

Best empfohlene württembergische Familie , Mann früher
Kellner , Frau Köchin , mit einem ruhigen , zwölfjährigen
Kinde sucht Stellung in einer Villa oder sonst als Diener ,
Gärtner und Köchin . Auskunft Schöne Aussicht 3 ,

iMItfl,
3199

elen -

: oder
tritt .

. - G .,
I) 329

iguist ,
ravel .

ngen ,

einer

e 35
« ge «

Näh .
6270

Hansburfche
_____

J . Bapp , Goldgasse 2 . 7484

Lehrling
unter günstigen Bedingungen gesucht von

eilt besseres Mädchen für ein
@ jäst 8 / junges Fräulein auszufahren

und Hausarbeit Tauunsbahuhof , 1 . Storr .

RT Ein tüchtiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht
Langgasse 31 , I . 8406

« in Mädchen für die Küche und Hausarbeit gesucht
Rheinftrafte 22 , Gartenhaus . 8722

Sin durchaus erfahrenes , reinliches Mädchen , welches selbstständig
kochen kann und Hausarbeit übernimmt , wird gegen hohen Lohn
gesucht . Nm Solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden

g Helenenstraße 3 , 1 . Etage . 8756

St r .
Sin tüchtiges Mädchen , welches Fremdenzimmer - und Haus¬

arbeit übernimmt , wird per 1 . September gesucht „ Badhaus
zum goldenen Brunnen "

, Langgasse 34 . 8398
Naves , ev . Mädchen für sogleich gef . Nicolassttaße 18 , I . 8612

Mriblichr Personen , die Ktellnng finden .

Kleidermacherinne «
( erste Arbeiterinnen ) ,

welche dauernde Beschäftigung suchen , wollen sich melden bei

JäSenedict Straus ,
Webergasse 21 . 7572

WMMSW .
Sine zweite Arbeiterin wird gesucht . Offerten unter

H . B . 39 an die Exped . 8809
Sine tüchtige Taillenarbeiterin , sowie ein Lehrmädchen werden

gesucht Louisenstraße 15 .
Mädchen können das Kleidermachen erl . N . Webergasse 48 . 7428

Ein reinliches Mädchen in Laden gesucht Kirchgasse 15 ,

kaufen

Hansbnrsche 8,11

zum sofortigen Eintritte gesucht . Nur Solche , die schon im Eisen -
waarengeschäft thätig und im Besitze guter Zeugnisse sind ,
wollen sich melden . O . Buchner .

zaürirrr - zehrlmg ßE & S *

Ein Tapezirer - Lehrling gesucht Stiftstraße 12 . 3616
Ein ordentlicher Junge kann die Buchbinderei

erlernen bei M . Leist , Kirchgasse 36 . 8454
W * Ein Zapfjuuge gesucht Häfnergasse 14 .

nicht über 16 Jahre , mit guten
« ' » w Zeugnissen , findet angenehme

nnd dauernde Stelle . MH . durch Haasenstein
& Vogler , A . - G . , Langgasse 31 . ( H . 65249 ) 329

Sin älteres Mädchen , das zu Hause schlafen kann , auf sofort zu
einem kl . Kinde ges . MH . Metzgergasse 18 , Spezereiladen . 8763

Sin junges , sauberes Mädchen den Tag über gesucht Helenen -
,

s
straße 1 , Parterre . 8769

। Eine erfahrene , gut empfohlene Köchin wird

j Mw 15 . September gesucht . Näh . Schwalbacher -
। strafte 25 , 1 . Stock . 8815

ist , wird Anfangs od . Mitte Sept ,
gesucht . Nur Solche mit den besten Zeugnissen
mögen sich melde » . Näheres zu erfragen Weil -

straße 8 , II .

Männliche Personen , die Stellung finden .

Möbelschreiner gesucht Frankenstraße 20 . 8334
Ein guter Möbclschreiner gesucht Moritzstraße 9 . 8377

Möbelschreiner gesucht , sowie ein junger Hausbnrsche ,
der schon in ähnlichem Geschäft thätig war , Webergasse 4 . 8778

Zwei geübte Glaser - Gesellen
auf dauernde Beschäftigung gegen hohen Lohn gef . (No . 20923 )

Peter Hibier , Mainz . 337
Lackirer gesucht Nerostraße 34 . 8723

1 °
_ _

I
U - . 200
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strasse 68 . Christian Dreyfiirst , 8t
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Billigste Bezugsquelle für Gas - und Wasserleitungen ,
Bierpresfionen , Closet - Anlagen , Dampfarmaturen ,

Bauartikel . Installation aller Artikel . 8457

Wegen Geschäfts - Verlegung zu ermäßigten Preisen .

Fenster - Leder & Schwämme
von 40 Pfg . an per Stück ,

Toilette - Schwämme ,
Champignons in größter Auswahl ,
Bade - Schwämme

in bester Qualität stets vorräthig bei 3086

Meli . Trenins ,
Drogen - und Farbwaaren - Handlung ,

Goldgasse 2a .

Specialität : (No . 1289 )

Pariser Gummi » Hrtikel
,

feinstes Fabrikat , von Mk . 1 .50 bis 4 Mk . per Dutzend unter

Nachnahme discret , en gros und detail , versendet Ph . Kümper ,
Frankfurt a . M . Katalog 20 Pf . Porto , Discret . 360

Restauration Göbel
, F2 .drä ’ tr

^
e

empfiehlt guten , bürgerlichen Mittagstisch von 12 — 2 Uhr ,
sowie Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit , selbstgekelterten
Aepfelwein , reine Weine , gutes Bier . 5190

Nestaurattmr Wies
,

43 Rheinstratze 43 .

Specialität in scinstcm ass

Berliner Tafel - Weißbier .

Die ächte französische Wichse frisch angekommen bei
Harzheini , Metzgergasse 20 . 9412

Filigran - Arbeiten .

Sämmtliches Material dazu , auch Samen und Blätter
billigst . .

C . Kuhmichel , Wellritzstraße 5 .
'

Gründlicher Unterricht wird billigst ertheilt . 7375
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| CK - Eiikojkeffel I

UBaKMona 181 .

Kgl . Preuss . Lotterie .

Hauptgewinn 600,000 Mk .

Ziehung I . Kl . 1 . u . 2 . Oetober er . Antheil -
loose Vs Mk . 7 , Vis Mtt . 3 . 50 ,

*
/»« Mk . 1 . 75 ,

V64 Mk . 1 — empfiehlt ( ä Cto . 318/8 B .) 350

W . 3Lewin9 Berlin C . ,
16 Spandauerbrücke 16 .

Gleicher Preis für alle Klassen .
Planmäßige Gewinn - Auszahlung .

in Kupfer und Messing
zu den billigsten Preisen in jeder Größe bei

E < L Meyer9
Herzog ! . Nass . Hof - Kupferschmied ,

IO Häfnergasse 10 .
Aernsprechauschluß Wo . 126 . 5214

Unser Ausverkauf
befindet sich 8000

Schwalbacherftraße 13 , 1 . Stock .

G . Naurath .

Ecke der Weber¬
und Saalgasse

AM

I
WWW

liefert Kochherde von Schmiede - oder Gusseisen
in allen Grössen . 3983

Canalisations - Artikel
nach den neuesten Verordnungen in großer Auswahl ,

Mannheimer |Portiand - Cement
in V1 und Vs Tonnen und in Säcken a 50 Kilo netto ,

la gemahlenen Schwarzkalk
,

Dachpappe , Theer , Jsolirplatten rc . empfiehlt billigst

W . A . Schmidt , Dachdeckerei ,
Holz - , Kohlen - und Baumaterialien - Handlung ,

Comptoir u . Lager : Verlängerte Nicolasstraße .

Ausführliche Preislisten gern zu Diensten . 8640



Michelsberg
36 .

Musterzimmer

zur

Ansicht .

Schlaf -

Zimmer .

Speise -

Zimmer .

Salons .

Hamen -

Zimmer .

Gegründet

1825 .

Michelsberg
36 .

ganze
Wohnungs - Ein -

, richtungen , einzelne
Stücke unter Garantie
bester Ausführung zu

billigsten Preisen .

Herren¬

zimmer .

7555

Emil Strauss
,

vormals

C. & M . Strauss .

Um vielseitigen Wünschen nachzukommen , setze ich den Unterricht
in der Hierselbst , namentlich in letzter Zeit so sehr beliebt gewordenen

Filigran - Arbeit
weiter fort . Dieselbe ist nicht nur sehr interessant , sondern auch
äußerst leicht zu erlernen ; selbst Anfängerinnen können gleich in
den ersten Stunden die schönsten Handarbeiten herstellen . Der

llntcrrichtspreis , wonach es jeder Schülerin frei steht , so lange zu
kommen , bis sie sich die selbstständige Fertigkeit zur Herstellung
sämmtlicher Filigran - Arbeiten , wie Schmuck , Ketten , Blumen , an¬
geeignet hat , beträgt für Damen 1 Mk . 50 Pf . , für Kinder 1 Mk .
Unterrichtsstunden täglich von Morgens 8 — 12 , Nachmittags von
2 — 7 , Abends von 8 — 10 Uhr . Kleine Auswahl habe ich Hierselbst
im Schaufenster des Herrn Zingel , Langgasse 38 , ausgestellt
und lade ich zugleich die geehrten Damen zur Besichtigung in
meiner Wohnung ein . Josepha Theben ,

Marktstraße 14 , 1 . Etage .

Bei der am 1 . August stattge -

fundeuen Ziehung der türkischen
Fs . 4W - Loose siel der Haupt¬
gewinn von Fs . 600000 aus
ein bei mir gekauftes Loos
No . 1000332 .

In der Serie gezogene am 2 . September sicher
gewinnende (Man .-No . 972 ) 18

Hamburger Mk . Ba 100 - Serienloose
,

Hauptgewinne Mk . 150000 , 15000 , 9000 ,
2 ä 4500 , 2 ä 3000 , 2 ä 2400 2C., niedrigster
Gewinn Mk . 279 , offerire ich ä Mk . 600 oder nach Abzug
des geringsten Gewinnes ä Mk . 321 , 1/2 — Mk . 162 ,*/4 - - - Alk . 81 , Vs = Mk . 41 , Vis = Mk . 22 gegen Baar
oder Nachnahme . Liste nach der Ziehung .

Telegramm - Adresse : Gustav Cassel
,

Wechselstube Frankfurtmain . Frankfurter Effecten - & Wechselstube .

EisseSaräaike
in Zink - , Porzellan - und Mamorwandnng empfiehlt die
Eisschrank - Fabrik

Hermann Kaesebier , Kirchgasse 43 .
NB . Nach Maaß werden Eisschränke schnell und billig

ausgeführt . Garantie für Güte . 3808

Uo . 200 Grpedttion : Karrsgasse No . 27 .

Wegen Verlegung unseres Verkaufslokals

nach Wilhelmstiasse 22
verkaufen wir eine grosse Parthie

Handarbeiten und Stickereien

zu bedeutend Herab¬

gesetzten Preisen :
Tablettdeckchen , aufgezeichnet . von
Tischläufer , aufgezeichnet . . . „
Handtücher , aufgezeichnet . . . „

, , abgepasst für Kreuzstich „
Decken ,   aufgezeichnet . . . . „
Bnffetdecken , aufgezeichnet . . „
Servirtischdecken , aufgezeichnet „
Servietten , aufgezeichnet , 1/2 Dtzd . „
Nachttaschen , aufgezeichnet . . „
Wandschoner , aufgezeichnet . „
Wäschebeutel , aufgezeichnet . . „
Wagendecken , aufgezeichnet . . „
Lätzchen , aufgezeichnet . . . . „
Schürzen , aufgezeichnet . . . . „
Bürstentaschen , aufgezeichnet . „
Kartoffel - , Krebs - u . Eierdecken ,

aufgezeichnet ....... „
Sachets u . Handschuhtaschen ,
Toilettenkissen ....... „
Schoner .......... .

U . S. W . U. 8. W .

Mk . 0,07

„ 1,40

, 2,10

„ 1,80

» 0,30

» 2,60

„ 1,50

„ 2,25

„ 0,60

,, 1,20

77
77

1,40
2,75

„ 0,12

„ 1,85

„ 0,70

0 . 80

1,00
1,60

0,30

77
77
77
77

Alle Artikel auch angefangen und fertig

an .

77
77
77
77
u
•n
0
77

•n
77
77
u

u
u
7)
u

zu billigen Preisen .

AusserdemWandtaschen , Schuhtaschen , Plaid¬

hüllen , Klammer - Schürzen , Schirm - Futterale ,
Kofferdecken , abgepasste Decken für Kreuz¬

stich in allen Grössen , Sophakissen , Puffs ,
Arbeitsbeutel , Fusssäcke , Teppiche , Fusskissen ,
Schemel , Sesselstreifen , Stuhldecken etc . auf¬

gezeichnet , angefangen und fertig

in allen Preislagen .

Sämmtliche Gegenstände sind durchaus künst¬

lerisch und stilvoll in Zeichnung wie Aus¬

führung .

I' IETOR
'
” ATELIER

,

V erkaufslokal : 8321

Ecke derWeber - u . Spiegelgasse .

© SS ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®
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Glas - und Porzellanhandlung .

Alle Gebrauchsartikel in Glas , Porzellan , Thon re .
stets vorräthig . Auch halte große Auswahl Luxusartikel obiger
Fabrikate auf Lager . 874

_______________
Heinrich Merte , Goldgasse 5 ,

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( Bi ehrt di er Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte

gelbe Fustbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der Fußboden¬
lack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken ,
äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen werden , ohne den

Glanz zu verlieren . 6862

Biebrich , Adolph Borger , Firniss - Fabrik .

Niederlage bei Herrn J . Kapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

Mieth - Gesuch .

Erste Etage in feinerer , gesunder
Gegend , 4 bis 5 Zimmer re . , für
Ehepaar ohne Kinder , ca . 1500 bis

2000 Mk . , per Oktober . Näheres
Motel » ahlheim .

Zu miethen gesucht — Anfang November bis
Ende Mürz — eine Bel - Etage oder

Hochparterre — Rhein - , Wilhelm - oder

Taunusstraße , oder angrenzend — eventuell auch möblirt .

Offerten mit Preisangabe unter C . W . 39 an die Exped .

NM Uermirthungeu iWIWV, !

UiUen , Häuser etc .

NeroUl 55 Villa , prachtvoll gelegen , mit schönem Vor -

und Hintergarten , per sofort zu vermiethen
oder zu verkaufen . 2840

Eine herrschaftliche Billa von 6 Zimmern mit Zubehör , am

Grubweg gelegen , ist auf 1 . October oder später zu vermiethen .
Näh . Taunusstraße 32 , im Möbel - Laden . 8637

Geschäftslokale etc .

IIjang
’
gMsse 51

wegen Umzug ein Lade » mit Ladenzimmer per 1 . Januar p
1890 zu vermiethen . Vorzügliche Lage . Näh . Auskunft B
wird in dem Stickerei - Geschäft daselbst ertheilt .

'

vermiethenl
' " "

Wegen Geschäfts - Aufgabe ist Taunusstraste SN ein Laden

mit zwei angrenzenden Zimmern und Wohnung billig per
15 . September er . oder später abzugeben . Näh . bei Herrn
G . Schupp oder bei dem jetzigen Inhaber Herrn Friede .

Gerger , Koch , 8319
"
ET - E _ ein geräumiger , mit Comptoir und Arbeits -

raum , in guter Lage zu vermiethen ev .

Geschäft ( Kurzwaaren - Branche ) mit zu übern . Näh . Exped . 7129

Zwei geraum . , freund ! . Lokale ( auch sehr geeignet zum Abhalten
von Diners , Gesellschafts - Essen , Hochzeits - Feierlichkeiten rc .) ,
sind an einigen Abenden in der Woche abzug . Näh . Exped . 8251

Wohnungen .

55 Adlerstraste 55
eine Wohnung ( im Vorderhaus ) von 2 Zimmern und Küche per

1 . October zu vermiethen . 8670
Ecke der Nero - und Querstraste
ist die 2 . und 3 . Etage , bestehend aus je

4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . October zu tim . 7008

Wörthstrasse 18
Eine Mansarde nebst Küche an ruhige Leute zu vermiethen

Kirchgasse 22 . 8440

Möblirte Wohnungen .

Elisabethenstratze 23
ist das abgeschlossene , gut möbl . Hochparterre , 3 Zimmer ,

einger . Küche , Keller und Mansarde , zum 15 . September zu
vermiethen . Näh . 1 Treppe . 8724

W MmdkMlWk 34
1 . Stock , sofort ganz oder getheilt zu vermiethen . 4676

Möblirte Wohnung Adelhaidstraste 16 . 5799
Möbl . Parterre - Wohnung Nieolasstraste 6 . 7063

E Kochbrunnen , 2 . Etage ( geradezu ) , 3 bis
r iidlältcl } 5 Zimmer , Küche , elegant möblirt zu vermiethen .

Besichtigung 3 — 5 Uhr Nachmittags .

Möblirte Zimmer .

Adolphstraste 6 , Part . , ein gutmöbl . Zimmer zu Derrn . 2858

Jahnstraste 2,1 , Ecke der Karlstraße , möbl . Zimmer z . v . 7610

Langgasse 31 , Frontspitze , ein freundl . , gut möbl , Zimmer mit
oder ohne Pension sofort zu vermiethen .

Rheinftraste 47 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6066

Taunusstraste 45 möbl . Zimmer frei geworben . 1880
Walramstraste 6 , II r . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 8600
Schone , frei gelegene Zimmer zu vermiethen , möblirt , mit oder

ohne Pension Geisbergstraße 24 . 8626
Möblirte Zimmer mit Pension zu verm . Rheinstraße 42,1 . St . 7725
Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 38 . 5257

Möblirte Zimmer
Schwalbacherstraße 59 , I .

Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Lchwalbacher -

straste SO , 2 . Stock , Alleeseite . 8797

Zwei schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver -

mietheu Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 7834

Möblirtes Wohn - und Schlaf -Zimmer mit Balkon zu vermiethen
Schützenhofstraße 16 , II , 4773

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 85 , Hth . , 1 St . 8215
Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Feldstraße 10 , 1 St . l . 8080
Ein großes , möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 8484
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Geisbergstr . 14 , 1 . Et . l . 8613
Ein schönes , großes , möblirtes Zimmer ist sofort zu vermiethen

Grabenstraße 12 , II .
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näh .
Helenenstraße 8 , Hinterhaus , 1 . Stock links .

Billig fein möbl . Zimmer Kapellenstrasse 2b , Bel - Etage . 8111
Ein einfach möbl . Zimmer zu vermiethen Kl . Kirchgasse 3 . 8811
Möbl . Zimmer mit separatem Eingang an einen Herrn zu

vermiethen Louisenplatz 6 , Seitenbau , 2 Stiegen .
Ein freundl . möblirtes Zimmer , mit oder ohne Pension , an einen

Schüler ob . anst . Fräul . zu verm . Louisenftr . 27 , Stb ., 2 St . 7707
Ein schönes , großes und ein kleines , möbl . Zimmer auf sogleich

zu vermiethen Michelsberg 8 . 7969

Ein großes , möbl . Eckzimmer m . ob . ohne Pension zu vermiethen
Neugasse 9 , 3 Stiegen hoch , links . 7234

Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Walramstraße 4 , Part . 7370

Freundl . möblirtes Zimmer mit Pension Kl . Webergasse 10 . 7732

Mansarde mit oder ohne Bett zu Derrn . Bleichstraße 20 , II .
E . frdl . möbl . Frontsp .- Zimmer z . Dm . Röderallee 28 . N . P . 8611
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Jahnstraße 3 , Hth . , 1 . Stock rechts , Schlafstelle für junge Leute .
Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Kirchgasse 30 b . L . Sprunkel . 8813

Leere Zimmer , Mansarden .

Ilnmöbl . Zimmer , nach vorn gelegen , per 1 . October an einen
Herrn zu vermiethen Bleichstraße 35 , 1 Stiege rechts .

Ein kl . Zimmer zu vermiethen Kleine Kirchgasse 4 , 3 Tr . 8703
Ein Parterre - Zimmer int Hinterhaus auf gleich oder 1 . September

zu vermiethen Tannusstraße 21 .
Unmöbl . Zimmer im l . St . sof . zu verm . Tannusstraße 55 . 8790
Eine heizbare Mansarde an eine einzelne Person zu vermiethen

Albrechtstraße 5 , Parterre . 8523

Pit Ü1U1 iltrotljal 55
können jeden Nachmittag von 3 — 5 Uhr angesehen werden .

The Widow of an English Surgeon will shortly open a
high - class Pension at

GZ Nerotlial
one of the prettiest Villas in Wiesbaden . Rooms en
suite or single . The house can be seen any afternoon
between 3 — 5 o ’clock . Leiters to be addressed

Mrs . Hofface Turner , 10 Elisabethenstrasse .

Fremden < Pension

Villa
„

Mar g a ieetäaa66
Gartenstrasse 10 und 14 .

Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — ID der
im Hause .

__ __ ___________________ 3147

Fromdia finden angenehme Wohnung in feinem
I I ümtiü Hanse in nächster Nähe des Curparks .

Näh . in der Exped . d . Bl . 8795

Das alte Pärchen .
* )

Eine Reise -Erinnerung von August Scholz .

Endlich konnte ich der seit einem Jahrzehnt in jedem Sommer
wiederholten Aufforderung meines Oheims Theophil Folge leisten ;
mit einem Urlaubspaß , der mich auf volle sechs Wochen für frei
erklärte , fuhr ich Anfangs Juli über Posen nach seinem Gute bei
Bromberg . Ich weiß , man will da Etwas in Gang bringen ;
meine Cousine Irma ist herangewachsen und , nach der Photo¬
graphie zu urtheilen , gar kein übles Mädchen . Wohlan denn ,
mag das Schicksal walten ; soviel jedoch weiß ich bestimmt , daß
ich mein Herz nicht verkauft , und wär ' s selbst an die schwarz¬
äugige kleine Irma .

In Erkner verließ ich den Zug , um noch einen heiteren
Abend in lustigem Freundeskreise zu verbringen . Als am Morgen
der Frühzug heranbrauste , suchte ich eifrig nach einem leeren
Coupee , um in Ruhe über den um 2 Uhr in der Nacht beendeten
Bowlen - Scat nachzudenken . Aber der Zug hatte nur kurzen
Aufenthalt , ich konnte nichts Passendes finden , und so beförderte
mich der Schaffner Hals über Kopf durch die erste beste Coupee -
thur . Ich fand mich erst in meine schnell geschaffene Lage , als
der Zug bereits in Bewegung war .

Ich blickte um mich und sah mich mit einem alten Pärchen
allein , das eng aneinandergeschmiegt , die Rücken der Maschine
zugewandt , am anderen Fenster des Couvee ' s mir gegenübersaß .
Sie waren Beide von kleinem Wüchse und konnten von den
Siebzigern nicht mehr fern fein . Der Scheitel des alten Herrn ,

* ) Nachdruck verboten .

Hefte 2 »

der feinen Hut abgenommen hatte und sich mit demselben frische
Luft zufächelte , war bis auf die Ohren herunter kahl , und die
sorgfältig aufgerollten , glatten Löckchen , die an den Schläfen seiner
Dame unter dem Trauerhut hervortraten , schimmerten in unzwei¬
deutigem Silberglanz . Sie blickten von mir weg und zum Fenster
hinaus , ich achtete daher nicht weiter auf sie , drückte mich in
meine Ecke und schloß die Augen . Im Halbschlummer lebte die
öde Welt der Spielkarten wieder vor mir aus , ich war eben im
Begriff , einen Grand mit vier Wenzeln und drei Assen zu ver¬
lieren — als plötzlich ein leiser Aufschrei mich aus dem Traume
weckte .

Ich schaute auf und sah die Blicke der beiden Alten mit
einem eigenthümlichen Ausdmck auf mich gerichtet . Die blauen
Augen der Greisin traten aus dem wohlgepflegten , sanft gerötheten
Gesichte groß hervor , und um ihre halbgeöffneten Lippen zuckte
es wie freudigbanger Zweifel . Mit ihrer rosig angehauchten
kleinen Hand hielt sie die mageren Finger ihres Gatten fest , zu
dem sie sich von Zeit zu Zeit mit fragendem Blick , ohne ein
Wort zu sprechen , umwandte . Seine Augen waren um einen
Ton Heller , als die ihrigen und hatten denselben gutmüthigen
Ausdruck . Sie boten Beide einen rührenddrolligen Anblick ; wie
ein Paar plötzlich aufgescheuchter Jnseparables saßen sie da , wie
zwei Kinder , die zum ersten Male Hand in Hand durch einen
fremden Garten gehen und vor einem unerwarteten Anblick stutzen .
Sie steckten Beide in feierlich - ernster , schwarzer Tracht , die mir
auf den ersten . Blick gar nicht zu ihren frischen , beweglichen
Gesichtern zu passen schien . Aber je mehr ich hinsah , desto deut¬
licher glaubte ich in ihren Zügen einen gemeinsamen tiefen
Schmerz zu lesen , der sie wie ein unzertrennliches Band mit
einander verknüpfte .

Sie hörten nicht auf , gutrnüthig forschend zu mir herüber -
zustarreu , als ob sie mich anreden wollten und es doch nicht recht
wagten . Dieses Gebühren machte mich selber fast verlegen ; sie
hatten offenbar Etwas auf dem Herzen , und es blieb mir Nichts
übrig , als ihnen zu Hilft zu kommen .

„ Kann ich Ihnen mit Etwas bienen ? "
fragte ich , das pein¬

liche Stillschweigen unterbrechend .
Sie blickten einander an , dann wandten sie ihre Gesichter

wieder mit bittendem Ausdruck mir zu .
„ Ach nein , mein Herr , es ist Nichts, "

versetzte der Greis ,
sich leicht verbeugend , „ meine Frau meinte nur . . . aber sag ' s
doch selber , Malwine ! "

Die Alte wurde gerührt und ihre Augen füllten sich mit
Thränen . Sie rückte ganz nahe an mich heran , so daß sie mir
gerade gegenüber faß , und schaute mich mit mütterlicher Zärtlich¬
keit so unverwandt an , als ob sie sich an mir nicht sattsehen
könnte . Ich wußte wirklich nicht , was sie an meinem Gesichte
fesselte : es ist weder besonders schön , noch sonst nirgendwie un¬
gewöhnlich — ein durchaus anspruchsloses Gesicht mit hellgrauen
Augen , hochblondem Schnurrbart und ziemlich dicht gesäten
Sommersprossen , zwischen denen sich auf der linken Wange eine
langgezogene , von einem Rappierhieb herrührende Schmarre hinzieht .
Ein ziemlich alltägliches Gesicht , mit einem Worte .

„ Sie verzeihen uns,
"

begann die alte Dame schüchtern ,
„ aber mein Mann hat es auch bemerkt . . . Sie sehen ihm so
ähnlich . . . "

„ Wem ? "
fragte ich rasch .

„ Wir hatten einen Sohn — einen einzigen Sohn , der ist
uns vor fünf Jahren gestorben . Wir kommen von seinem
Grabe . . . "

Sie konnte nicht weiter sprechen und begann leise zu
schluchzen . Ihr Gatte erhob sich von seinem Platze , zog ein
kleines , mit bunten Perlen benähtes Etui aus seiner Brusttasche
und überreichte mir seine Bisttkarte .

„ Erlauben Sie mir , daß ich mich Ihnen vorstelle, "
versetzte

er , sich zierlich verbeugend , und fein faltenreiches , aber gesund
gefärbtes Gesicht zu einem verbindlichen Lächeln verziehend .

Ich las : „ Paul Rademacher , Kaiserlicher Posthalter a . D . "
und übergab ihm meinerseits meine Karte .

„ Sehen Sie selbst, "
sagte er , indem er neben mir Platz

nahm und eine ziemlich abgegriffene Photographie aus dem Etui
hervorzog — „ ist die Aehnlichkeit nicht ganz auffallend ? "

Der Posthalter hatte Recht ; ich erschrak fast , als ich mein

GrpedMon : $ ! » . 27 .
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Gesicht fast Zug um Zug in dem Bilde wiedererkannte . Dasselbe

stellte einen schmächtigen jungen Mann von etwa dreiundzwanzig

Jahren dar , mit Burschenschaftsband und Cerevis , und mit etlichen
Narben im Gesichte . Ich mochte vor einigen Jahren ebenso aus¬

gesehen haben .

„ Er war mit Leib und Seele bei seiner Verbindung,
" er¬

zählte Frau Rademacher , die ihre Fassung wiedergewonnen hatte .

„ Was sollten wir dagegen sagen ? Er war ja unser einziger

Sohn ! Und zuletzt hat
' s ihm das Leben gekostet ! "

Ich fühlte tiefes Mitleid mit diesem armen Elternpaare , und

ich ward begierig , seine Geschichte zu hören .

„ Merkwürdig , merkwürdig,
"

fuhr die Posthalterin fort , „ wie

ähnlich Sie ihm sehen ! Er war ein so gutes , herziges Kind !

Niemanden konnte er leiden sehen , nicht einmal die Thiere . Er¬

innerst Du Dich noch , Paul , wie er als kleiner Junge von fünf

Jahren ein lahmes Hühnchen mit seinem Taschentuch verband und

Tage lang pflegte ? "

„ Ich sagte schon damals , daß Bruno Arzt werden müßte,
"

versetzte der Alte in bestimmtem Tone .

„ Ach , mein armer , armer Bruno ! " seufzte die Posthalterin ,
indem sie ihre Hände ineinander legte und den Kopf ein wenig

auf die Seite hängen ließ .
Ich erwähnte im Laufe des Gespräches , daß auch unter

meinen vier Vornamen sich der Name Bruno befände , und er¬

zielte damit bei dem alten Pärchen einen solchen Grad von

Rührung , daß sie mir am liebsten um den Hals gefallen wären .
Mit aller Umständlichkeit erzählten sie mir die Geschichte ihres
Bruno , die in der That recht traurig war : er war in Würzburg
als junger Student an den Folgen einer Schlägermensur ge¬
storben .

„ Er bekam einen Hieb über die temporalis ab — hier etwa, "

erklärte mir der Posthalter , indem er mit der Hand nach einer

Stelle über der linken Schläfe wies . Seine schmale , von einem

dünnen weißen Schnurrbart bedeckte Oberlippe zuckte bei dieser
Erinnerung schmerzlich . „ Die Wunde entzündete sich , eine Kopf¬

rose trat hinzu , und nach acht Tagen war es mit ihm zu Ende .
Wir erfuhren kein Sterbenswort , bis er todt war . "

Die Frau Posthalterin hatte meine Hand ergriffen und die¬

selbe , hulb unbewußt , zärtlich gestreichelt . Die Erzählung ihres
Gatten wirkte jedoch so lebhaft auf ihre Vorstellung , daß sie von
mir abließ und aufs Neue zu schluchzen begann . Und nicht eher
beruhigte sie sich , als bis der Posthalter au ihrer Seite saß ,
seinen magern , von dem weiten schwarzen Rockärmel umflatterten
Arm um ihre stark entwickelte Taille legte und ihr mit sanfter
Gewalt das thränenfeuchte Battisttuch aus der Hand nahm .

„ Nicht einmal bei seinem Begräbniß war ich,
"

klagte sie mit

thränenerstickter Stimme ; „ ich wurde selber vor Schrecken todt -

krank , als wir die Nachricht bekamen . Er wäre jetzt längst Doctor,
"

sagte sie , „ und wir hätten unsere Freude an ihm . Das Leben

ist uns zur Last geworden , seit wir ihn nicht mehr haben . "

Herr Rademacher suchte sie zu beruhigen , indem er ihre Hand
abwechselnd streichelte und klopfte . Dann blickte er mich mit tief
nachdenklicher Miene an .

„ Es ist ein Unfug,
"

begann er ernst , „ ein grober Unfug .
Ein Menschenleben für Nichts hinzugeben ! Man sagt , diese
kindischen Duelle seien eine Muthprobe ; als ob das Leben nicht
Gelegenheit genug zum Muthprobiren böte ! In hundert Fällen
läuft

' s glücklich ab , und einen trifft
' s schlimm , der büßt dann für

Alle . Aber entschuldigen Sie mich — ich sehe , daß Sie gleich¬
falls . . . "

Der alte Mann hatte seinen Blick erschrocken auf meine

Schmarre gerichtet ; doch beruhigte ich ihn schnell durch die Be¬

merkung , daß ich seinen Unwillen vollkommen begriffe . Obwohl
ich einst selber mehr als drei Semester „ activ "

gewesen bin und

manche angenehme Erinnerung aus dem fidelen Couleurleben be¬

halten habe , mußte ich mir doch sagen , daß ein einziges Opfer
von der Art , wie es dieses greise Elternpaar gebracht , genügen
müßte , um den Studenten - Mensuren für immer ein Ende zu
machen .

„ Alljährlich fahren wir auf kurze Zeit nach Würzburg,
"

erzählte Frau Rademacher . „ Wir haben nicht einmal den Trost ,
an seinem Grabe zu weinen , wann wir wollen . "

„ Wir wollten seine Leiche zu uns überführen lassen,
"

fügte

Herr Rademacher seinerseits hinzu , „ aber wir schwankten immer
noch , ob wir nicht lieber nach Würzburg übersiedeln sollten . Ich
hatte in hiesiger Gegend , kurz vor Bruno ' s Tode , ein kleines
Besitzlhum erworben , das hinderte uns vorläufig noch an der
Ausführung unseres Planes . "

Herr Rademacher erkundigte sich nach dem Ziele meiner Reise ,
und als er hörte , daß ich über einen sechswöchentlichen Urlaub
verfügte , lud er mich auf

' s Herzlichste ein , ihn auf seinem Gütchen
zu besuchen . Auch die Frau Posthalterin preßte meine Hand so
innig , und bat so inständig , daß ich nicht widerstehen konnte und
die Zusage gab , auf meiner Rückreise für einen Tag bei Ihne »
vorzusprechen .

„ Wir leben sehr einfach und zurückgezogen, " bemerkte die
Alte , „ viel Zerstreuung können wir Ihnen nicht bieten . Aber
Sie werden uns so glücklich machen — ach , so glücklich ! Wir
werden glauben , unser Bruno sei für einen Tag auferstanden . "

Ihre Augen glänzten bei diesen Worten wie von einer inneren
Verklärung . Ich bin sonst nicht sehr empfindsam ; aber in dieseui
Augenblick hätte ich vielleicht meinen kleinen Finger hingegeben ,
um dieser Mutter ihren Sohn wieder zu erwecken .

In Frankfurt hatte der Zug einen Aufenthalt von etlichen
Minuten . Herr Rademacher bat mich , mit ihm ein Glas Sherry
auf Bruno ' s Andenken zu trinken . Als wir zu unserem Coupe

'
e

zurückkehrten , sahen wir die kleine , breite Figur der Frau Post¬
halterin in der Thüröffnung aufgepflanzt .

„ Zieht es Dir nicht , Malwine ? "
fragte Herr Rademacher

besorgt .

„ Nein , Paul , das Fenster ist geschlossen .
"

Der aufmerksame Gatte reichte ihr eine bunt bemalte Schachtel
mit großen Pfeffcrmünzplätzchen . Sie nahm sie mit einem be¬
glückten Lächeln , das ein paar Grübchen in ihren Wangen zeigte ,
und präsentirte mir die geöffnete Schachtel .

„ Sie sind größer , als Bruno, "
sagte sie mit ihrer leisen ,

doch immer noch wohlklingenden Stimme , indem sie meine Gestalt
mit den Blicken maß . „ Der arme Junge war als Kind recht
schwächlich , er hat an den Masern , an der Bräune an allem
Möglichen gelitten . Und Sie ? "

Ich kramte in meinem Gedächtniß nach irgend einer über¬
standenen Kinderkrankheit ; doch war mein Nachsinnen vergeblich .
Das Signal zur Abfahrt wurde gegeben und wir stiegen schnell
wieder ein , um bis zur Einfahrt in Neppen auf

' s Herzlichste
weiter zu plaudern . Bruno war der unerschöpfliche Gegenstand
unserer Unterhalturig . Die beiden Alten lebten bei derselben auf ,
wie ein paar zusamniengeschrumpfte Aepfel unter der Luftpumpe .
Sie thaten mir ' s förmlich an mit ihrer Lebendigkeit und Frische ,
und als der Schaffner die Worte : „ Station Reppen ! " durch

's
Fenster rief , fuhren wir alle Drei erschreckt zusammen . In Reppen
mußten meine neuen Bekannten nämlich umsteigen .

„ Also Sie komme « bestimmt ? Sie geben Ihr Wort darauf ? "

rief mir Frau Rademacher noch vom Perron her zu , nachdem sie
Beide von mir rührenden Abschied genommen . „ Ganz bestimmt
— in etwa fünf Wochen ! " antwortete ich , während der Posthalter
seinen Hut und seine kleine Frau ihr Battisttuch schwenkte .

Die Locomotive dampfte , schnaubte und pfiff , übelriechender
Rauch drang durch das offene Fenster in mein Coupee , und das

gewaltige Gefährt jagte ächzend auf den glatten Schienen von
dannen .

* *
*

Fünf Wochen später kam ich in dem Marktflecken R . an
und erkundigte mich nach Rademachers Landgut , das in der Nähe
liegen sollte .

„ Sie meinen den alten Posthalter ? Der ist vor acht Tagen
nach Würzburg verzogen,

" lautete der Bescheid , den ich erhielt .

„ Und seine Frau ? "

„ Am Schlagfluß gestorben . Die Leiche hat er mitgenommen ,
sie soll neben ihrem Sohne Bruno liegen . Das Gut hat der
alte Herr verkauft ; — wenn sie den jetzigen Besitzer sprechen
wollen . . . "

Ich that noch ein paar Fragen über die Familie des Post -

halters und setzte mit dem nächsten Zuge meine Heimreise fort .
Cousine Irma — doch das gehört nicht mehr in diese Ge¬

schichte . . .
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teppen

auf ? "

m sie
:immt

Halter

enber
b bas
t von

i . an
Nähe

Lagen
eit .

timen ,
it der

rechen

Post -

; fort ,
e Ge -

3 . Kettage putt Wesvadener TaMatt .

M 200 . Mittwoch , den 28 . August 1889 .

Zokales und ProvinzreLes .

* fiert © berbiirgermeifter Dr . von Shell ist von seinem
Urlaube zurückgekehrt und hat sein Amt wieder übernommen .

* Cuthirn « . Bei entsprechend günstiger Witterung veranstaltet die
ßur-Directiou heute Mittwoch , den 28 . Augnst , ein großes Garten -
feft. Der kühne Aeronaut Herr Hermann Lattemann wird während
Hielten eineBallon - Fahrt , verbunden mit Fallschirm - Absturz ,
mternehmen , welche ca . 51/ « Uhr Nachmittags stattfindet , während die
Mllung des Ballons bereits 2 Uhr Nachmittags , gleichzeitig mit dem Nn -
fange der Concerte , beginnt . Es werden drei Musik -Corps thätig sein .
JiS große , ans 28 Nummern bestehende Feuerwerk , welches während des
«tmdlichen Doppel -Concertes abgebrannt wird , verspricht wieder sehr
Mzcnd zu werden . Als bewegliche Figur in Brillantfeuer wird diesmal
- ganz neu — „Ein Affe zu Pferde " das über den großen Weiher
Bannte Seil überschreiten . Doppelte Mühlenflügel , chinesische Fontainen ,
iaufenbe Sonnen , Prachtrosettenstücke , Blumenkörbe , Bouquets , großes
Bombardement : c. statten das Programm besonders reich ans . Hoffentlich
iiider Himmel dem Feste günstig . Das Feuerwerk wird rechtzeitig genug
abgebrannt , um den Besuchern von außerhalb die Rückkehr mit den letzten
Unzügen zu ermöglichen .

* Militär - Personalien . Der ehemalige Herzoglich Nassauische
Offizier, Herr Major von Rößler , k la suite -bc8 3 . Niederschlesischen
Znianterie -Regiments No . 50 und vom Nebenetat des großen General -
mdes, ist zum Mitglied der Studien -Commission für die Kriegsschulen
ernannt worden .

* Tntnfahtt . Kommenden Sonntag , den 1. September , veranstaltet
»er hiesige „Turn - Verein " eine Turn fahrt über Platte , Neuhof ,
Zdsteiit, Niederseelbach , Königshofen , Niedernhausen , Auringen uno Heßloch .

— Jubiläum . Am vergangenen Sonntag , den 25 . d. M ., waren es
Ä Jahre , daß Herr D . Nickel im Geschäft des Herrn Wilh . Sulzer ,
Rarktstraße hier , als Etuis -Arbeiter ununterbrochen thätig ist . Seitens
feinesPrinzipals wurde der Jubilar mit einem sehr hervorragenden Ge -
ichenkebeehrt , desgleichen überreichten ihm seine Mitarbeiter im Geschäft
in hübsches Andenken an diesen immerhin wichtigen und beide Theile
chrenden Tag . Möge es dem Jubilar vergönnt fein , noch recht lange in
ungetrübter Gesundheit seinem Berufe obznliegen .

— Dao alle fionnenberger Thor . Man ist gegenwärtig im
Begriffe, das ehemalige Badhaus zum „ Sonnenberg

" abzureißen . Das
fiebengebäude in der Spiegelgasse ist bereits niedergelegt . Wir machen
nun Solche , die sich für die „Reste ans alten Tagen "

, d . h . aus Wies -
dadens alten Tagen , tntereffiren , darauf aufmerksam , daß die alte Stadt -
mauer in der Spiegelgasse völlig deutlich vor Angen steht , und daß bei
weiterer Abräumung der Gebäulichkeiten wahrscheinlich auch noch
Simbamentrefte des ehemaligen Sonnenberger Thores sichtbar werden .
Dieses Thor stand bekanntlich mit einer Seite an das spätere Badhaus
ingelehiit ; die Stelle ist noch durch die vorspringende Hansecke ( Bietor ' scher
Isrfet) bezeichnet . Es war sehr stark und besaß einen dicken Thorthurm ,
der aber 1731 abgebrochen wurde . Vor dem Thore her , quer durch die
miete Webergasse , lief der Stadtgraben , über den eine zweibogige Brücke
führte. So sieht man ' s ans alten Bildern . Im vorigen

'Jahrhundert
pflegten die Wiesbadener namentlich des Sonntags dnrch ' s Sonnenberger
! hor hinaus zu spazieren zum „Wiesenbrunnen "

, ber von Kastanienbäumen
« geben , in der Mitte des heutigen Caseadenplatzes sich befand . Zwei
Pappel -Alleen führten zu ihm hin . Nachher wurde vor dem Sonnen -

1berget Thore der „ Herrengarten "
angelegt . Anfangs unseres Jahrhunderts

i gtoanben nach unb nach Mauern und Thore der Stadt ; auch das
sonnenberger Thor wurde eingeriffen . Der Graben ward ausgefüllt ;
die Stadt erweiterte sich nach allen Seiten . Damals geschah es auch , daß
»er Herzog Friedrich August die Friedrichstraße anlegtc und der Baulnst
Mer lieben Residenzlcr durch Schenken von Baliplätzen und Bauholz

. mchhalf . So entstanden die zweistöckigen Gebäude , wie wir sie in besagter
siraße heute noch vielfach sehen . Das waren schöne Zeiten ! — Außer
»em Sonnenberger Thore gab es noch fünf weitere Stabtthore : das
ilte Thor ( am „Grünen Wald " ) , das Mainzer Thor (am Nonnenhof "

) ,das stumpfe Thor ( an der Synagoge ), das tzeidenthor ( in der Kirchhofs -
Wse) und das neue Thor ( am Acctse -Amt ) .

— Gin mechanisches Clavier nennt sich die neueste , bei Herrn
v. Matthes jun . hier ausgestellte und patentirte Erfindung , die sich

Ihrer kunstfertigen und praktischen Eigenschaften wegen halb den Weg in
ldieOeffentlichkeit bahnen wird . Dieses Clavier ist kreiizsaitig auf Eisen -
lahmen conftruirt , umfaßt 7 Oetaven und ist in Gestalt und Größe jedem
anberen Clavier gleich . Inwendig befindet sich ein Spiel -Apparat , dessen
ISonftructioit in einer Schublade endigt , worin die Pergament -Notenrollen
angebracht sind . Wie dieses Instrument von jedem musikalisch Gebildeten
m den Händen gespielt werden kann , so ist auch der Laie durch die an -
zebrachte Vorrichtung im Stande , die schwierigsten Tonstücke aus mecha -

, Wem Wege zum tadellosen Vortrag zu bringen . Die Erfindung ist ganz
neu und deshalb sei sie allen musikalischen Freunden empfohlen .

- o- Jagdunglülk . Der Schreinermeister Jacob Hecker von hier ,
mnserstraße 36 wohnhaft , war am Montag Nachmittag einer Einladung

Klimmen aus dem Publikum .
* Bei der immer mehr um sich greifenden Zunahme des Radfahr -

sporteS ist es unbegreiflich , wie immer noch einige Elemente der Be¬
völkerung jedwede Mittel versuchen , um dem Radfahrer Schwierigkeiten zu
bereiten . Ganz abgesehen von dem Unfug des Steinewerfens , der nicht
nur von kleinen Kindern , sondern theilweise auch von halbwüchsigen
Burschen verübt wird und gegen den nur eine sofortige Tracht Prügel
hilft , mehren sich neuerdings auch die Fälle , in denen Erwachsene und
zwar hauptsächlich Fuhrleute , in einem Falle sogar auch Personen , die sich
zur gebildeten Welt rechnen wollen , mit ihren Gespannen bett Radfahrer
durch böswillige Nichtbefolgung der polizeilichen Fahr -Vorschriften
gefährden . Zu unserer größten Genugthuung hat neuerdings in mehreren
Fällen ein sofortiges Einschreiten der Polizeibehörde eine Personalfeststellung
ermöglicht , während die Betreffenden sonst gewöhnlich dadurch entkommen ,
daß an dem Fuhrwerke die Erkennungstafel fehlt , verdeckt ober
namentlich bei Erdfuhrwerken durch den beim Fahren dagegen gelegten
Spaten vollständig unleserlich geworden ist . Während nun solche
Personen auf der Landstraße dem Radfahrer zu schaffen machen , so
sind es in der Stadt und den Dörfern wieder Andere . Einem
vorübergehend hier anwesenden Radfahrer , der Ende voriger Woche
Abends in Schierstein in einem Wein -Restaurant kurzen Halt machte ,
wurde sein Rad , dessen Laterne hell brannte , fortgefahren . Dasselbe fand
sich später umgeworfen mit beschädigter Lenkstange , Kurbeln unb Laterne
in einer Seitengasse vor . Als berfelbe Radfahrer biefen Donnerstag
Abend kurz vor der Stadt in einem größeren Restaurant einkehrte , führte
er vorsichtiger Weife sein Rad in den Garten hinter dem Hause und legte
es dort fest . Bei feiner Abfahrt fand er die Werkzeugtasche ihres ganzen
Inhaltes beraubt vor . — Dieser sich überall zeigenden Unsicherheit hiesiger
Gegend gegenüber können wir dem Radfahrer nur empfehlen , ans der
Landstraße sich durch keine , wenn auch noch so geschickt eingeleiteten
Manöver zu einer Nichtbefolguug der polizeilichen Fahrvorschriften ver¬
leiten zu lassen , da ihm sonst nicht einmal bei erlittener Schädigung der
richterliche Schutz unumschränkt zur Seite steht , sich auch nicht in die meist
absichtlich provocirten Streitereien mit den Fuhrleuten einzulassen , sondern
sobald die böswillige Absicht einer Gefährdung wahrnehmbar ist , ohne
Aufsehen abznsteicken , sich den am Fuhrwerk angebrachten Namen des Be¬
sitzers oder bei Droschken deren Nummer einzuprägen und der nächsten
Polizeibehörde in jedem Falle Anzeige zu erstatten . Andererseits ,
sobald der Radfahrer Halt macht , soll er nie vergessen , sein Rad
und seine Werkzeugtasche mit einem Schlöffe zu sichern und es möglichst
in seiner Nähe und unter Augen zu behalten , sowie namentlich bei Dunkel¬
heit diejenigen Personen zu beobachten , welche anscheinend nur zu Studieu -
zwecken das Fahrrad umlagern , betasten , verschieben . In den meisten
Fällen sind die „ Veloeipedmarder " sogar ziemlich anständig gekleidete Leute ,
da so allein es tbnen gelingen kann , ohne Aufsehen zu erregen , sich als
anscheinender Besitzer des Fahrrades an demselben zu schaffen zu machen ,
um nachher mit ihrem Raube zu verschwinden .

zur Hühnerjagd nach Dexheim (Rheinhessen ) gefolgt . Kaum hatte die
Jagd begonnen , als Herr Hecker infolge von Unvorsichtigkeit durch einen
Schuß ans der Flinte des Jagdpächters im Gesicht erheblich verletzt wurde .
Derselbe befindet sich zur Heilung in der Augenheilanstalt des Herrn
Dr . Pagenstecher . Da Letzterer verreist ist , muß eine vorzunehmeude
Cbetu . ion bis Sonntag verschoben werden .

— Kesttzrvechsel . Frau Maurermeister Dernbach Wwe . hat ein
neben ihrem seitherigen Wohnhaus Sedanstraße 5 belegenes Grundstück
gekauft , um auf demselben einen Neubau zu errichten . — Herr August
Waldschmidt hat sein Wohnhaus Karlstraße 25 für die Summe
von 48,500 Mk . an Herrn Christian Giegerich hier verkauft . —
Herr Architeck Rufus Fach hat sein Haus zu Clarenthal sammt zwei
Wiesen für 24,000 Mark an Herrn Küfermeister Heinr . Koch hier ver¬
kauft . — Herr Hofschauspieler August Junkermann hat durch Ver¬
mittelung des Immobilien -Agenten Herrn Carl Specht einen in der
oberen Geisbergstraße belegenen Bauplatz für 16,000 Mark von Herrn
Gerichts -Assessor a . D . Jul . Müller käuflich erworben . — Der s. Z .
gemeldete Verkauf der Villa Panlinenstraße 3 , Herrn E . Blank ans
Elberfeld gehörend , an Herrn Dr . med . A . Großmann ist ebenfalls
durch obige Agentur vermittelt worden . — Frau W . Gail Wwe . und
Kinder haben ihr Haus Ringstraße 6 an Herrn Rentner Philipp
Hehner verkauft . — Herr Bäckermeister Johann Wirges hat von
Herrn Maler und Lackirer Heinrich Mayer das Haus Stein¬
gasse 4 für 40,500 Mk . gekauft . — Das Haus des Droschkenbesitzers Herrn
Ang . Wink , Adlerstraße 53 , ist durch Kauf für 63,700 Mk . in das
Eigenthnm des Landwirths Herrn Phil . Rückert übergegengen .

V Kchierftei « , 26 . Aug . Die Generalversammlung des
Bienenzüchter - Vereins für den Regierungsbezirk Wies¬
baden fand heute hier im Gasthaus „ Zum deutschen Kaiser " unter
äußerst starker Betheiligung statt . Die offengelegte Präsenzliste ergab ,
daß sich unter den Beftichern allein 164 Vereinsmitglieder fanden , die
theilweise ans den fernsten Kreisen des Vereinsgebietes gekommen waren .
Unter den Anwesenden befand sich auch der Herr Landes -Director , sowie
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Beimessungen vorzunchmen .
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= Wehrn . 27 . Slug . Die gegen einen hiesigen Einwohner wegen
Mißhanblung seines Kinbes eingeleitete Untersuchung ist eingestellt
worben , ba die Aerzte festgestellt haben , daß das Kind infolge eines Falles
an der Gehirnentzündung gestorben ist . Daß das Kind gefallen war ,
wurde durch Zeugen bewiesen .
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K Bleidenstadt . 26 . Slug . Einen plötzlichen und schrecklichen Tod
fand heute Morgen hier ein 21 - jähriger Bursche . Derselbe war nach
Mitternacht mit zwei Begleitern von Wambach zurückgekehrt und begab
sich mit denselben nach der Wohnung des hiesigen Försters , wo sie, feden -

fall » aus Scherz , an 's Fenster geklopft und eine Scheibe emgeschlagen
haben sollen . Der 19 Jahre alte Sohn des Försters habe darauf - so
wird berichtet — das Fenster geöffnet und gefragt , wer und warum man

geklopft habe , woraus keine Antwort erfolgt sei. Mit der Bemerkung ,
dem Unfug ein Ende z» machen , sei er zurück , habe die Flinte geholt und
einen Schuß abgefeuert , welcher den einen der Heimgckchrten so unglücklich
in die Brust traf , daß er auf der Stelle tobt blieb . Das ganze Dorf ist
über den bedauerlichen Fall in Aufregung und beklagt denselben lebhaft .
Hente SDiorgeu war der Arzt und das Gericht hier , um den Thatbestand
aufznnehmen . Die Untersuchung wird wohl die nöthige Klarheit über den

verschiedenartig erzählten und gedeuteten Fall ergeben . — Der Turnverein

zu Wehen wird kommenden Sonntag auf dem Marktplätze daselbst sein
diesjähriges Turnfest , womit Preisvertheilung verbunden sein wird ,
veranstatten . Auch einige andere Vereine wurden eingeladen .

Der Schw . Ztg ." wird über den vorstehend erwähnten Todtschlag
gemeldet :

"
Heute Morgen nach 3 Uhr kam Peter Gottwald von hier

m Begleitung von noch zwei Kauieraden , von der Schanze heimrehrend .

△ Achtersten, , 27 . Slug . Zweite blühende Trauben wurden
mir heute aus hiesigen Weinbergen gezeigt . - Einen Beweis , daß die

Bienenzucht am hiesigen Orte warm gepflegt wird , ergibt die Thai -

sache, daß bei der gestrigen Preisvertheilung sämmtlichen hiesigen Aus¬

stellern Preise zuerkannt wurden . Den 1 . Preis , eine silberne Medaille
nebst Geldpreis von 10 Mk ., erhielt Ludwig Hirschochs ,
Medaille Carl Stritter , einen Geldpreis von 10 Mk . Ignaz

der König ! . Landrath , von welchen der erstere als Ehren -Präsident des
Vereins die Verhandlungen leitete . Nach einer Begrüßungsrede des Herrn
Bürgermeisters Wirth wurde von dem Vereins -Seeretär der Rechenschafts¬
bericht erstattet . Aus demselben ging hervor , daß dieses Jahr in Be¬

ziehung auf Honigertrag im Allgemeinen als ein recht günstiges , dagegen
hinsichtlich der Vermehrung als ein äußerst geringes anzusehen ist . Die

Zahl der Mitglieder ist abermals gestiegen und beträgt über 700 . Der

Bienenzucht -CursnS soll in diesem Jahre in der Woche vom 23 . September
ab in Flacht abgehalten werden . Indem sich der Verein bedeutender

Unterstützungen des Ministeriums , sowie des Communalverbandes erfreut ,
ist demselben die Möglichkeit gegeben , eine große Thätigkeit zu entfalten ,
wodurch es ihm gelingen dürfte , die Bienenzucht immer mehr zu ver¬
breiten . In die Prämiirungs -Commifsion wurden 5 Vereinsmiiglieder
gewählt , denen sich in der Ausstellung für ihre Thätigkeit ein reiches Feld
eröffnete . Die Reihe der nun folgenden Vorträge eröffnete Herr Pfarrer
Weygandt über : „Resultate einer Jmkerreise " . Den Eingang bildete
eine Beschreibung der im Interesse des Vereins vorgenommene Reise nach
Norwegen , bis nach Drontheim , um dort eine widerstandsfähige Biene

ausfindig zu machen und bet uns einzuführen . Nach großen Mühen ist
ihm letzteres auch gelungen , wodurch die Möglichkeit gegeben fein dürfte ,
durch Kreuzung unsere einheimische Biene weniger empfindlich gegen dte
Winterkälte zu machen . Der nun so

' '

* Schmalbach , 26 . Slug . Die Schienen auf der Bahnstrecke
Wiesdaden - Schwalbach find jetzt bis Hahn gelegt . Heute Morgen
wurde auch bereits mit dem Legen der Gasröhren int hiesigen Bahnhost
begonnen . Wie man der „Schwalb . Zeitg ." rnittheilt , soll eine Petition
der Gemeinden Laufenselden und Katzenelnbogen insoweit Erfolg gedost
haben , als ein Ingenieur beauftragt werden soll , in dem Wörrbachthale
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hierher zurück . Als sie an dem Hause des Försters Schönfeld vorbei¬
gingen , warfen sie nach den Fenstern , worauf derselbe auf die Strane
eilte . Auch dessen Sohn kam aus einem benachbarten Wirthshause , tio
Tanzmusik stattfand , herbei , sprang in das Haus und ergriff die gelabent
Flinte feines Vaters . Darauf eilte er auf die Straße , ein Schuß kracht,
und in den Rücken getroffen brach Gottwald mit einem Aufschrei zusammen
Sofort strömte Altes herbei , jede Hilfe war aber vergebens , der juuae
Mann war bereits eine Leiche . Der junge Schönfeld wurde einig.
Stunden nach der That verhaftet .

Winterkälte zu machen . Der nun folgende Vortrag des Herrn Wittgen
(Wildsachsen ) hatte zum Thema : „ lieber grundlose Vorurthefle " . Nach¬
dem derselbe eine Anzahl derselben aufgezählt , widerlegte er diese mit

guten Gründen und erbrachte den Beweis , daß rationelle Bienenzucht int
Stande ist , zu erhöhtem Wohlstand zu führen . Den dritten Vortrag hielt
Herrn Weyel ( Schlangenbad ) über die Frage : „Was muffen wir thnn ,
um leistungsfähige Völker zu erhasten ? " Es wurden hier dte haupt¬
sächlichsten Mittel aufgefühlt , die jedem Imker zu Gebote stehen , den in

Rede stehenden Zweck zu erreichen und somit stch einen großen Gewinn

zu sichern . Die sämmtlichen Vorträge erfreuten sich reichen Beifalls und

gaben Verattlaffttng zu lebhafter Drsenssion . Der Verein , welcher sich
dem deutschen Central -Verein angeschlossen hat , sendet als Deputtrten zu
der Generalversammluttg des letzteren in Stettin in Gemeinschaft mit bett
verbundenen hessischen Vereinen den Herrn Oeconomierath Müller in
Darmstadt . Für die Generalversammlung in 1899 wurden Weilburg ,
Langenschwalbach und Braubach in Vorschlag gebracht . Während der nun

folgenden Tafel wurde das Präniiirungs -Resultat bekannt gemacht . Es
erhielten für ausgezeichnete Leistungen je eine silberne Medaille die Herren
L Hirschochs in Schierstem und Lehrer Jnnk in Dehrn . Ferner
erhielten broncene Medaillen die Herren Carl Schäfer in Biebrich ,
Heinrich Keck in Lich , I Wünschmann in Villmar , Carl
Strikter in Schierstein und Heinrich Priester in Limburg . Ferner
wurden noch zuerkannt 9 Diplome und 12 Geldpreise . Den Schluß
bildete eine Verloosung von Bieneuznchtgeräthen re . unter die anwesenden
Vereinsmitglieder . Unter den verschiedenen Toasten erwähnen wir be¬

sonders den von Herrn Laitdes -Director auf Se . Majestät den Kaiser
ausgebrachten , woran sich der gemeinsame Gesang : „ Heil Dir im Sieger »

kranz " anschloß . Ein Säuger -Quartett und em Musik -Chor erhöhten
durch ihre schonen Vorträge die Nachfeier . Bezüglich der Ausstellung ist

zu erwähnen , daß dieselbe in Hinsicht der Bienenvölker , der Geräthe tote

auch der Prodncte eine reiche zu nennen war . Weil die Erledigung der

vorgenannten Geschäfte zu viel Zeit in Anspruch nahm , so mußte die

allgemeine Verloosung auf den 27 . d . Mts . verschoben werden . Das

Strrangement der Ansstelltings -Commission , sowie die gute Bedienung des

Herrn Gastwirth Schmidt verdienen alle Anerkennung .

ihm gelingen dürfte , die Bienenzucht immer mehr zu ver -
die PrämiirungS -Commission wurden 5 Vereinsmitglieder’ u - -" t reiches Feld' err Pfarrer

* Uon BerlinerKühnen . Ein grausames Geschick toiberf *
am Samstag dem im Berliner „ Lessing - Theater " zum ersten Mw

aufgeführten Lustspiel „ Die Vermählten " von Adolf Wildrandt
Man weiß , so schreibt man der „Frkf . Ztg ." , wie bösartig ein Berum

Premieren -Publikum sein kann , wenn man es durch den Geist der Lamo
weile gereizt hat ; ironischer Beifall , Zwischenrufe , welche Bemerkungen bst

Schauspielers , wie : „Nun habe ich zu Ende gesprochen
"

, zustimmend dv

gleiten , das Alles blieb diesmal nicht aus ; die Ächtung vor dem luem-

rischen Namen , die Rücksicht auf anmuthige und geistvolle Wendungen m

Dialog gehen vollständig unter in der geräuschvollen Unruhe de« Publi¬
kums . — Im Königl . Schauspielhanse will man dte NeuM -

führungen classischer Stücke mit prächtigen Ausstattungen .fortsetzen . S«

die nächste Spielzeit sind zunächst ,,Wilhelm Tell " und „ Die Räuber «

neuem äußeren Rahmen zur Aufführung ausersehen . — 3m Op/ru -

hause sollen in der kommenden Spielzeit die Opern „ Gioconda uw

Verdi 'S „Othello
"

zur ersten Aufführung gelangen . Auch das „ Wallnei -

T Heater
" hat seine Aufführungen wieder aufgenommen und schon«

dieser Woche soll die erste Neuheit zur Aufführung gelangen .
* Mir man an » Wien meldet , wird in den nächsten Tagen «

der Gmuiidener Villa de « tunftfinnnigen Grafen Anion Pro !!«

eine intereffanteöorltfung stattsindeu . Anzengruber '« „DerWmr
von Kirchfeld " wird mit vertheilten Rollen znm Vortrage gelangen .

zwei Hauptrollen wurden folgeuderntaßen besetzt : Der Pfarrer von Str ®-

felb — Erzherzog Johann , Anna Birkmaier — Gräfin Protei «

(Friederike G o ß m a n n ) .
* Der Diva Adelina Potti wurde während ihres jüngsten « '

* Frankfurt , 26 . Slug . Folgender Lotterieschwindel wist
augenblicklich in der Stadt viel besprochen : Ein in der Slttetbeiligm
straße wohnender Cigarrenhäudler hatte eilte kleine Spielgesellschaft ai
sich zu ziehen gewußt , in deren Auftrag er seit Jahr und Tag die Loch
kaufte . Seine Spielgeltoffen schenkten ihm volles Vertrauen , wie sich gelten
herausstellte , zu ihrem Nachtheil . Seit der 77 . Lotterie hatte der erwähulk
Cigarrenhäudler Loose nicht mehr gekauft , dagegen das Geld von feinen
Spielcollegen munter weiter erhoben . Karn einmal ein Loos mit btn
Einsatz heraus , so zahlte er den Betrag ans seiner Tasche und entging
dadurch der Entdeckung . Nun wollte es aber der Zufall , daß bei btt
letzten Ziehung eine der Nummern der Spielgefellschaft mit dem ansehn¬
lichen Gewinne von 50,000 Mk . gezogen wurde . Hocherfreut begaben ich
die Spielgenoffen zu ihrem Freund Cigarrenhändler , um ihren Antheil
zu erheben . Dieser empfing sie überaus liebenswürdig , bestellte sic auf
gestern Vormittag in seine Wohnung , woselbst der Gewinn vertheill unb
ein opulentes Frühstück eingenommen werden sollte . Hoffnungsvoll und
mit großen Portemonnaies bewaffnet , begaben sich die glücklichen Gewinner
gestern zur Allerheiligenstraße , mußten dort aber die überraschende Ent¬
deckung machen , daß ihr guter Freund abgereift war . Eine Nachfrage
beim Haupteollecteur ergab , daß der Cigarrenhäudler schon seit Iah «
kein Loos mehr gekauft hatte . Die glücklichen Gewinner sind um ihn
Einsätze und einen „ guten

" Freund ärmer geworden .
* Homburg , 26 . Slug . Se . Königl . Hoheit der Kronprinz van

Griechenland reifte heute Abend um 6 Uhr 50Min . von hier , wo b»
hohe Herr mit kurzer Unterbrechung über 3 Monate verweilte , ab und

zwar nach Athen , wo Hochderselbe , wie der „T .-B ." hört , in eigener
Person die letzten Anordnungen zu seiner dortigen Hochzeitsfeier $1

treffen gedenkt .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

. , . .. » 5
wchthch .. Zepter

hlasseni
« ach t-x - Frankfurt , 26 . Slug . In der Nacht vom Sonntag znm Montag

wurde der etwa 46 Jahre alte Beamte des Tiefbanamtes Hermann
Elsner im Stadtwalde ermordet und beraubt , als er sich auf bem
Rückweg von einem Ausflug befand . Die Mörder , denn mehrere scheinst
es gewesen zu sein , haben den Unglücklichen von hinten überfallen unb &
förmlich zerfleischt ; er erhielt nicht weniger als 8 Stiche in den Kops, ta . ■ .
Hals , die Schultern , den Rücken und die Arme . Der . tödtliche Stich ü ürAifor
die Schlagader scheint ihn erst 20 Meter von der Ueberfattfteue getroffen 0. Kebn
zu haben . Elsner , der unverheirathet war , galt als Sonderling , war aber i* ™ c
als solider Mensch und tüchtiger Arbeiter bekannt . i | W|. aut !
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* Die französtsche Carriratirr der Gegenwart . Grand -
ttteret , der Geschichtschreiber der französischen Carricatur , hat im
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* Die Probe - Nummer des „ Echo der Colouialwaaren - ,
Droguen - , De ^licatessen - , Wein - , Spirituosen - und Nah -' "i im Selbstverlag von Carl
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eine starke Strömung im Volk verfüge . Das wahre Kriterium der
Mantät , führt Grand -Carteret weiter aus , sei das Bild , nicht die

Miellen Büsten , sondern das vielleicht gar nicht künstlerische Bild , das
m entferntesten Hütten dringt ; sei es nun in Form einer farbigen
hnung oder als Pfeifenkopf , Broncestatue . Backwerk . Kaminverzierung ,

ttu non E.Mde der Schreckensherrschaft ) . Im „ 18 . Thermidor " sieht man den
I' IUObtt ITtth S»& d «tCA*M«Ma«fl ««w£l £»»

, ab unb

_ _______. .. » Di - akademische Kunst - AusstrUuna in Berlin wird am
lachthalt i September 11 Uhr Bormittags eröffnet und soll am 27 . October ge -

il»fien werden . Ern Drittel der eingehenden Werke wurde znrückgewicsen ;
« ochfanden 800 Oelgemälde Aufnahme .

Deutsches Reich .
* Kos - « nd Prrsonal - Pachrichte « . Dem Vernehmen nach wird der

Kronprinz mit fernen drei älteren Brüdern heute von Cassel nachdem neuen Palms m Potsdam zurückkehrcn . — Prinzregent Albrechtöon Braunschweig traf von seiner Inspektionsreise in den Bezirkdes zehnten Armeecorps vorgestern in Hamburg ein und dinirte beim
Baron von Ohlendorfs , dem Vorsitzenden des Ausstellungs -Comitös . Am
^ ° end besuchte er den prachtvoll illuminirten Ausstellungspark , ein Besuchder Ausstellung selbst wird folgen . — Der Erbgroßherzog von Hessentft zum Besuche der Königin Victoria nach England gereist . Der Groß -
h erzog begab sich zu den Truppenübungen nach Westfalen . — Die Post "
b ? " , über die Rückkehr des Finanzministers v . Scholz verlaute nochnichts Bestimmtes . Es werde vielfach geglaubt , daß er nicht auf seinen
Posten zuruckkehren werde .

* Katholikentag in Kochum . Bei der Begrüßung im Schützen -
Hof waren 6000 Personen anwesend . Probst Kösters begrüßte bie
Stafamntlunfl . Dr . Lackmann dankte im Namen der Stabt . Windt »
horst brachte einen geistvollen Gruß , die Lohnbewegung habe nichts mit

Beranstaltung zu thun das Arbeiterverhältniff müsse sich nach desKa sers Wort ordnen Die Antwort des Papstes auf die Adresse desLokal -Comitös betont , es sei bei den Bcrathungen besonders in ' s Auge
der Freiheit der Kirche förderlich sei, was zur Beseitigungder Nachstelluiigen , die der Einhalt der Gläubigen bereitet würden , dieneund was der Pflege der Eintracht unter den Brüdern , der Förderung des

Ansehens der Vorsteher der Kirche fromme . An der ersten geschloffenen
Generalversammlung des Katholikentages nahmen Theil : Windthorst , Hert¬
ing , Porsch , Lingens Cahensly , Bachem ( Crefeld ) , Biesenbach , Reichen¬
perger , Heeremann Graf Galen , v . Kehler , v . Bochow ; die Bischöfe

sagten iedoch Alle ab . Nach der Verlesung des Papstsegens und nachdemdem Papst ein Hoch gebracht worden , folgte die Wahl des Vorstandes
Härtling wurde zum Vorsitzenden , Porsch und Fabrikant Wiese zustellvertretenden Vorsitzenden gewählt . Wendt ( Gevelinghausen ) sprach
sich über die Notywendigkeit des weltlichen Besitzes des Papstthums resp .

Uhrgehäuse u . s. w . Der „ kleine Korporal "
, Lafayette , der Neffe des

großen Mannes , Thiers und Gambetta waren zeitweilig in dieser Weise
populär ; jetzt sei es Boulanger . Man möge darüber denken , wie man
wolle , sagt Grand -Carteret , aber es sei so . Bonlanqer habe eine große
Zahl Witzblätter für sich : „Le Tour de Paris "

, „La Charge
"

, „La Seime
Garde "

, „ Le Pilori "
, „La Diane "

, „ La Fronde " und besonders „La
Bombe "

, die immer neu und originell sei in wirksamen Personifikationen
des „Nationalen Werkzeugs "

, des „Grand prix de France " u . s. w ., hinter
dem sich die Sonne Frankreichs strahlend erhebt . Das künstlerischste Witz¬
blatt sei der ,, $ ilon mit den Zeichnungen von Blaß , der schon manche
typischen Carricatnren erfunden hat , so Grevy mit Pfeife und Geldbeutel ,
Ferry mit der laugen Nase , und gemeinsam mit Garem d 'Ache den
hölzernen Präsidenten ( Carnot ) . Aus allen Nöthen ist Voulanger
der Retter .

"
,n(1 n!u wuroe er Pranoeni oer mepuour uno ipatcr statjer . Liaraus totge ,

« »» nidiaft “f Carricatur als Waffe machtlos sei , wenn der von ihr Verfolgte
9clc,v . eine starke Strömuno im Volk tierfüae Dn « movre Kriterium her

* Der Dichter Björn stier,re Zjörnson hält sich mit seiner Familie
lulestad m Norwegen auf . Die politische Agitation hat er für den

rungsmittel - Branchen "
, herausgegeben im Selbstverlag von Carl

Clafsen - Kappelmann , Köln - Weyerthal , liegt nun in statt¬
lichem Octavband von über 200 Seiten vor . Die neue Zeitschrift erscheint
alle zwei Monate und wird regelmäßig an 50,000 Adressen aus den inter -
essirten Branchen gratis und franco versandt . Im Vorwort führt der
Herausgeber aus , daß das „Echo " für die im Titel genannten und ver¬
wandten , wichtigen Geschäftszweige ein „Sammel -Fachorgan "

nach aus¬
ländischen Mustern , ein gediegener und geschätzter Rathgebcr werden soll .
Das „ Echo " soll wirklich wichffgen und nützlichen Beiträgen aus allen
Einzelfachblättern der Welt größtmögliche Verbreitung geben ; außerdem
durch seine Original - Artikel und Berichte von hervorragenden , fach¬
männischen Mitarbeitern , wie durch seine praktischen , tabellarischen Zu¬
sammenstellungen ein Belehrungsmittel ersten Ranges für die interessirten
Branchen werden . Entsprechend dieser Ankündigung im Vorwort befinden
sich m der Probe -Nummer zahlreiche Artikel von großem Nutzen für die
Interessenten der Colonial - Branchcn . Entsprechend dem Inhalt zeugt auch
die Ausstattung der Zeitschrift , deren Auflage von 50,000 Exemplaren per
Nunnner zudem jedesinal von einem Königlichen Notar bestätigt wird , von
der Solidität des Unternehmens .

Nom Küchertisch .
* Lesefrüchte ans den hinterlassenen Werken Friedrichs

des Großen , König von Preußen . Ausgewählt und gesammelt
von Friedrich Albrecht . (Verlag von CH . Limbarth , Wies¬
baden . ) Zwei Auflagen von diesem Büchlein sind vollständig vergriffen ,
es ist nun tn dritter Auflage erschienen . Der Verfasser sagte , daß diese
Lesefrüchte keinen Anspruch auf Vollständigkeit machen wollen , insofern sic
fast lediglich den Oden , den poetischen Episteln und den Briefen Friedrichs
des Grotzen an seine philosophischen Freunde entnommen sind ; er beab¬
sichtigt vielmehr den Beweis zu stellen , daß einerseits jener große König
für seine Person gegen alles hierarchische Wesen ans 's Schärfste und Ent¬
schiedenste Partei nahm , dnß er andererseits aber trotzdem als Oberhaupt
seines Staates allen seinen Unterthanen den gleichen wohlwollenden Schutz
gewährte — den Gleichgesinnten wie den unversöhnlichsten Gegnern seiner
ganzen Lebens - und Geistesrichtung . Ja , es galt dem Verfasser in seiner
Auswahl das schöne königliche Wort zn begründen und zu beleuchten , das
Friedrich an Voltaire schrieb : Beschuldigen Sie mich zu weit getriebener
Toleranz — auf diesen Fehler werde ich stolz sein unb cs wäre zu
wünschen , baß man den Fürsten keine anderen als solche Fehler vorzu¬
werfen hätte . — Preis 1 Mark .

-x- Kaiser Wilhelm - Denkmal in Mannheim . Der Schluß ”
itmiiifür Einlieferung der neuen Modell - Skizzen zum Kaiser Wilhelm ”
itiintal ist vom 1. September bis zum 30 . September verschoben worden -

gelben«
inftler ein”

t gettdst»

? oo N - . 900

köpf, hu I x- Der Bester der deutschen Kirchentzistoriker , Geh . Rath
Stick ht SMor Dr . Karl von Hase in Jena , feierte am Sonntag seinen
getrogen 0. Geburtstag . Seine akademische Lehrthätigkeit hat Hase seit einigen
war aber jnbreneingestellt , doch wird er im Vorlesnngs -Catalog als „ nicht lesend "

«b ausgefuhrt , da er ans der theologischen Facultät noch nicht aus «
el wirb sieben ist . Der gefeierte Kirchenlehrer erfreut sich noch voller geistiger
rbctligen

* !?(l,crtic6cr Frische und ist eben mit der Fortsetzung seiner Biographie

Kimi bes , ConsulatS unb des Kaiserreichs " . Die „Zusammenkunft in
Mi" bezeichnet die Höhe , die „Belagerung von Paris " (1814 ) und
tWerioo" den Sturz des Kaiserreichs . Die Ermordung des Marschalls
Mi in Avignon zeigt uns den „ weißen Schrecken " . Weitere Bilder
i : Die „Einweihung der ersten Eisenbahn in Frankreich

"
, „ die Ein -

loteber Tuilcrien am 29 . Juli 1830 " die Verkündigung des allgemeinen
wmrechts 1848 "

, den „Tod Bauoms " und das „Blutbad aus dem
»aleöarb Montmartre "

, zur Zeit des Staatsstreichs . Letzteres Bild ist
Abers bemerkenswerth . Am Thore St . Denis sind Kanonen aufgefahren
« bestreichen die Häuser , die Soldaten schießen auf harmlos Vorüber -
tabe. An den Straßenecken sieht man Leichen von Frauen , Kindern
» Greisen , Verwundete und Sterbende liegen . Dies ist eines der besten
» albe Bins . Den Schluß bildet „ die Rückkehr aus Italien "

, „ Sturz
! Kaiserreichs am 4 . September 1870 "

, „ die Abfahrt Gambetta ' s im
ta “ und die „Verbrüderung von 1889 " . Letzteres Gemälde stellt die
Weihung eines erst geplanten Denkmals der französischen Revolution
bet Stelle des alten Tuilerienpalastes dar .

* Da » geschichtliche Museum der Kutte » Chaumont . Ans
i» is wird geschrieben : Am Fuße des Parkes Buttes Chaumont erhebt
j bas neue geschichtliche Museum in Gestalt eines griechischen Tempels .
1120 Meter langer unb 6 Meter breiter Saal ist in M optische Kammern
Weilt , bereu jebe ein prächtiges historisches Gemälbe aus ber Zeit
« 1789 bis 1889 enthält . Alle diese Silber sind von Emil Bin ge¬
ilt Da « Elend des Landvolkes unter ber alten Monarchie ist durch
t von Hunger und Noih bedrängte Bauernfamilie , die nothdürfffg mit
whigen Lumpen bekleidet ist und eine lialbverfallene Hütte bewohnt ,
tgefteut. Die Armen bitten einen Steuerpächter , der sie eben aus ihrer
tobenBehausung vertreiben will , um Schonung . Auf einem Strohlager
sgtein Greis mit dem Tode , der eher der Roth als dem Alter erliegt ,
l! Gegensatz hierzu sieht man am Walde Hofcavaliere und feine Damen
Bferbe, reich gekleidet unb von Dienern und Jägern umgeben , die

ifen auf bem Felde der Unglücklichen jagen und deren Ernte zerstören ,int einen Blick des Mitleids für dieselben . Auf dieses Bild folgt die
tyng der © eneralftänbe am 23 . Juni 1789 "

, „Der Sturm auf bie
Me '

, bie „Einschreibung der Freiwilligen ( 1792 ) "
„ Die Verurtheiluug

tolg ’8 XVI . ~ unb , der „9 . Thermidor "
(der Sturz Robespierre 's und

vorbei- - Den Parisern steht eine recht erbauliche Premiöre binnen
Straße Orient bevor . Im Chateau - d 'Eau -Theater findet am 30 . August die

mfe, to0 Aufführung von „Jack der Bauchaufschlitzer " (Jack l ’Even -
gelabene & ) statt .
LJ ? “’1' I * Eine ergötzliche Entdeckung hat der Chroniqueur des „Peters -
eHnn ! ' ktr auf dem Zettel eines Vorstadttheaters gemacht .
>- 8 Mbit stand : „Name einer Oper . Auf Wunsch des Publikums™ 8t iim letzten Mal .

" Man kann unmöglich ausrichfiger fein .

’ Xi ** vvvu -v , ult fit ui utui yvytiijuuuiycu oiuiiipjc givi | U|cn
» Boulangismus und der Republik spielen , sowie über den etwaigen
Mß , den sie auf die in den bevorstehenden Wahlen zu fällende Ent -

tllntt ” ttbimg ausübcn dürften . Er knüpft an das Wort Girardin 'S von der
schon« Mosigkeit der Presse an , zweifelt aber , ob sich dasselbe auch von ber

men Illustration sagen lasse . Alle Diejenigen , welche die Carricatur
- - iit Mgten , hätten sie nicht zu unterbrücken vermocht . Labe man die eine

mroiti “) 5 verboten , so bilden sich hundert andere : Stöcke , Dosen , Etuis ,
er sßfaritr Wnsträuße , Trauerweiden , Alles wird zum Blatte , auf dem das Bild
gen Die ^ haßten gedruckt ist . Eine Giraffe wird zum Symbol Karl ' s X .,

Mr Birne sieht man den Kopf Louis Philipps . Aber wenn man ver -
» fet, den illustrirten Witzblättern und sonstigen Satyren einen großen
M am Sturze der von ihnen bekämpften Regierungen zuzuschreiben ,
lwe es doch auch Beispiele , wo die Satyre ganz machtlos war . Kein
lisch wurde von den Witzblättern so verfolgt , tote Prinz Napoleon im
I« 1848 ; er selbst hatte kein einziges zu seiner Verfügung und trotz -
।wurde er Präsident ^ der Republik und später Kaiser . Daraus folge ,

güUL ------ . . . T----- ___________ „ v„
Mwblick vollständig bet Seite gesetzt und beschäftigt sich nur mit seinem
MN Werke „Gottes Wege "

, welches int nächsten Monat erscheinen soll .
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Ausland .

bezeichn ^
.

g [ Dquef
- § Rede in Beaune findet

wegen ihres versöhnlichen Tones in allen «schattirungen der

republikanischen Partei hohe Beachtung . Es find Verhak

lungen eingeleitet , die darauf ausgehen , ein gemeinsames Central :

Wahl - Comito zu bilden , um eine gegenseitige Bekämpfung bei

Republikaner möglichst zu verhüten . Der „ Temps
" tadelt es al-

unklug daß Floquet die Forderung der Revision erneuert habe .
— Der Ordensrath der Ehrenlegion beschloß die Sus -

pendirung der OrdenSrechte Boulanger
' s und Dillows .

* Italien . Der König und der Kronprinz sind unter

enthusiastischen Kundgebungen seitens der Bevölkerung von Bari

nach Rom zurückgereist . - In Bari sand in der Domkirche em

traditionelle Lokalfeier statt , zu der ein ungeheures Publikm

den König erwartete ; derselbe erschien jedoch nicht . — %

Gesandtschaft des Königs von Schoa wurde bei ihm

Eintreffen Don 91ecipel in Rom Don bent Mhlretch nm Vahnho !

versammelten Publikum fürchterlich ausgepfiffen . Die Ur¬

sache dafür liegt theils in der Enttäuschung , daß die Mitgliedn

der Gesandtschaft in geschlossenen Wagen abfuhren , theils in ic

Abneigung gegen die afrikanische Politik , gegen die damit Prolrj

eingelegt werden soll . Die Mitglieder waren i - doch so bescheib --

I sich mit dem Empfang zufrieden zu erklären . — Der des Bombeil¬

werfens Verdächtige hat , wie verlautet , seine Schuld emgestanbeiil

rwei Mitschuldige sind außerdem noch verhaftet worden . — A

römischen Blätter verwerfen in weiterer Polemik mit eim

Theil der französischen Presse auf
' s Neue entschieden jck

Idee eines Krieges . — Von Venedig ans find der beton «

Kunsthändler Guggenheim und viele Arbeiter zur Herstellung bt:

für das deutsche Kaiserpaar bestimmten Gemächer mb

Monza abgereist . - In Bezug auf die Frage neuer Milii °i-

Credite erfährt man , daß die Thronrede solche verlang «

wird • die betreffenden Summen sind aber meistentheils schon ®

gegeben . — Die Meldung , daß ein Berliner Syndicat btt

Regierung einen beträchtlichen Vorschuß angeboten habe , m «

als erfunden bezeichnet . — Der römische Korrespondent m

Daily Chronicle
" meldet , daß gewisse Vorbereitungen auf em

Abreise des Papstes nach Spanien hindeuten .

* Gnqland . Dem „ New - York Herald
"

zufolge soll btt

Streit wegen der Bering See einem Schiedsgericht miet-

leitet werden . » i ° der . Dail , 31* " an - N - W. IM 1.

araöMrt wird ist in Ottawa das Gerücht verbreitet , daß Amerib

einen diesbezüglichen Vorschlag England gemacht habe , um zu «

baldigen Erledigung der Angelegenheit zu gelangen .

* RtMand . Nach Nachrichten , die nach Kopenhagn
i gelangten , verschob das Zarenpaar seine Abreise wegen v

krankunq des Großfürsten Wladimir um wenige Tage

Besuch des Zaren in Berlin ist vorläufig ebenfaü -

verschoben worden und wird erst auf der Rückreise von KoR

Hagen aus stattfinden .
* Serbien . Die Königin Natalie zeigte telegraphisch «

Regierung an , daß sie die Vorschläge des Exkönigs Milan , wch

ihr vor wenigen Tagen neuerdings übermittelt wurden , anntp

Nachdem infolge dessen die Schwierigkeiten , welche der Reist °

Königin nach Serbien entgegenstanden , definitiv beseitigt M

dürfte die Königin Natalie in der zweiten Woche des w

tember in Belgrad eintreffen .

Handel , Industrie , Statistik .

- X- Frankfurt , 26 . Aug . Die Z Wetschen ernte läßt in W

Gegend sehr vstl zu wünschen übrig : auf ganz großen AnpflauzuMw »
!

mnn auch nicht eine Frucht . Am meisten hat , tote dem übrigen © W
g

so auch den Zwctschen der Monat Mai geschadet . Tie Baume

von den Raupen förmlich wie mit Netzen uversponnen , und trotz J

strengungen gelang es den Landleuten nicht , fich dieser Ochadli g

ledigen . Sie wenigen zur Reife gelangten Fruchte sind als wurw »«

abgefallen . _ ,
Sport . J

* Sportnachrichten . Für den Staatspreis II . Classe , dar! J

4800 Meier führende weiteste Flachrennen in Deutschland , welaB

Freitag , den 20 . September , m yoppegarten gelaufen wird ,

svorrwelt " zufolge , 8 Pferde genannt worden , unter denen . M

Ünion -Sieaer Burawart "
, sowie die Steeplerin „Aiodell " bepn

280 000 g)tt , 1§ Ehrenpreise, 6 goldene Uhren , bgvldenePeitsche ,

läumsqabe , 1 Revolver , 1 Hirschfänger sonne Ehrengaben sur d>«

1000 . Rennen theilnchmenden und emkommenden Retter Und ,
Zerbst - Meeting zu Charlottenburg ausgeletzt und zwei 1

tage ber
”
13 . October und 2 . November , als Renntage festgesetzt w

* (Oetterrndi - KttiXtirn . Das Befinden des Grafen

And rasst ; hat sich verschlimmert , weshalb Professor Cerny aus

Heidelberg behufs einer Operation nach Budapest berufen worden I

ist . Der Graf macht dabei täglich längere Donaufahrten auf I

einem gcmietheten Dampfer . — Die dritte Woche nach Zuführung
oes Zonentarifs auf den ungarischen Staatsbahnen

hat in den Einnahmen abermals ein Minus von 47,712 Gulden !

ergeben , trotzdem die Zahl der Reisenden um 38 Prozent von

154,000 auf 213,000 gestiegen ist . — Der Demonstrations -

Umzug anläßlich des Namenstages Ludwig Kossuths m Pest

verlief harmlos ; nur wenige Tausende Personen , zumeist Gewerbe¬

lehrlinge , beteiligten sich an demselben , wahrend die Intelligenz

im Zuge schwach vertreten war . Man zog auf einen Festplatz , I

wo gesungen , declamirt und Reden gehalten wurden . Es wurde I

beschlossen , daß die Hauptstadt Kossuth zum Ehrenbürger ernennen

und das Parlament das Heimathsgesetz zu Gunsten Kofiuths ab¬

ändern solle . Die Ruhe wurde nirgends gestört . — Der Schah

von Persien besichtigte Sonntag Vormittag das Wiener Burg - I

theater und das naturhistorische Museum . In der Hofburg fand

ein Dejeuner beim Schah statt , zu welchem der Minister ,
des Aus¬

wärtigen , Graf Kalnoky , and die zum Ehrendienst beim Schah

commandirten Offiziere geladen waren . Der Schah ist , empfangen

vom Erzherzog Josef und den Spitzen der Behörden , am Montag

in Budapest eingetroffen . Auf der Fahrt durch die taghell er¬

leuchteten Straßen ins Hotel wurde er von einer unuberiehbaren

Menge äußerst warm begrüßt . Die Spalier bildenden Truppen

spielten den Generalmarsch und die persische Hymne . Ueberall

sind persische Wappen und persische Farben zu sehen . Im Hotel

find die Zimmer für den Sckah und sein Gefolge orientalisch

eingerichtet . Die Regierung berief Professor VamberY ,
ab

Dolmetsch an die Seite des Schahs , dessen Gast der berühmte

Reisende einst gewesen ist . Die ganze Bevölkerung ist aus den

Beinen und die Straßenzüge beginnen bei anbrechender Dunkel¬

heit zu illuminiren . — Graf Taaffe erhielt vom Schah defien

Portrait in Brillanten . - Der Ministerpräsident Graf Taaffe

und der Handelsminister Bacquehem besichtigten den Wiener

Saatenmarkt . Ersterer versicherte dem Präsidium , daß er bay

lebhafteste Interesse für diese Institution hege und daß er und

seine Kollegen demselben jede Unterstützung zu Theil werden ließen .

Der in Piotkiow verhaftete Student Dwernickl , über dessen Haft

nneb in den Deleaationen interpellirt wurde , ist von den russischen -Le -

dttrden sretoelchsen worden . - Der „Pol . Corr ." zufolge wird das wieder

auiaetauchte Gerücht daß Feldzeugmeister Schönfeld für einen t>tplo >

maNn Posten bestimmt sei , von competenlen Kreisen für unbegründet
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fiir die Rückgabe des Kirchenstaates und gegen die Giordano -Bruu °^ ettr I

nn « Die Versammlung beschloß darauf eine Eraebenherts - Ädresse an den

Papst Zum Schlüsse wurde die Wahl der Ausschüße vorgenommen . E

tnnte hieVauf der Palästina -Verein "
, dessen Verhandlungen Gras Spee |

leitet Windthorst
"

wünscht die Ausdehnung . der Thatigkeiy weil difielbe |
nncb für die Orientfrage wichtig sei . Em Arbeiter -Abend beschloß den Tag ,

derselbe war namentlich von Bergleuten stark besucht . Windthorst Ipr ch

während desselben über die christliche Haushaltung .

* »i und Miau im U - ichr . Die Reichstags -Ersatzwahl im Bezirk

Os ckiatz - Wu rzen ist aus den 8 . October anberanmt . Tie „Nordd .

" llla Zta .
" erklärt , daß man ihre wiederholten Auslassungen über die

E oalitionssreiheit richtig verstehe , wenn man sie dahin zusammen¬

faste daß ste eine gesetzliche Bestrafung von sozialistischen Agimtoren ver¬

lange welche , ohne selbst Arbeitgeber oder Arbeitnehmer zu sein , in die

Stnkebewegung eingreifen oder eine solche beiöimurufen versuchen , und

fie füat hinzu : es handle sich nicht um sozialistische Agitatoren allem ,

sondern Agitatoren schlechthin Di / „Nat -Ztg .
" bemerkt daß sie du e

Ansicht der Norddeutschen
" für keine glückliche Halle . — Der Neichspost -

Dampfer der Norddeutschen Lloyd Danzig
"

, Capilan Hetntze gab dem

König von Italien auf seiner tzahrt von Brindisi nach Bari das

Ebreiiaeleit . Der Capitän ist darauf zur Tafel geladen worden . —. Eine

Zuschrift des Bezirkspräsidenten in Metz an den Polizeidlrector sprüht

diesem wie demaesammten Polizeipersonal tm Namen des Kaisers dessen

lobendste Anerkennung für die eifrige und taktvolle Pstichtersullung wahrend

seines Besuches aus . — Der „Reichs -Anzeiger
" theilt bte charakteristischen

Worte mit welche der Kaiser bei der Grund st einlegun g f ui das

Denkmal seines Großvaters in Metz gesprochen hat Sre laiitevstauthenttsch .

Namen des Vaters , des Sohnes und des helugen GeDtes .
'
tzstdächtuiß des Begründers der deutschen Einheit , des Heimgegangenen

Kaisers Wilhelm I . ! Ich sprach ' s - Gott Malis !
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nn einem leichten Galopp mit „Katarakt " meder , so daß der Sengst für

ig At außer Gefecht gesetzt ist . - ,,W der Dreijährige des Ge -

Mtl Mariahall , gewann am Mittwoch zu . Altona - Bahrenfeld den

riten Wanderpreis , das werthvollste Jnlander -Trab -Rennen m Deutsch -

„b indem er die Distanz von 2000 Bieter in 3 : 38V . zuruÄegte und

£ Kilometer -Record von 1 : 49 ' /« erzielte . — Die Herden besten Traber

Rußlands , „Wjun
" und „Nakat "

, welche srch bisher außerhalb der

Grenzen des Zarenreiches noch nicht öffentlich gezeigt haben , sind zur

Theilnahme an dem EröffnnngS -Meeting auf der neuen Rennbahn >m

Westen (Berlin ) bestimmt .
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Daß der eiserne Kanzler sich einmal für einen armen , zu einer

längeren Gefängnißstrafe vernrtheilten Redacteur persönlich bei dem

Landesherrn verwendet und um den Erlaß der noch zu verbüßenden

Strafe gebeten , ist in der lhatenreichen Laufbahn unteres Staatsmannes

beispiellos geblieben . Das eine Mal , daß dies geschehen , betraf den ver¬

storbenen Redacteur des „ Kladderadatsch - . Ernst Dohm , xamals ,
es war 1864 , war der „Kladderadatsch "

, noch etn Witzblatt und m dieser

Eigenschaft machte er sich Über die Füritin Caroline von . Reich a . L . lustig .

Diesen Uebermuth hatte nun Dohm mit 5 Wochen Gefangulv zu büßen .

Als das Urtheil rechtskräftig geworden war , witzelte Dohm über das ihm

auferlegte Strafmaß und sagte n . A . :

Denn wenn ich schon fünf lange Wochen brumme .
Dafür hält ' ich — kaum wag ' ich' s mir zu gönnen —

Den schönsten Staatsminister ärgern können . '

Gerade an dem Tage , an welchem diese Verse im „ Kladderadatsch "

erschienen waren (23 . October 1864 ) , traf der Kaiser Alexander zinn Be¬

suche in Berlin ein und begrüßte den Mmtster -Pra,identen , v . Btsmarck -

Schönhauseu : „Nun , wie geht ' s Ihnen , schönster Staatsmmffter ? Dieser
antwortete etwas erstaunt über diese Anrede , und als der Kaiser dieselbe

wiederholte , fügte er hinzu : „Sie haben wohl den neuesten „Kladderadatich

noch nicht gesehen ? " - „Noch nicht , Masesial
"

, lautete die Antwort , und

hierauf citirte der Kaiser die obigen Verse und fugte scherzend hinzu : „ Der

schönste Staatsminister sind doch unbedingt nur Sie . Dohm trat a ^ -

dann seine Haft an , und emen Monat spater brachte der „ Kladderadatsch
wieder eine Carricatur , eine „Crino -caro -line " m welcher Dohm tote tu

einem Käsig saß , während die trauernden Collegen und Gelehrten des

genannten Blattes rings hemm traurig dastehen . Am 7 Sbecember war

der Einzug der Truppen aus Schleswig , den folgenden Tag hatte Bis¬

marck Vortrag beim König , der in beiter Laune war und sich über die

Carricatur höchlich belustigte . Diese Gelegenheit benutzte Bismarck , um
den König zu ersuchen , den Rest der Strafe - es waren übrigens nur

noch wenige Tage - Dohm zu erlassen Der König willfahrte dem Ge¬

suche seines Ministers , der sofort folgenden Bries an Dohm schrieb :

. Berlin 8 . December 1864 . Euer Wohlgeboren benachrichtige ich, . daß
& e. Majestät der König soeben den Nachlaß der noch nicht abgelaufenen
fünf Wochen vollzogen hat ; das Amtliche erfocht auf amtlichem Wege .
Abgesehen von der gestrigen Feier , ist das hübsche Bild der letzten Nummer

auf die Entschließung nicht ohne Einfluß geblieben . Dan ich eine per,on -

licke Bitte an diese Mittheilung knüpfen , so ist es die , die arme Caroline

* Der Großhrrzoa txxrn Hessen hat das Gnadengefuch der I

Mutter des Einjährigen Haas abschlägig beschieden . Haas hatte , wie I

i , Z gemeldet wurde , den Sohn des Darmstadter . Theater -Dtrectors

Äer aus Unvorsichtigkeit erschossen und war zu einer Festungsstrafe
E 9 Monaten vernrtheilt worden . Die Mutter des Verurtheilteu , eine |
wn der Unterstützung ihres Sohnes abhangE Wittwe

hatte das Gnadengesuch , nachdem ein Vtertehahr der Strafe verbüßt I

war , mit amtlich beglaubigten Angaben über ihre Verhältnisse ab - 1

gehen lassen .
* Sri der Abreise des Kaiserpaare » an » Straßburg trug

sich, nach der „Straßburger Post "
, folgender Zwischenfall zu . Bei derAuf -

ahtt am Bahnhof trat bie Gattin des pejtfjonjrten Gensdarmeu Dobrick

cor auf den Armen ein weißgekleidetes Kind haltend , welches mit seinen

kleinen Händen der Kaiserin einen Blumenstrauß . entgegenstreckte . D,e

Kaiserin nahm den Blumenstrauß entgegen und .rief auf die Bemerkung |
der Mutter , der Kleine fei ein Pathenkmd des Kaisers , ihrem Gemahl zu .

Du , Wilhelm , komm doch einmal her und sie den prachttgen jungen !

Ler Kaiser , welcher inzwischen ausgestiegen war , druckte der Frau Dobrick

die Hand , dankte für den Strauß und . sagte : »Wieviel Kinder haben Sie

denn liebe Frau ? " - „Neun , Majestät ." - „Alles Jungen ?" - „Nein ,

Majestät , zwei Mädchen , aber sieben Buben . Dieser hier ist der siebente ,
und da haben Majestät die Gnade gehabt , die Pathenschaft anzunehmen .
— Ach ja , ich erinnere mich - Wie alt ist denn der älteste ? Dreizehn

starre Majestät , er ist jetzt in der Militär -Anstalt m Annaburg . —

So
'
das ' st stzön , und wie alt ist denn der jüngste , dieser hier ? « -

"
Am Tage , an dem Majestät hier eingezogen , .ist er vierzehn Monate

« worden " — Na das ist ja ein prächtiger kleiner Kerl für fein Alter ,

bergibtinal einen
'
strammen Soldaten

'
ch werde mich seiner erinnern "

sagte der Kaiser , und reichte nochmals der hochbeglückten Mutter bwHand ,

wahrend der kleine Wilhelm ganz unbefangen an den glanzenden Knöpfen

der Uniform des Kaisers drehte , was dieser sich imt bester Laune von

seinem Pathen gefallen ließ . Mit den freundlichen Worten : ,,^ ch .danke
»ihnen fehr für den schönen Strauß , nun halten Sie den kleinen Wilhelm

nur recht gut , damit er so gesund und blühend blecht ; (töten . liebe Frau ,

auf Wiedersehn !" nahm bann bie Kaiserin Abschied , wahrend die Menge

bie
'

Mutter umdrängte und haarklein erzählt haben wollte , was denn

dient hatte .
* Ein Klulbrama . In dem zwei Meilen von Gent gelegenen

Orte Loveudeghem hat sich in der Nacht zum Freitag ein schauerliches
Drama zugetragen , wie wir schon telegraphisch meldeten . Das Dors

besitzt ein Hospiz für unheilbare Kranke , schwächliche Grelle und rachitische
Kinder , das von barmherzigen Schwestern geleitet wird . Sammtliche Pfleg¬
linge schlafen in einem gemeinsamen großen Saale ; einige der am schwersten
Leidenden sind durch Holzverschläge von den Uebrigen abgesonoert Einer

dieser Letzteren wurde in der Nacht plötzlich vom Wahnnnn befallen . Er

sprang aus dem Bette , ergriff , man weiß nicht wo noch wie . e,u Nasir -

mesfer und stürzte sich in den offenen Saal, - wo seine Gefährten schliefen .
An die Betten herantretend , wo die Kraiiken , durch den Lärm erweckt ,
stch schreckerfüllt und stieren Blicks aufrichteten , begann der Rasende eine

Schlächterei , so entsetzlich , wie sie keine Feder zu schildern vermochte . Nach
allen Richtungen mit seiner Mordwaffe aushölend , verletzte er den wehr¬

losen Opfern Schlag auf Schlag , und nach wenigen Minuten rieselte das

Blut der Verwundeten oder zu Tode getroffenen die Wände entlang und

über den Fußboden . Auf das Geschrei der Kranken eilten die barm¬

herzigen Schwestern herbei und versuchten , dem Rasenden das Messer zu ent -
i winden die Supenorin jedoch erhielt selbst einen tödtlichen Schnitt und sank

sterbend nieder . Das Gemetzel würde noch länger gedauert haben , wenn der

Mordwüthige nicht über einer Blutlache ausgeglitten und zu Boden gestürzt
wäre was zwei Schwestern ermöglichte , ihn zu meistern und ihm das Rasir -

messer zu entwinden . Hierauf eilte man den Verwundeten zu Hilfe , deren man ,
außer zwei Todten , 22 conftatirte . Viele von diesen , haben
lebensgefährliche Verletzungen erhalten , Andere waren bereits von Krank¬

heit fo erschöpft , daß an ihr Wiederaufkommen nicht mehr zu denken ist .
In aller Eile wurden von hier Aerzte nach Lovendeghem herbeigerufen ,

I wo der Jammer unbeschreiblich ist . Der Mörder , dessen Wahnsinns -

zustand fortbauert , wurde nach Gent transporttrt . Von Seiten der
I Staatsanwalt ist eine Untersuchung an Ort und Stelle vorgenommen
1 worden .

* Gi « e Wettfahrt über de « Grean . Aus New - York wird
I vom 21 . b . M . berichtet : Gestern begannen drei Oceandampfer , der
I Teutouic " von der White Star , die „ City of New -York " von der 3nman
I und die „City of Rome " von der Anchor Line eine Wettfahrt von New -

| 2) ort nach Queenstown . Alle drei Fahrzeuge fegelten wenige Minuten
nach einander aus dem hiesigen Hafen ab . Die Fahrt gab zu zahlreichen

• Wetten Anlaß .
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nun ruhen zu lassen . Mit vorzüglicher Hochachtung Euer Wohlgeboren

ergebenster v . Bismarck . "

* Ein greller Klisi strahl . welchem das Rollen eines Donner¬

schlages folgte erschreckte jungst gegen 3 Uhr fast unvermittelt nanientlich

die Bewohner von BerlinW . Der auffallend heftige Schlag entlich sich

ans einer schmalen , schwarzen Wolke , einer bei den Seeleuten m den

Tropen unter dem Namen „Bogenböe
" betnnnten und gefürchteten Er¬

scheinung . Unmittelbar darauf , klärte sich der Himmel wieder auf und

geller Sonnenschein trat an die Stelle des schnell int Horizont sich zei -

tbeilendcn dicken Regengewölks . Glücklicher Weile ist ein Blitzschaden nicht

angerichtet worden . Em solches meteorologisches Vorkommmß ioll in den

nördlichen Breiten selten sein . .
* Gitten „ poetischen " Selbstmord -Versuch hat in diesen Tagen

bie Tochter eines Berliner Kaufmanns gemacht . Die junge Dame

hatte ein Liebesverhältuiß mit einem Studenten angeknupft , da ihr Vater

dagegen war , beschloß sie zu sterben , well . ihr aber bie gewöhnlichen
Tobesarten allzu prosaisch erschienen , so wählte sie den „ Blumentob .

Eines Morgens fanben die Eltern des ningeit MadchenSdie ^ hur des

Schlafzimmers ihrer Tochter verriegelt und als die auf S Höchste Er -

schrockenen durch den Schlosser die Thüre erbrechen ließen , . iahen sie das

Mädchen betäubt und bewußtlos int Bette liegen , wahrend etn penetranter

Blnmengeruch das Zimmer erfüllte . Auf dem dicht vor dem Lager

stehenden Tisch war eine Anzahl Blumentöpfe , LevkoM Jasmine , Ro,en tc .

aufgestellt . Der hinzugernfene Arzt hatte alle Muhe , die den ~ ob

Suchende wieder zum Bewußtsein znruckzurufeu , doch liegt das inuge

Mädchen welches den Blumentisch der Eltern zu ihrem Selbstmord -

Versnch benutzte , ernstlich krank darnieder .

* Der Indianer ist iosl In große Aufregung gerietheu neulich

Abend Tausende von Berlinern , welche nach Dünke werden sich auf
I pen Festwiesen bet Stralauer Bubenstadt befanden . Unter , beständigen
I Rufen „Hilfe , der Menschenfresser tödtet . mich , fagte , wie

das „Kl . I .
" berichtet , ein etwa 23 -fahriger Mann m rasender Eile die

I Straße entlang , gefolgt von einer Schaar ebenfalls kreischender und
I johlender Kinder und halbwüchsiger Burschen , wahrend hinterdrein ein
I veritabler Indianer raunte , dessen Hände durch klirrende Eisenketten ge¬

fesselt waren . Die Ursache dieses eigenthumlichen aufregenden Amzuges

war folgende : Unter den zahlreichen Buden auf dem Stralauer Festplatze
ist auch eine solche vorhanden , in welcher sich Slonx -Jndianer befnibcn ,

I die wahrscheinlich , um den Effekt zu erhöben , an den Händen durch Eisen -

I ketten gefesselt sind . Nach Schluß der Vorstellung hatte einer der Zu -

I schauer , der wahrscheinlich für feinen Nickel noch mcht genug an dem

I grausigen Spiel hatte , eine der Rothhante geneckt und zwar so empftndlich ,
daß der rolhe Krieger , Europas übertünchte Höflichkeit nicht keimend , bie

Schaubude verließ und hinter dem Schuldbewußten emljeriagte . Die Scene ,
I welche nun folgte , artete durch die gellenden Hilferufe , das Kettengerasiel
I des wilden Mannes , das Geheul der Frauen und Kinder fast zu einer
I Vanik ans . Diese Menschenjagd bauerte bis ber Miffethater halb tobt

I vor Ermattung zusammenbrach . Und nun wäre es ihm schlimm ergangen ,
wenn nicht beherzte Männer den Indianer ergriffen und nach der Schau¬

bude zurückgebracht hätten . Der Verfolgte erhielt übrigens von den

I dieser Scene Beiwohnenden noch eine gehörige Tracht Prügel , die er als
I Verursacher der noch günstig abgelaufenen Panik auch reichlich ver -



Seite 30 Mieskade « ee Tagblatt . N » . 300* ® ,tt Gntsbrsttzer hatte eines schönen Tages auf seinem Gute° Ul Rhein eine Quelle entdeckt , deren Wasser di - ältesten Mayen -
Katarrhe wegzuschwemmen und d,e staubigsten Luftwege rein zu waschen
^ rk

' ^ rinnh ^
' " " ÄFAissenhafter chemischer Untersuchung in die

öm .
anbe Eostbarc Flüssigkeit machte den Eigenthümer bald zumMEI . Nach « Niger Zeit sprach Graf A , der Gutsnachbar des

Quellcnbciltzcrs be , Letzterem vor und machte die wichtige Mittheilung ,Grund und Boden , der sich ja so nahe bei der be¬
rühmten Quelle befinde , em sogenanntes inneres Erdleben walten müssedem es nur an dem nöthigen Ausfluß fehle , er erklärte weiter , daß erbereits einer Quelle auf der Spur sei und sie gewiß an 's Tageslichtfordern werde . Kam schon die Ankündigung einer Concnrrenz dem Guts -
vrsttzer sehr ungelegen , so war er vollends niedergeschmettert , als ihmMonate spater der Nachbar eine versiegelte Flasche mit folgendem
Begleitschreiben uberschickte : „Lieber Freund ! Die Quelle ist gefunden .Anbei sende ich Dir eine Flasche des neuentdeckten Wassers und bitte
Dich , dasselbe einer genauen Analyse unterziehen zu lassen . Ich verlasse
mich ganz auf Deine Erfahrung in Mineralwässern und bitte Dich , mir
das Gutachten umgebend zukommen zu lassen . " Der Empfänger dieses
Briefes schnitt ein Gesicht , als hätte er eben drei Liter Bitterwasser qe -
*
rUr~ ln ' unb toar -Jla ^ c bar,S? ' b ’c Nische mit dem jungfräulichen Inhaltin Scheroen zu ichlagen . Man kann sich denken , welcher Art das Gut -

? chten war , das er in dieser Stimmung zu Papier bringen ließ , und in
" P “ 1 befnnd sich bald darauf der Gras in dem Besitze einer Analysewelche besagte daß das nach bestem Wissen und Gewissen untersuchte
Wasser . ' m höchsten Grade geffindheitsschädlich sei, daß cs eine Reihe der

zwölf Flaschen genügen , einen
ganzen Welttheil zn verseuchen ! Nach einigen Tagen sahen sich der Guts -
bi ' ber uud der Graf wieder , und es entspann sich folgender Dialog :
Gutsbesitzer : „Niiu bist Du über Deine merkwürdige Entdeckung schon
getröstet ? — Graf ( lächelnd ) : Umsomehr , als ich nie eine gemachthatte . — Gutsbesitzer : „Was ist '? denn mit Deiner Quelle ? " — Gras :
„ Eine solche hat es auf meinem Gute nie gegeben ." — Gutsbesitzer : Und

stammt denn das Wasser , welches Du mir zur Untersuchung ge -
Graf : „ Das war aus Deiner Qu eile !" - Der arme

Gutsbesitzer war wie vom Schlage gerührt und der boshafte Graf zeigt
Ishu ^ ebermaiiu das von Herrn K . über dessen eigene Quelle abgegebene
Gutachten . Vorstehende Geschichte beruht auf Wahrheit , sie stammt aus— guter Quelle .

* Selbsterkenntnis ist - er erste Schritt zur Kesterung . Indem „ ~ au bauer Tageblatt '
veröffentlicht eine reuige Süudenn folgende

„Ehrenerklärung : „ Um gemeine Rache an dem Kaufmann HerrnG - Pf - und seiner Famiüe hier zu üben , habe ich Gerüchte in die
Welt gebracht , die ich nicht verantworten kann . Ich bekenne mich derP .eefeiimdtiNZ ordinärster Art für schuldig , gebe zu , daß ich ein ganz er¬
bärmliches SuMeet bin und daß keines Menschen Ehre vor mir sicher ist
Henriette L ., Waschfrau , Kreuzgasse No . 9 .

" 1

gramm Pasteten , 15,000 Stück glacirter Auflauf und 80000 Brode ivT
trunken wurden 80000 Flaschen Wein , 4M Karaffen EisgetrÄike m,d

Kruge Mineralwasser . , Fruchüörbe wurden 1000 Stuck geteert - ammeisten Liebhaber , fanden die Pfirsiche , von denen 10,000 Stuck verzehttwurden . An Tatelgerathen wurden gebraucht : 80,000 Teller — sechsMal ^ °
e? ° he des Eiffelthurms - 75,000 Gläser und je 30,000 Gabeln

wn ^ effer . Es ist nicht herwunderlich , im „Temps "
zu lesen , daß zur

dieses Matenals , sowie der Speiseüberreste zwei Taae unb400 Wagen mit je 2 Pferden bespannt not big waren .
0

* 9 « Farbe der Pferde . Die Beduinen halten die Farbe derPferde für etwas sehr Wesentliches . Weiße Pferde sind der Fürsten
^? rdig , ertrage !! aber keine große Hitze ; schwarze bringen Glück , komme !' .
? ber auf steinigem Boden nicht vorwärts , und braune sind die ge>
’

r -tmnbeften . Auch dunkelgraue werden hochgeschätzt , währeud man
Schecken verachtet , denn sie find „„ Geschwister der Kuh "

, wie es sprüch -
A? r/bdh heißt . Es wird erzählt , daß Ben Dajab , ein berühmter
Wusten -Hauptlmg , mit seinem Sohu , vor Sa .,d be : . Zenati floh . „Welche
N " de sind bei den Feinden vorn :. ? "

fragte er . „Weiße "
, antwortete fehl

r
Purauf sagte der Vater : „So laß ' uns in der Sonne reitei „und sie werden dahinschmelzen wie Butter . ' Einige Zeit danach fragteel ’T <

r
S Je,tntn (^ .ohii : „Welche Pferde sind nun die vordersten ? " DieAntwort lautete : „ Schwarze . — „Gut , so laß ' uns über stei . .igen Boden

fliehen , und wrr haben Nichts zu fürchteu ; sie sind wie die Neger , die mit
Kr °n bloßen Fußen nicht auf Kieseln gehen können ." — Bald ließe , siedie ^ emde .hinter sich und zum b . itten Male wiederholt Ben Dajab seine
Nage . Dic -omal tonren bunfelbr . une und dunkelgraue Pferd - voran .
„ Daun , rief der ^ tuchtlm ^ , „ laßt uns ausgreifeu und unseren Pferdendie Sporen gebe d ^nn d i e Pferde könnten ui :2 vielleicht einholen , wenn
? fiitt t "

C1‘ b,c unserigen den ganzen Sommer mit Gerste

* Anmouistifches . Vom Kasernenhos . Feldwebel (znm neu« ngetreteneu Elniahrigen ) : ,Wie .heißen Sie ? "
Einjähriger : „ Müller !"

^,-cwwe ^ l : „Was find fte ? Einjähriger : „ Coassistent an der Cynäkolo -
grfd&en SBoXiflmtf . Feldwebel : „W — a — s ? Na , treten Sie ab ; aber das
läge ich Ihnen , wennSte bis morgen nicht etwas sind , was ich auch sagenkann , dann laß , ch Sie entsperren !" - Alleiniger Zweck . Unter -
ofstzter : „Einjähriger Neubauer wozu ist das Schilderhaus da ? " Ein -
jahrtger : „Das Schilderhaus hat den Zweck , dem Posten bei Unwetter

^ wahren !
^ Unteroffizier : „ Ich dächte gar ! ' s Schilderhaus ist

dazu da , daß die königlichen Montlrungsstücke nich verrujenirt werden !" —
Die Frau Professor (zu ihrem Mann ) : „Du behandelstmich recht kalt und gefühllos ! Deine Bücher sind Dir lieber als ich ! Ichwollte , ich wäre auch em Buch !"

„ Der Wunsch ist nicht Übel , liebe Frau !lltur mochte ich, daß Du alsdann ein Kalender wärst ." „Warum das ?"
„Damit ich alle Jahre einen neuen bekäme ."

• • Unter dieser Spitzmarke brachten wir kürzlich
einige Anekdoten über den „ Negerkönig " Dinah Salifn , der sich un -
^

sn10« ^ .
d „

a ri s aufhielt . Dieser Wackere soll ursprünglich , tote man der
3tg . schreckt , in seiner Hetmath die Würde eines — Qchsenhitten

bs § ? b^ ^ ^ u - Die „ Nalus , deren König er sein wollte , gibt es qaru.' chr. Nichts desto toeumer hat er den Parisern gewaltig irnponirt . Bei
« nem , - este des Herrn Spuller fiel er auch dem Schah von Persien aufEr winkle , ihn heran , ließ ihn neben sich sitzen und sprach ihn arabisch an .Natt cd -din spricht diese Sprache nicht sehr geläufig , Dinah - Salifu sprichtfte . gar nicht , obschon er Mohamedaner ist und den Koran kennen muß .Die Sache war also sehr einfach Der Perser und der Neger mußten mit
Hufe eines französischen Dolmetschers mit einander verkehren . Es warber war müde , er brach also die Unterhaltung an diesem

und lud den Schwarzen ein , ihn Tags darauf zu besuchen .
Dinah -Salifuh , sehr geschmeichelt , kam natürlich . Nun hatte der Schah
Zeit , fernen Kollegen gründlich auszufragen . „Woher er sei ? " — „ Aus
Afrika . — „ Schon . Wo denn sein Königreich liege ? " — „ Am Senegal "
- « o weit stimmte Alles . Jetzt fragte der Schah : „Wie groß ist denn
Dem Reich ? Der Neger zögerte keinen Augenblick und erwiderte dreist :
„ Drnmal so groß w,e Frankreich . " Der Schah sah ihn starr an und
schwieg eine kleine Welle . Dann erkundigte er sich weiter : „ Und wie viele
Unterthanen hast Du denn ? "

Sehr viele, " war die rasche Antwort .Der Schah wollte « ne genaue Zahl haben . Das setzte den Neger ein
wenig in Verlegenheit , denn Zahlenbegriffe sind ihm nicht sehr geläufigEr war aber dennoch der Lage gewachsen , denn mit der größten Unver -
ttorenhnt antwortete er nach einigem Nachdenken : „ Dreihundert Millionen "
Dmah - salifn erzählte dann von seinen Schlössern , Regimentern , Kriegs¬
schiffen , Schätzen so viel und so lang , daß der Schah eine hohe Meinungvon ihm bekam und ihm einen Ehrensäbel schenkte . Alle diese Erfolge

Dmah - Salifu sehr frech und er glaubte seine Lügen schließlich
selbst . Berau,cht von feinen eigenen Flunkereien , unterstand er sich kurz
vor seiner Abreise von Paris gegen den Major Noirot , der ihn vom
Senegal hierhergebracht hatte , aufzumucken . Der Major ist aber an¬
scheinend Negerkonigen gewachsen , denn er langte sich einen tüchtigen Stock
und maß der Majestät eine Tracht Prügel an , auf welche Dinah -Salifu
wieder ganz gemüthlich und folgsam wurde .

* No « Fest der Kürgrrmciftrr Frankreichs . An dem Esse '.'im Jndustriepalaste nahmen 15,045 Personen Thiil . Zur Bedienun -
waren erforderlich 1000 Kellner , von denen also jeder 15 Personen z-
bedienen hatte ; ferner 150 Köche , 100 Küchenjungen , 250 Leute sü - bas
Matenal unb 80 Kellner für bie Weine , zusammen 1580 Personen . Vc -
beit Kellnern würben je 10 von einem Oberkellner birigirt . Berzeh .-t
L "^ °"

° ^ -kOOO L ' ter Fleischbrühe , 3000 Liter Kaffee , 4& 0 Kilogr
'

m ::.
Flicke , 3o00 Kllogramm Ochseulenden , 1800 Büschel Radieschen . 3500 Kilo -

A « s dem Gerichtssaat .

cv . / ?
' Wrsbadrn , 27 . Aug . In der heutigen Sitzung der Königl .

iaa »?,
amm ” " schciut zunächst der 28 Jahre alte Tag -

löbner PH . Fischer , gebürtig aus der Pfalz , zuletzt wohnhaft in

m
eiu « Sg ^ en Reihe roher Gewaltthäfigkeiteii

S ? ^ £al,ttoorten . xsnt Sommer d . I . stand F ., ein häufig auch Weyenähnlicher Vergeben borbeftrafter Mensch , bei dem Backsteinbrenner F . Becker
auf einer Fabrik nahe bei Schierstein in Diensten . Eines Sonntay -

He” etb . N mit fernem Arbeitgeber in Differenzen , weil er
Abrechnung oder vielmehr Lohn verlangte , den dieser zu zahlen ver¬
weigerte , well F . keinen mehr zu fordern hatte . Zu Gewaltthatigkeiten

geneigt , ergriff F . den Wandspiegel unb schlug mit bemfclbeu auf
siuf . auch benfelben am Kopfe , daß der Spiegel in Stücke ging .® er Raufbold wurde von B . und dessen Frau vor die Thüre gedrängt ,

ckckii/ XOrir! 6-te ' bie - er wit einem Beil zu unterstützen
swem Stucke Backstein warf er durch das Fenster , zertrümmerteunb ^ " " 6 schließlich mit einem Messer und einem Knüppelbewaffnet , in die Wohnung ein . Em die Familie B . besuchendei

m en
bcn Unhold ein lind suchte ihm das Messer

^ „
" fUvinden. F . sträubte sich dagegen und brachte dem Manne einige Schnitt -

monneltJrn b^ Auch einem von Schierstein herbeigerufenen Schntz -
nwn " , wckersetzte jtch F . und konnte nur mit Mühe nach Schierstem
SÄ Ä ' Wegen _ gefährlicher Körperverletzung , Sachbe -
!Shbl0mi !& . » cbI^ un0 ' Hunsfnedensbruchs , fahrlässiger Körperverletzungunh Widerstands gegen bte Staatsgewalt verfällt F . in eine Ge -
te * ® von 1 Jahr Gefätiyniß . - Der „ Privatjäger "

Heinttch
n

*teJk 3ahre alt , von Mies , Kreis Fulda , ein vielbestrafterLandstreicher , kam aus , einer „Reise " nach Höchst , ließ sich' sbei dem Gastwirth Kramer gut schmecken und übernachtete bei ihm , waraber am anderen Morgen schon ausgeflogen , ehe der Wirth ihm die
Rechnung nnt 1 Mk 64 Pfg . machen konnte . Anderen Tags faß Br .

Wltthschaft zu Okriftel und bemerkte da , wie ein an -
Portemonnaie liegen ließ . Rasch hatte er die Gelegen -

qett äittn Stehlen erfaßt , entnahm dem Geldbeutel 2 Mark und legte ihn
Ä , ou feinen Watz , noch ehe der bald zurückkehrende Besitzer seinen

S
< betfelbe den Diebitahl entdeckte , war der Dieb

langit spurlos verschwunden . Erst in Celle , wo er wegen eines erneuten
dettuges festgenommen unb zu 1 Jahr 3 Monaten Gefangniß verurtheittwürbe fanb man toteber seine Spur . Der Angeklagte ist gestänbig unb wirb zueiner Zujatzstrase von 3 Monaten verurtheitt . — Der 19 Fahre alte Knecht
imMs11 !!' '

;! Wilhelm Hilche von Obertiefenbach ist bes schweren Dieb¬
stahls beschulbigt . Er stand wahrend dreier lahrc bei dem Bürgermeister
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Zöller zu Hunsel in Diensten . Mit ihm zugleich diente dort die jetzige
Ehefrau Woll . Dieselbe bemerkte im Jahre 1887 , daß ihr drei Mal Geld
aus ihrer Kiste in Beträgen von zusammen 3 Mk . 20 Pf . entwendet
worden war . Den Verdacht lenkte sie sofort auf H ., welcher die
Diebstähle zunächst in Abrede stellte . Als aber die Bestohlene in
ihren Beschuldigungen nicht nachließ , sagte er endlich , sie solle nur
stille sein und Nichts sagen , er wolle ihr das Geld wiedergcben , er
hätte es auf die Grützemuhle gelegt . Die Bestohlene sah nach und
fand auch richtig das Geld dort vor . Trotzdem er sich nun so
unzweifelhaft als Dieb bekannt hatte , leugnet er heute einfach die
That unter unhaltbaren Ausreden . Den zweiten schweren Dieb¬
stahl , der dem Angeklagten zur Last gelegt ivird , soll er sich
dem Bürgermeister gegenüber schuldig gemacht haben . Dieser , ein
alter Mann , der inzwischen verstorben ist , hat in dieser Beziehung
angegeben , er habe Geld und andere Werthpapiere in der stets ver¬
schlossenen Schublade seines Arbeitstisches aufbcwahrt und den Schlüssel bei
sich getragen . Der Bürgermeister bemerkte nun mehrfach , das ; die Schub¬
lade offen stand , und wenn sic zu war , daß das Schloß sich in Unordnung
befand , so daß er annahm , es habe dasselbe Jemand mit einem falschen
Schlüssel geöffnet . Er gewahrte denn auch das Fehlen von Geld , welches er
nicht genau anzugeben weiß , aber mit Sicherheit aus über 100 Mark
schätzt. Auch hier hielt man H . für den Dieb , denn eine Magd hatte ihn
eines Sonntags Morgens , als alle Anderen in der Kirche waren , erwischt
als er sich an einer Schublade in der Bürgermeifferstube zu schaffen machte .
Be, drei verschiedenen Gelegenheiten hat H . Goldstücke ausgegeben , wo er
doch armer Leute Kind ist und seinen kärLichen Lohn in kleinen Raten
nach Wunsch bezog . Eine ganze Anzahl Reden , die er seinen Mitbe¬
diensteten gegenüber machte , und insbesondere der Umstand , daß
er, als ihn Z . aus dem Dienste entließ , seinen Lohnrest quittirte ,aber demselben beließ mit den Worten , das Geld gehöre ihm , ließ
dem Gerichtshof keinen Zweifel an der Schuld des Angeklagten , welcher
sich heute auf das hartnäckigste Leugnen verlegt . Das Urtheil gegen
chi: lautete auf 9 Monate Gefüngniß und sofortige Verhaftung . — Der
Spcuglermeister Carl Kiesewetter zu Falkeustein sollte sich des ruhe¬
störenden Lärms schuldig gemacht haben , indem er auf seinem fiofe am
frühen Morgen drauf los hämmerte , und damit namentlich die Kranken
der nahegelegenen Curanstalt in ihrer Ruhe empfindlich störte . Das
König !. Schöffengericht zu Königstein vermochte sich nicht von der ungebühr¬
lichen Weise des Lärms zu überzeugen und sprach den Angeklagten frei
Der Kömgl . Amtsanwalt legte Berufung gegen dieses Urtheil ein und hob
hervor , daß der Lärm rein aus Chikauc gegen das Curhaus verursacht
worden sei. Der Gerichtshof gewann ebenfalls diese Ueberzengung , nament¬
lich da ein hiesiger Sachverständiger das Klopfen auf einem Stuhl als
ungewöhnlich und äußerst lärmend bezeichnete . Das erste Urtheil wurde
deshalb aufgehoben und K . mit einer Geldstrafe von 15 Mk . und den
Kosten beider Instanzen belegt .

„ Canada " (6omp . gen . transatl .) , Bordeaux -Colon . Dienstag , den 27 . :
« Kaiser Wilhelm 11/ (9? orbb . Lloyd ) , Bremen -New -York ; „ Geller / (Hamb .-
^ merh P .-A .-G .) , Havre - New - York : „Holsatia "

(Hamb . - Amerk . P .-A -G .) , Hamburg -Westindien ; „Gallia "
( Cunard Line ) , Liverpool -New -York .

Mittwoch den 28 . : Kaiser Wilhelm " (Nordd . Lloyd ) , Soutbampton -
New -York : Aller "

(Nordd . Lloyd ) , Bremen - New - York ; „München "
(Nordd . Lloyd ), Bremen -Baltimore ; „Köln "

(Nordd . Lloyd ), Antwerpen -
Buenos Ayres -Montevideo ; „California "

( Hamb . - Amerik . P . - A - G )
Hamburg - New - York ; „Pritish Princeß " «American Line ) , Liverpool -
Philadelphla ; „ Abnatic " (White Star Line ) , Liverpool -New -York ; „Neder -
land (Red Star Line ) , Antwerpen -Philadelphia ; „ City of Chicago " fonnimi
l ' tne ) , Liverpool -New -York ; „Hawarden Castle "

( Castle Line ) , London -Süd¬
afrika ; „ Matapan " (Co . des Mess . Marit ) , Bordeaux -Brasilien -La Plata
Donnerstag , den 27 . : Aller " (Nordd . Lloyd ) , Southampton -New - Yorl ;
„Kronprinz Friedrich Wilhelm "

(Nordd . Lloyd ), Antwerpen -Rio de Janeiro ;
„Pavoma ( Cunard Line ) , Liverpool -Boston ; „ Furnessia " (Achor Line )
Glasgow -New -York ; „Fagus

"
(Royal St . Pack . Comp .), Sonthampton -

Snd -Amerlka ; „Effeqmbo " (Royal St . Pack . Comp .) , London -Westindicn -
^island ; ..Cintra " (Hamb .-Südamerik . D .-G .) , Hamburg -Montevideo -
Buenos Aires . Freitag , den 80 . : Holsatia "

(Hamb .-Amerik . P .-A .-G .),
Havre -West -Jndien ; „Hawarden " (Castle -Line ), Darthmouth -Sud -Afrika ;
„Oriental " (Orient Line ) , London -Bombay ; Liguria " (Orient Liiie )
London - Antwerpen ; „ Dane "

( Union Line ), Soutyampton -Süd -Afrika -
Samstag , den 31 . : Werra "

(Nordd . Lloyd ) , Bremen - New - York ;
„ Slavoma " (Hamb . Ämerik . P .-A .-G .), Stettin -New - York ; „Leerdan ?
( Nieder ! . Amcrik . D . -Ges .) , Amsterdam -New -York ; „Pennland "

(Red Star
Line ) , Antwerpen -New -York ; „ Etruria "

(Cunard Line ), Liverpool -New -
York ; „Wisconsin " ( Ginon Line ) , Liverpool -New - York ; „La Champagne "
( Comp . gen . transatl .) , Havre -New -York : „Liguria "

(Orient Line )
Plyiiiouth -Australien ; „ Essequibo " (Royal St . Pack . Co .) , Southampion -
Westmdien -Jsland .

• ------ I

igwgll ^ Rerlameu
» ie liola - Pastillen von Apotheker <Seor < Dallmann be -

ntigeii sogleich den hartnäckigsten Kopfschmerz , auch den durch Wein - und
Biergenuß entstandenen . Schachtel 1 Mark in allen Apotheken . Haupt -
Depotr „ Victoria - Apothckc " , Rheinstraße . ( H . 39500 . ) 327

A 7 Qp | Wu/ß Hoflieferant Sr . Maj . d. Kaisern v . Kflnigs Bonn, Berit »rt . «- uni .«. OGI . wf WO . nnd Antwerpen , empfiehlt als anübertroffen , ihre settr
■ÄXXXWebranntenJavaKafleei ’

■63 die in allen besseren Geschäften der Lebonsnüttel -Branohe käuflich sind . WWW;

Nachtrag .

. . . . „ Turn - Nereiu " ist auf ein an den Ehrenpräsidenten des
VH . Deutschen Turnfestes , Sc . König !. Hoheit Prinz Ludwig von
Bayern , übersandtes Huldigungs - Telegramm folgende telegraphische
Antwort zugegangen : Se . König !. Hoheit Prinz Ludwig lassen für das
übersandte „ Gut Heil " bestens danken . Baron Laßberg . "

+ MerthvoUe Sammlung . Bei der Versteigerung der gewisser¬
maßen berühmten Sammlung von mittelalterlichen Wachssiegeln , Gold -
und Silbermünzen und Autographen des 15 .— 19 . Jahrhunderts unseres
Mitbürgers Herr « F . W . E . Roth , welche vom 21 .- 23 . August c zu
Paris stattfand , wurde Dank der zur Ausstellung anwesenden Engländer
das nette Sümmchen von 26,375 Mk . 85 Pfa . erlöst . Die Betheiliguna
aus Deutschland war schwach . Mit diesem Rest haben sich die @ amm =
^ ngen der früher hier begüterten Familie Roth aufgelöst , da Herr
F . W . E . Roth sich infolge Augenleidens m das P̂rivatleben zurückzu -
ziehen beabsichtigt .

Letzte Nachrichte « .
* Petersburg , 27 . Aug . Der „ Regierungsbote " meldet :

Der Kaiser ist mit der Kaiserin , dem Thronfolger und
den anderen Kindern gestern Abend 6 Uhr nach Kopenhagen ab¬
gereist .

* Athen , 27 . Aug . Gestern wurden hier heftige Erd -
erschütterungen wahrgenommen , die sich über ganz Griechen¬
land erstreckten . Im Allgemeinen wurden nur Schäden ohne Be¬
deutung verursacht , ausgenommen in Patras und Missolonghi ,
wo einige Häuser eingestürzt und andere schwer beschädigt sind .
Menschenverluste sind nicht vorgekommen .

* KchM « - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg . " .) Angekommen
in Lissabon die D . „Galicm und „ Equateur , Beide von Südamerika .* Rebrrseeischrr Pott - und Vattagier - Versiesir für die Zeit
vom 25 .— 31 . Aug . (mitgeiheilt vonBrajch <L Rothenstein , Berlin W .
Friedrichstraße 78 ) . Sonntag , den 25 . Slugust : „ Elbe " (Nordd . Lloyd )
Southampton -New -York ; „Kronprinz Friedrich Wilhelm "

( Nordd . Lloyd )
Bremen -New -York ; „Neckar " (Nordd . Lloyd ) , Southamptou -China -Japan ;
„Gellert "

(Hamb .-Amenk . P .-A .- G .), Hamburg -New -York ; „ Peschawur "
( Pen . & Orient Lme ) , Brindisi - Bombay - China - Japan ; „ Oxns "
( Comp . Mess . - Marit . ) , Marseille - China - Japan ; „ Bnenos - AyrcS "
( Hamb . - Südamerik . D . - G .) , Hamburg - Rio de Janeiro - Sautos :
Montag,26 . : „ Borussia

"
(Hamb .-Amerik . P .-A . - G .) ,Havre -Havanua -Mcxico

Königliche

Mittwoch , den 28 . August .

Schauspiele .

154 . Vorstellung .

Final » des ersten Aktes ans der unvollendeten Oper

Korelry .

Musik von Felix Mendelssohn -Bartholdy .

Personen :
Eleonore Frl . Baumgartner .

Chor der Luft - und Wassergeister .
Leonore , Pflegekind eines Schiffers zu Bacharach am Rhein , ist
auserkoren , an der Spitze ihrer Gespielinnen bei der Vermählung
des Pyalzgrasen vom Rhein das fürstliche Paar zu beglückwünschen .Sie erkennt ,m Pfalzgrafen ihren eigenen Geliebten , der ihr früher
immer nur als Jäger verkleidet genaht war und steht sich von ihm
betrogen . Verzweifelnd und um Rache schreiend , irrt sie in der
Nacht am Ufer des Rheins umher , wo sie von Luft - und Wasser¬
geistern belauscht wird , welche ihr um deu Preis , sich ihnen für

immerdar zu weihen , Rache geloben .

Orpheus und Gurydree .
Oper in 3 Akten nach dem Französischen des Moline von I . D . Sander .

Musik von Ritter Gluck .

Personen :
Orpheus Frau Beck -Radecke .
ffurydice ... Frl . Nachtigall .Er ° s Frl . Pfeil .
Ehöre und Ballets von Schäfern , Furien , seligen Geistern und

Eros '
Gefolge .

Di » rwrkommenden Vrnppirnngen in »d Tän ?»
sind von Frl . A . Balbo arrangirt .

                                Anfange Uhr . Ende gegen » st, nf )r

Donnerstag , den 29 . August : Glanigo .
------------------------- - ------------- - ---------- --------------------- *4



Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagklatt "

oq iquüMittwoch , den 28 . August 1889 .

Vereins - Nachrichten .
Aecht - tzlub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten in der „Mainzer Bicrhalle

"
.

izurn -Äkcrein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Männer - Turnverein . Abends von 9 —10 Uhr : Gesangstunde .
Turn - chescllschast zu Wiesöaden . AbendS von 9 ‘/i — 10 ' /a Uhr : Gesangprobe .
Mutikalischer Eluv . Abends : Probe .
Zitherkranz . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - chuartett „ Kitaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Männer - Ltuö . Abends 9 Uhr : Gcsangprobe und Ballotage .
Männcr - Kesangverein „ Ifriede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Ärion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Kichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .

Termine .
Vormittags 9 ' /- Uhr : Versteigerung von Spezereiwaaren , im

„Rheinischen Hof " . ( S . heut . Bl .) st»
Vormittags 10 Uhr : Einreichung von Submissionsofferten auf die

Lieferung von 31 Stück Fahnen , beim Stadtbauamt . (S . Tgbl . 195 .)
Vormittags 11 ' /- Uhr : Einreichung von Submissionsofferten auf die

Lieferung des Bedarfs an Bcttstroh , im Zahlmeister -Geschäftszimmer
der Unteroffizier -Schule zu Biebrich . ( S . Tgbl . 193 .)

Meteorologische Beobachtungen .

Wiesbaden , den 26 . August .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

— -

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer (Cellius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )
ST* Die Barometerangaben sind

752,3
+ 11,1

8,5
86

S .W .
stille .

thlw .heitcr

lachts Tha
auf 0 ° C

752,4
+ 17,1

8,4
58

S .W .
schwach ,

bewölkt .

u, Mittags
rcducirr .

753,7
4 - 11,9

9 .2
90

N .W .
schwach ,
bedeckt .

2,4
und Aber

752,8
+ 13,0

8,7
78

tbS Regen

Metter - Ans sichten (NachdruckBetboten.)
auf Grund der Wetter -Berichte der deutschen Seewarte .

29 - Aogost : Schr wolkig , theils bedeckt und trübe , theils sonnig und heiter .Früh kalt , auch Mittags kühler Wind , darauf warme Luft ( auch Abends ),
Uheinmager - Wärme : 14 Grad Reaumur

Fahrterr - Vliirre .

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
5104- 620f 710* 740f 8 * * 830* gsof

10 ** 1040* 1054f 1141 121 ' 1
1256 ** 210** 235+ gso -j- 5 * * 515*
540-j- 6 ’0* 620 64»t 7 ’0* 7 !9f
742** * 810* 823f 9 -j- 924** 1020-j-
11 ** *

* Nur bis Biebrich. ** Nur bis Castei.*** Nur an Sonn - und Feiertagen bis
Castel. t Verbindung nach Soden .

Ankunft in Wiesbaden :
638** 7 * 725f 758 + 818* 8 +8 95 * *

924f 1018* 1056 1122 1222* * 1 9
147* * 23 + 251f 317** 438-j- 455*
528 -j- 556* 630* * 657* 730+ 754*
826** * 848+ 1Q4 * * * 1QI6+ 1028
1145+• Nur von Biebrich. »» Nur von Saftei .*** Nur an Sonn , und Feiertagen von

Saftei . t Verbindung von Soden .

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

5 71 * 740 855* 1040 1057 1257 *
145 215** 230 414 ßio 75 102 *

* Nur bis Rüdesheim . ** Nur an Sonn -
und Feiertagen bis Rüdesheim.

633* 915 1115 1153 1232 249 43 *
554 654* 739 843 859* * 931 1034

* Nur von Rüdesheim. *• Nur an Sonn -
und Feiertagen von Rüdesheim .

EUmagru .
Abgang : Morgens 9so nach Schwalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 83° von Wehen , Morgens
83° von Schwalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schwalbach .

Kefstfche Ludwigsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
58 717 89 1118 3 635 | 74 949 1251 434 817 93

Nrrobrrg - Salm .
Alle halbe Stunde ein Wagen auf -, einer abwärts von Vormittags

9 - 12 Uhr und von Nachmittags 1 Uhr bis zum Eintritt der
Dunkelheit . Bet größerem Andrang werden , je nach Bedürfniß ,
Zwlschenzuge eingelegt . Preis : hinauf 25 Pf ., hinauf und hinab 30 Pf .

Rhein - Dampfschifffahrt .

Kölnische unb Düffeldorfer Gesellschaft .
Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 -/4, 9 'A ( „ Deutscher Kaiser " und

„Wilhelm Kaiser und Königs , 9 -/4 („Humboldt " und „Friede " ),10 ' / « und 12 -/4 Uhr bis Köln ; Nachmittags 31/ « Uhr bis Coblenz ;
Abends 6 ' / - Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Vormittags 10 'A Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London
via Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich Morgens
8 ' / « Uhr . Dillete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Fremden - Fiihrer .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „Orpheus und Eurydice “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 2 Uhr : Gartenfest .
Kochbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 7 Uhr : Concert .
Merkel ’sohe Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 - Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Naturhistorisches Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von

11 — 1 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 3 —6 Uhr .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich ven Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6 ' /s Uhr und Nachmittags 5 ' /s Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 */r Uhr und
Abends 6 ' / - Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten .....
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollar ? in Gold

Course .
Frankfurt , den 26 . August .

9 .63 — 9 .68
16 .25 - 16 .29
20 .36 — 20 .40
16 .67 - 16 .71

4 .17 - 4 .21

Wechsel .
Amsterdam 169 .15 - 20 bz .
London 20 .455 bz.
Paris 81 .10 - 5 - 10 bz .
Wien 171 .60 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3 % .
Rcichsbank -Disconto 3 % .

Auszug aus de » Mieshudener Civilstundsregister « .
Geboren : 19 . Aug . : Dem Kunst - und Handclsgärtncr Joseph Hubert

Wilhelm Stupp e. S . — Ein uuehel . S ., Burkhard . — 20 . Aug . : Dem
Backsteinmachcr Adam Reichert c. T ., Johanna Katharine . — Dem
Korbmacher Hermann Hämpcl c. S ., Hermann . — 21 . Aug . : Dem Gast -

wirth Wilhelm Karl Johann Otto Horz e. T ., Georgine Franziska
Amalie Johanna . — 22 . Aug . : Dem Dachdecker Johann Georg Philipp
Born e. T ., Phtlipp -ne Auguste Therese Elise . — Dem Schuhmacher -
achlllfen Friedrich Schlosser e. T ., Elfriede Margarethe Louise . — Dem
Kaufmann Joseph Poulet e. T ., Jacobine Helene . — Dem Kellner
Johann Baptist Wörncr e. S ., Joseph Hugo Karl Wilhelm . — 23 . Aug .:
Dem Kaufmann Marcus Marchand e. S „ Arthur David . — 24 . Aug .:
Dem Posamentiergchülfcn Konrad Wähler e. S ., Johann August .

Aufgeboten : Wirth Kaspar Lauer aus Goßfelden , Regierungsbezirks
Kassel , wohnh . hier , und Ann ^ Hoehule aus Stuttgart , wohuh .

'
daselbst .

— Chemiker Jacob Widmer aus Altnau , Cantm .s Thurgau tu der
Schweiz , wohnh . hier , und Anna Barbara Häcke . aus Dipingen , Königlich
Württembergiichen Oberamts Leonberg , wohnh . zu Feuerbach , AmlS -
oderamts Stuttgart . — Metzger Peter Joseph Schupper rus Köln a . Rh .,
wohnh . zu Kaiserslautern in Rhcinbayern , und Katharine Buhlmam
aus Mainz , wohnh . zu Kaisers autern , vorher hier wohnh .

Verehelicht : 24 . Aug . : Schlosser Heinrich Peter Mannwciler aus Kaisers¬
lautern , wohnh . hier , und Katharine Louise Schcurer von hier , bisher
hier wohnh . — Schuhmachergehülfe Johan . . Georg Buchner aus Wald¬
mühlen , Kreis Westerburg , wohnh . hier , und Ka . oline Kalharine
Margarethe Euler aus Delkenheim , Landkreis Wiesbaden , bisher hier
wohnh . — Kutscher Heinrich Ludwig Lindscheid aus Biebrich -MoSbach ,
wohnh hier , und Philippine Johannette Reininger aus Niedernhausen
im Untertaunnskrcis , bisher hter wohnh . — Kellner Heinrich Becker aus
Dortmund , wohuh . hier , und Johanna Katharina Schuck aus Frauen¬
stein , bisher hier wohnh .

Gestorben : 23 . Aug . : Tüncher Joseph Marr aus Mainz , 33 I . 11 $ 1.
29 T . — 24 . Aug . : Dicustmagd Louise Wilhelm aus Holzappel int
Unterlahnkreis , 20 I . 19 T . — Privatierc Regina Bonn aus Heiligen¬
roth im Unterwcsterwaldkrcis , 63 I . 16 T . — 25 . Aug . : Fuhrmann
Peter Hannappel , 42 1 . 10 M . IT . - 26 . Ana . : Anna Louise Charlotte ,
geb . Smith , Ehefrau des Rentners Ernst Fützmann , 30 I . 10 T .

Königliche » Standesamt .

SW Die heutige Dummer enthält 32 Seiten .
" Ml
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